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www.kohler-online.de
Maximilianstraße 37   -   95632 Wunsiedel

Telefon 09232 / 88 10 70

Eine große Auswahl an Büchern von und über Jean Paul
finden Sie bei uns in der Buchhandlung oder

in unserem Onlineshop unter

Anlässlich des 250. Jubiläumsjahres
Jean Pauls haben wir zusammen mit

Herrn Willi Seiler einen 

Postkartenkalender zu Ehren des 

Schriftstellers heraus gebracht.

Willi Seiler hat aus dem umfangreichen 

Aphorismenschatz Jean Pauls 24 Zitate 

ausgewählt und diese auf Postkarten / 

Kalenderblättern passend zur jeweiligen 

Jahreszeit zusammengestellt.

21 x21 cm                                EUR 9,95

JEAN-PAUL-Postkartenkalender 2013

ISBN 978-3-406-63817-6     EUR 24,95
Erscheint am 11. Februar 2013

Rund 608 S.: mit 40 Abbildungen. In Leinen

Jean Paul
Meister der zweiten Welt

Beatrix Langner

14. Februar 2013

19.30 Uhr

Buchhandlung Kohler

Vorstellung der neuen Biographie
mit der Autorin 

am 

um 

in der 

Eintritt: EUR 4,-
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grussworte

In der deutschen Literaturgeschichte gilt Jean Paul als  
der »unklassische Klassiker«. In seiner Zeit verehrt und  
viel gelesen, blieb ihm dennoch eine mit Goethe und  
Schiller vergleichbare Anerkennung verwehrt.  
Der 2009 gegründete Verein »Jean Paul 2013« will dies  
im Jubiläumsjahr aus Anlass des 250. Geburtstags des  
Dichters ändern und seine Aura wieder zum Strahlen  
bringen. Gerne habe ich die Schirmherrschaft übernom-
men, denn es ist verdienstvoll, das unvergleichliche und 
umfängliche Schaffen Jean Pauls wiederzuentdecken und 
einer breiten Öffentlichkeit in Erinnerung zu rufen. Damit 
wird der Pflege des reichen deutschen literarischen Erbes 
eine ganz besondere und farbenreiche Facette hinzugefügt.

Der Verein und alle weiteren öffentlichen wie privaten  
Förderer leisten mit der Unterstützung des Jean-Paul- 
Jahres einen vorbildlichen Einsatz für die Literatur- und 
Kulturvermittlung in unserem Land. Dem Jubiläumsjahr 
wünsche ich die positive Resonanz, die es uneingeschränkt 
verdient. Und schließlich sei uns allen der Aphorismus  
Jean Pauls eine Leitschnur: »Die Kunst ist zwar nicht das 
Brot, aber der Wein des Lebens«.

Bernd Neumann MdB
Staatsminister bei der Bundeskanzlerin

Herr Kulturstaatsminister
Bernd Neumann hat die  

Schirmherrschaft für das  
Jean-Paul-Jubiläumsjahr  

übernommen

Grußwort von  
Kulturstaatsminister  
Bernd Neumann Fo
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grussworte

Wilhelm Wenning 
Regierungspräsident  

Oberfranken

Jean Paul hat einmal gesagt, er habe Angst, dass seine »Dinte  
eher bleich werde« als er selbst. Eine unbegründete Sorge, wie  
das nachfolgende Jubiläumsprogramm beweist: Jean Pauls  
250. Geburtstag wird ein unvergessliches Ereignis werden, das 
den Autor nicht nur an seinem Geburtstag, dem 21. März, son-
dern ein ganzes Jahr hindurch feiert. So vielfältig wie das Werk 
Jean Pauls, in dem es nicht nur Absurdes und Witziges, sondern 
auch Ernstes, Empfindsames, Philosophisches und Satirisches  
zu entdecken gibt, so vielfältig ist auch das überregionale Jubi-
läumsprogramm. Mehr als 200 Veranstaltungstermine aus ganz 
Deutschland und darüber hinaus sind in diesem Programm 
zusammengefasst. Lesungen, Konzerte, Vorträge, Theaterauf-
führungen, universitäre Vorlesungen, Radiosendungen und 
Ausstellungen rund um Jean Paul werden hier beworben.

Damit repräsentiert das Programm wie kein anderes Medium 
zugleich die überregionale Bedeutung des Autors und der Fest- 
veranstaltungen anlässlich seines 250. Geburtstags. Denn Jean 
Paul war zeitlebens viel auf Reisen. Besonders freue ich mich,  
dass mit dem Jubiläumsjahr auch seine Heimat, die Region Ober-
franken und die Orte, die mit Jean Pauls Leben besonders eng 
verbunden, besondere Aufmerksamkeit finden. Schließlich war 
Jean Paul Oberfranke durch und durch. Er liebte das Fichtelge-
birge und seine Bayreuther Heimat – Orte, die in seinen Werken 
immer wieder auftauchen.

Ich danke dem Verein Jean Paul 2013 mit seinen Mitgliedern für 
die Koordination der zahlreichen Initiativen und das unermüd- 
liche Engagement, Jean Pauls 250. Geburtstag zu einem über-
regionalen und international ausstrahlenden Ereignis werden  
zu lassen.

Allen Besucherinnen und Besuchern der vielfältigen Veranstal-
tungen wünsche ich viele neue Erkenntnisse. Lassen Sie sich von 
Jean Paul inspirieren!

Wilhelm Wenning
Regierungspräsident

Grußwort von  
Wilhelm Wenning,  
Regierungspräsident  
von Oberfranken

grussworte

Grußwort von Adele Metzner

»Nicht allen hat er gelebt! Aber  
eine Zeit wird kommen, da wird er  
allen geboren. Er steht geduldig an der 
Pforte des zwanzigsten Jahrhunderts 
und wartet lächelnd, bis sein schlei-
chend Volk ihm nachkomme.«
Aus Ludwig Börnes Denkrede zu Jean Pauls Tod

250 Jahre später kommt sein schleichend Volk ihm nach und 
feiert weltweit seine Werke. Als älteste lebende Nachkommin 
von Jean Paul erfüllt es mich mit großer Freude, dass im Jahr 
2013 der 250. Geburtstag meines bedeutenden Ahnen so groß 
und mit vielen Veranstaltungen gefeiert wird. All denjenigen, 
die mit viel Mühe dazu beigetragen haben, danke ich herz-
lichst und wünsche viel Erfolg.

Ur-Ur-Enkelin Adele Metzner, 93

Adele Metzner, Ur-Ur-Enkelin



8 9Aktuelle Daten unter: www.jean-paul-2013.de

Dr. Monika Meier
1. Vorsitzende 

Julia Knapp
Geschäftsführerin

250 Jahre Jean Paul – ein grund zu feiern! 

Am 21. März 2013 jährt sich der Geburtstag Jean Pauls 
zum 250. Mal. Das Jubiläum ist Anlass, einen ober-
fränkischen Autor von Weltniveau zu ehren und neue 
Zugänge zu einem literarischen Werk von bestechen-
der Vielseitigkeit und Aktualität zu öffnen. Jean Pauls 
sprachlicher Erfindungsreichtum und kritischer Witz 
faszinieren bis heute.

Zahlreiche Institutionen und Initiativen in Deutschland 
und dem deutschsprachigen Ausland und der Tsche-
chischen Republik haben Jubiläumsveranstaltungen 
vorbereitet. Dieses Programmheft bietet einen Überblick 
über die vielfältigen Angebote – von den Ausstellungen 
in Berlin und Marbach, den Litfaßsäulen im öffentlichen 
Raum von 25 Jean-Paul-Orten und der Einweihung des 
Geburtszimmers in Wunsiedel über Lesungen, Konzer-
te, Vorträge, Seminare, weitere Ausstellungen bis hin zu 
den zentralen Angeboten während der Festwoche um 
den 21. März: den Festakt und die Tagung der Jean-Paul-
Gesellschaft in Bayreuth.

Wir danken allen Veranstaltern für ihre Beiträge und 
die gute Zusammenarbeit, allen Mitgliedern des Vereins 
Jean Paul 2013 e. V. für ihre aktive Unterstützung und 
allen Förderern, Sponsoren und Spendern. Wir danken 
Kulturstaatsminister Bernd Neumann, dem Schirmherrn 
des Jean-Paul-Jahres, und dem Kuratorium von Jean 
Paul 2013. Nur mit ihrer aller Unterstützung kann dieses 
Programm realisiert werden.

Wir wünschen dem Heft regen Zuspruch und laden Sie 
herzlich ein, darin zu blättern und sich Ihr individuelles 
Programm zusammenzustellen.

Für den Verein Jean Paul 2013
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Jean Paul 2013 e. V. dankt den Förderern, Partnern und 
Sponsoren, die die Vereinsprojekte und die Publikation 
dieses Jubiläumsprogramms ermöglicht haben, …

… und all den weiteren Projektpartnern und privaten  
Spendern. Sie sind diejenigen, die dieses Programm ermöglichen.

GA ecaFretnI 
the face of informatics

D E R  L I E F E R A N T  F Ü R K U N S T  U N D  K U L T U R

Förderer, Partner und SPonSoren
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ausstellung 

Jean Paul und Robert Schumann 
Der deutsche Komponist Robert Schumann war ein  
großer Verehrer Jean Pauls und besaß seine sämtlichen 
Werke. Mehrere Kompositionen zeigen Einflüsse des  
fränkischen Schriftstellers. Im Anschluss an die Vernissage 
hält Georg Christoph Sandmann um 16 Uhr einen Vortrag 
zum Thema »Jean Paul und die Musik«.

Vernissage: So 6. januar 15.30 Uhr,  
So 6. januar – Do 21. märz; Di 9 – 12 u. 13 – 18 Uhr, Do 9 – 12 
u. 13 – 15 Uhr sowie nach Vereinbarung

zwickau, Robert-Schumann-Haus, Hauptmarkt 1

Robert-Schumann-Haus zwickau

vortrag 

Jean Paul und die Musik  
Referent: Georg Christoph Sandmann, zusammen mit  
Uta Simone (Sopran) trägt er Lieder nach Texten von  
Jean Paul vor

So 6. januar, 16 Uhr

zwickau, Robert-Schumann-Haus, Hauptmarkt 1

veranstaltungen im einzelnen

literarischer marathon

Auf Jean Pauls Spuren 
Rolf J. Geilenkirchen, sein Team und Jean-Paul-Freunde  
lesen an 249 Arbeitstagen des Jahres zehn Minuten lang  
aus den Werken Jean Pauls  
Rezitation beim Festakt: Hans-Jürgen Schatz  
Lesung der Testamentseröffnung aus den »Flegeljahren«

Ab mi 2. januar, mo – Fr 17 Uhr, Sa 11 Uhr  
Festakt: Sa 19. januar, 11 Uhr

bayreuth, markgrafen-buchhandlung, Opernstr. 1-3

markgrafen-buchhandlung

vortrag  
Jean Paul und Meiningen 
Soiree im Museumscafé, Referent: Dr. Andreas Seifert

mi 9. januar, 19.30 Uhr

meiningen, Schloss Elisabethenburg, museumscafé

meininger museen

Jean-Paul-Bus 

Jean-Paul-Bus – Vorstellung und Einweihung  
Ein Bus der BVB fährt im Jubiläumsjahr im Jean-Paul- 
Design durch die Stadt, Gestaltung des Busses nach  
einem Entwurf von Schülern des Gymnasiums  
Christian-Ernestinum Bayreuth

Fr 11. januar, 9 Uhr

bayreuth, zOH bayreuth Übergabe an die Öffentlichkeit

Kulturamt bayreuth, Kunstmuseum bayreuth

vortrag 

Jean Paul und die Kirche 
Referent: Dr. Jürgen Wolff

mo 16. januar, 15 Uhr

Hummeltal, Gemeindehaus, Kirchstr. 3

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hummeltal
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vortrag 

Idyllen und Traumgespinste 
Zum 250. Geburtstag von Jean Paul  
Referentin: Katrin Mulzer

Do 17. januar, 15 Uhr

bamberg VHS, Altes E-Werk, Tränkgasse 4, großer Saal

VHS bamberg

So 20. januar, 15.30 Uhr

bayreuth, Rollwenzelei, Königsallee 84

Verein zur Erhaltung von jean Pauls Einkehr- und  
Dichterstube in der Rollwenzelei e. V.

lesung 

Jean Paul und seine Zeit – Vorträge und Lesungen  
in der Rollwenzelei 
Präsentiert von Hans-Jürgen Schatz,  
Ehrenmitglied und Pate der Jean-Paul-Stube 
Und minder ist oft mehr –  
Christoph Martin Wieland erinnert sich 
Ein berührender Monolog von Vicki Spindler  
am 200. Todestag von Christoph Martin Wieland (1733 – 1813) 
Rezitation: Jens-Uwe Bogadtke

mi 23. januar, 19.30 Uhr

Hof, Gemeindehaus St. Lorenz, Lorenzstr. 47

Evang. Erwachsenenbildung Hof/Naila,  
Freundeskreis der Evang. Akademie Tutzing

lesung 

Jean Paul – »Siebenkäs« 
Das Werk entstand in Hof und gilt als der erste Eheroman  
der deutschen Literatur. Der Armenadvokat Siebenkäs  
heiratet eine Frau, die nicht zu ihm passt. Rezitation:  
Eberhard Schmidt, Gründer des Jean-Paul-Museums in Joditz

So 27. januar, 17 Uhr

Hof, St. michaeliskirche

St. michaeliskirche, St. michaeliskantorei

Konzert 

Orgelkonzert mit Werken aus der Zeit Jean Pauls 
im Rahmen der Heidenreich-Tage

Konzert 

Viva la Musica – Viva Jean Paul  
W-Seminar/Additum Musik, Leitung: Maniana Füg

Sa 2. Februar, 19 Uhr

Hof, Festsaal der Freiheitshalle

jean-Paul-Gymnasium Hof

BuchPrÄsentation 

»Jean Paul – Meister der zweiten Welt«  
Vorstellung der neuen Biografie mit der  
Autorin Beatrix Langner

Do 14. Februar, 19 Uhr

Wunsiedel, buchhandlung Kohler, maximilianstr. 37

buchhandlung Kohler

ausstellung

… und die Liebe zu Büchern 
Bücher und Grafik zu Jean Paul aus der Edition Bear  
Press und des Verlags für moderne Kunst Nürnberg,  
Illustrationen von Stephan Klenner-Otto

Eröffnung: mi 16. januar, 19.30 Uhr  
mi 16. januar  –  So 24. Februar, Fr – So 15 – 18 Uhr 
und nach vorheriger Vereinbarung

Hof, Galerie im Theresienstein, Am Theresienstein 1

Kunstverein Hof e. V.
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ausstellung 

Jean Paul ein wenig anders Installationen und 
grafische Arbeiten im Rahmen des Kurzfilmfestivals

Eröffnung: Fr 15. Februar, 18 Uhr, Fr 15.  –  So 17. Februar  
Fr 18 – 24 Uhr, Sa 16 – 23 Uhr, So 12 – 19 Uhr

bayreuth, Kolpinghaus, Kleiner Saal, Kolpingstr. 5

Filmfest kontrast e. V.

www.Jean-Paul-2013.de

Jubiläums-Homepage 
Die Online-Präsenz des Vereins Jean Paul 2013 versteht sich 
als Plattform für das Jubiläumsjahr zum 250. Geburtstag 
des großen deutschen Schriftstellers.

Hier finden Sie Informationen zu Jean Pauls Leben und 
Werk, Veranstaltungen – ob Ausstellung, Lesung oder 
Konzert – sowie eine umfassende Linksammlung zu Jean-
Paul-Gedenkstätten, Veranstaltern im Jubiläumsjahr, der 
Jean-Paul-Gesellschaft, Forschungsstellen und Editions-
projekten. Das Informationsangebot auf der Homepage 
wächst beständig.

Der Online-Veranstaltungskalender nimmt auch kurzfristig 
angemeldete Termine auf und gibt, häufig mit Bildmaterial, 
einen differenzierten Eindruck des Programms.

Neu erschienene Jubiläumspublikationen sowie echte  
Klassiker werden mit Coverabbildung und Kurzbeschrei-
bung präsentiert. Vorgestellt werden darüber hinaus für  
das Jubiläum entwickelte Produkte von der Jean-Paul-Brief-
marke bis zum Jubiläumsbutton.

In der Rubrik »Service« lädt ein Bereich für Schülerinnen 
und Schüler zur kreativen und erheiternden Auseinander-
setzung mit Jean Paul ein. Lehrende, auch in der kirchlichen 
Gemeindearbeit, haben die Möglichkeit, ausgearbeitete  
Materialsammlungen zur Verwendung im Unterricht  
bequem herunterzuladen.

Der Verein Jean Paul 2013 und das Projektbüro in Bayreuth 
stellen sich Ihnen vor. Sie werden eingeladen, den Jubilä-
ums-Newsletter und/oder die wöchentliche Hundspost zu 
abonnieren.

Ergänzt wird die Seite durch eine Sammlung von Presse-
beiträgen und die Rubrik »Rückschau«.

ausstellung 

Phantasiestücke zu Jean Paul  
Phantastisch-realistische Illustrationen von Stephan  
Klenner-Otto, zur Eröffnung liest Peter Kampschulte aus  
Jean Pauls Erzählung »Des Feldpredigers Schmelzle  
Reise nach Flätz«

Eröffnung: 14. Februar 19.30 Uhr  
Do 14. Februar  –  mi 27. märz 
mo – mi 10 – 18 Uhr, Fr 10 – 20 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

Stadt Hof Fachbereich Kultur Stadtbücherei

Hof, Stadtbücherei, Wittelsbacherpark

vortrag

Sa 16. Februar, 19 Uhr

bayreuth, Regierung von Oberfranken, Landrätesaal,  
Ludwigstr. 20

jean Paul 2013 e. V.

250 Jahre Jean Paul  
Prof. Dr. Kurt Wölfel hält den Jubiläumsvortrag,  
Prof. Monika Grütters moderiert die Veranstaltung
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Fr 22. Februar, 19.30 Uhr

Hof, Galeriehaus Weinelt, Sophienberg 28

Roland Spranger, Galeriehaus Weinelt

lesung & musiK 

Jean-Paul-Sympathisanten  
Roland Spranger und Werner Weinelt laden zu einem frech-
verspielten Abend ein, Leckerbissen aus der »Küche der  
Armen« und Partymusik mit der Formation »Das dritte Ohr«

lesung 

Jean Paul und die romantische Reise  
Szenische Lesung über die Reisen Jean Pauls und den  
»Reiseschatten« von Justinus Kerner 
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul«  
Referenten: Dieter Richter, Hanns Zischler

Fr 22. Februar, 19.30 Uhr

Weinsberg, Hotel Rappenhof

justinus-Kerner-Verein Weinsberg, jean-Paul-Gesellschaft,  
jean Paul 2013 e. V.

leKtÜreKurs 

Zeitreise mit Jean Paul  
Ein Lektürekurs zum »Siebenkäs«  
Referentin: Marieluise Müller

Di 26. Februar  –  Di 16. juli, 19 – 21 Uhr (10 Termine)

bayreuth, VHS, RW21, Seminarraum 1, Richard-Wagner-Str. 21

VHS bayreuth

lesung 

Jean Paul von Adam bis Zucker  
Lesung mit dem Autor Bernhard Setzwein

Di 26. Februar, 19.30 – 21 Uhr

bayreuth, VHS, RW21, black box, Richard-Wagner-Str. 21

Stadtbibliothek bayreuth

vortrag 

Jean Pauls geliebte Katharina Bärin Referent: Bruno Hager

mi 20. Februar, 19 Uhr

Schwarzenbach/Saale, Rathaus Sitzungssaal,  
Ludwigstr. 4

Kulturverein Schwarzenbach/Saale,  
Historischer Verein für Oberfranken e. V.

vortrag 

Jean Paul und die Kirche Referent: Dr. Jürgen Wolff

mi 20. Februar, 19.30 Uhr

Haag, Kirchengemeinde, Gemeindehaus, Kirchplatz 3

Evang.-Luth. Pfarramt Haag

Sa 23. Februar, 19 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum, Spitalhof 5-7

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel

Weiber die Menge – Jean Paul und die Frauen  
Eine beschwingte Lesung mit der Schauspielerin und 
Sängerin Dorothea Schreiber und dem Bamberger Autor 
Peter Braun über den in Wunsiedel geborenen Jean Paul 
und dessen Beziehung zu diversen Damen

lesung

Foto © Erich Weiss
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mi 27. Februar, 14.30 Uhr

mistelgau, mengersdorf 5, Gemeinderaum

Evang.-Luth. Kirchengemeinde mengersdorf

vortrag 

Jean Paul und die Kirche  
Referent: Dr. Jürgen Wolff

ausstellung

Zettelkästen – Maschinen der Phantasie
In seinem »aus fünfzehn Zettelkasten gezogenen« Leben 
des Quintus Fixlein entwirft Jean Paul eine Architektur 
der Phantasie. In Zettelkästen werden Lesefrüchte und 
Schreibeinfälle gesammelt und – durch Glücksaufschläge 
und Codierungen – in immer wieder neue Zusammenhänge 
gebracht. 

Die große Ausstellung stellt einige der berühmtesten Ma-
schinisten solcher Phantasiemaschinen in den Mittelpunkt, 
u. a. Jean Paul, Arno Schmidt, Hans Blumenberg, Niklas 
Luhmann, Friedrich Kittler, Reinhart Koselleck, Walter 
Kempowski und Aby Warburg. 

Wie funktionieren ihre Zetteleien im Inneren? Durch was 
werden sie in Gang gesetzt, wohin führen sie? Wie erinnert 
man sich? Wie lässt man es – im Rechteck einer Karteikarte 
oder im Quadrat einer Kiste – denken und schreiben?

mo 4. märz  –  So 15. September, Di – So 10 – 18 Uhr  
Podiumsdiskussion zur Eröffnung: mo 4. märz, 18 – 21.30 Uhr

marbach, Literaturmuseum der moderne, berthold-Leibinger- 
Auditorium, Unteres Foyer, Schillerhöhe 8-10

Deutsches Literaturarchiv marbach

Zettelkästen – Maschinen der Phantasie  
Podiumsdiskussion zur Ausstellungseröffnung 
»Nie vergeht einem die Zeit schneller als wenn man todt  
ist«, Norbert Miller und Meike Werner über den Brief- 
wechsel des großen Jean-Paul-Herausgebers Eduard Berend  
mit Heinrich Meyer (18 Uhr) 
Norbert Miller und Navid Kermani über Jean Pauls  
Zufälle, seine schönsten Stellen und das Schreiben (20 Uhr) 
Moderation: Jan Bürger

PodiumsdisKussion

mo 4. märz, 18 – 21.30 Uhr

marbach, Literaturmuseum der moderne,  
berthold-Leibinger-Auditorium, Unteres Foyer,  
Schillerhöhe 8-10

Deutsches Literaturarchiv marbach
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Di 5. märz, 18.30 – 21.30 Uhr

Feilitzsch, Schulküche der Verbandsschule, Steinweg 16

VHS Landkreis Hof

Kochseminar 

Hoppelpoppel und Schnepfendreck oder Jean Paul  
häppchenweise Finger-Food-Menü mit Gängen aus 
seinen Werken, z. B. Speckbrot mit Rapunzel, gespickter  
Hecht oder Fischpresssack, Referentin: Beate Roth

Vernissage: mi 6. märz 18 Uhr  
Do 7.  –  28. märz, mo – Do 9 – 17 Uhr, Fr 9 – 15 Uhr

bayreuth, Ausstellungshalle Neues Rathaus, Luitpoldplatz 13

Kunstverein bayreuth e. V.

ausstellung 

Jean Paul illustriert  
Mit Arbeiten von Fritz Fischer, Wolfgang Henne,  
Jörg Hülsmann, Stephan Klenner-Otto, Rolf Münzner,  
Norbert Richter-Scrobinhusen, Caspar Walter Rauh und 
Heribert Kuno Vollet, entstanden von etwa 1950 bis heute

mi 6. märz, 20 Uhr

bayreuth, Kunstmuseum, Altes Rathaus,  
Historischer Sitzungssaal, maximilianstr. 33

VHS bayreuth

vortrag 

Neues aus Kuhschnappel Vortrag zu den geografischen 
Angaben und Landschaftsbeschreibungen in Jean Pauls  
»Siebenkäs«, Referent: Dr. Horst-Dietrich Kogelschatz

mi 6. märz  –  Do 25. April, mo – Fr 9 – 20 Uhr

berlin-Dahlem, Universitätsbibliothek 
der Freien Universität berlin, Foyer, Garystr. 39

Universitätsbibliothek der Freien Universität berlin

ausstellung 

Jean Pauls Traumreisen, Wunschlandschaften und  
Phantasiewelten Fotografien von Ursula Eckertz-Popp 
zu ausgewählten Texten von Jean Paul

BuchPrÄsentation

»Alles um Jean Paul – Eine Lebens-Studie für  
moderne Menschen« von Sigmund Feuerabendt

Di 5. märz, 19 Uhr

Wunsiedel, Stadtbibliothek, jean-Paul-Str. 5

Stadt Wunsiedel

Fr 8. märz 20 Uhr

bayreuth, RW21, black box, Richard-Wagner-Str. 21

Kulturamt bayreuth

lesung & musiK 

Ich werde auf Händen getragen, die andere küssen!  
Inszenierte und dramatische Lesung  
Rezitation: Claus J. Frankl, Marcus Leclaire  
Musik: Monika Teepe (Sopran), Klaus Jäckle (Gitarre)

Do 7. märz, 20 Uhr

Hof, Stadtbücherei

Stadt Hof Fachbereich Kultur Stadtbücherei

film & gesPrÄch 

Wer kennt Jean Paul?  
Projektpräsentation und Gespräch mit Petra Feigl, 
der Kurzfilm »Wer kennt Jean Paul« will zur Diskussion 
über Jean Pauls Bedeutung für die Gegenwart anregen



24 Datum, Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstalter 25

Sa 9. märz, 15.45 Uhr

Glattfelden (Schweiz), Gottfried-Keller-zentrum,  
Gottfried-Keller-Str. 8

Gottfried-Keller-zentrum

vortrag 

Ihn werde ich nie verleugnen, solange mein Herz 
nicht vertrocknet!
Gottfried Kellers Beziehung zu Jean Paul mit einem  
Seitenblick auf weitere Schweizer Autoren  
Referent: Bernhard Echte, im Rahmen der Mitglieder-
versammlung des Gottfried-Keller-Zentrums (Beginn 
14.30 Uhr) mit musikalischer Umrahmung (Naoko Anzai, 
Klavier) und Imbiss, Teilnahme möglich mit Anmeldung 
an info@gkz.ch

10. märz, 19 Uhr

Wunsiedel, E-Center, Karl-Sand-Str. 1

vortrag 

Jean Paul und Wunsiedel  
Referent: Dr. Peter Seißer

Stadt Wunsiedel

mo 11. märz, 19.30 Uhr

berlin, museen Dahlem, Lansstr. 8

Schleichers buchhandlung

lesung & gesPrÄch

»Jean Paul – Biographie des Schreibens«  
Helmut Pfotenhauer stellt seine Jean-Paul-Biographie  
im Gespräch mit Peter-André Alt vor

Di 12. märz, 19 Uhr

Frankfurt am main, Goethe-Haus,  
Großer Hirschgraben 23-25

Freies Deutsches Hochstift

gesPrÄch 

Jean Paul und die Musik  
Referenten: Dr. Julia Cloot, Prof. Dr. Norbert Miller

lesung & KaBarett 

Geht in Ordnung – sowieso – ja mei  
Doppellesung der Satiriker Gerhard Polt  
( Jean-Paul-Preisträger 2001) und Eckhard Henscheid  
( Jean-Paul-Preisträger 2009)

Di 12. märz, 19.30 Uhr

bayreuth, Stadthalle, Großes Haus, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth
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Kurs 

Studium generale – Romantik, die Epoche Jean Pauls  
Referenten: Dr. Horst-Dietrich Kogelschatz 
Joachim Korb, Angela Lodes, Georg Christoph Sandmann

mi 13. märz – mi 3. juli 18 – 19.30 Uhr (12 Termine)

bayreuth, RW21, Seminarraum 1, Richard-Wagner-Str. 21

VHS bayreuth

vortrag 

Leben, Arbeit und Gesundheit zur Zeit Jean Pauls  
Referent: Joachim Korb

mi 13. märz, 20 Uhr

bayreuth, Kunstmuseum, Histor. Sitzungssaal, maximilianstr. 33

VHS bayreuth

Eröffnung: 14. märz, 18 Uhr,  
Do 14. märz – Sa 4. mai, Di – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 15 Uhr

bayreuth, RW21, Richard-Wagner-Str. 21

ausstellung 

Vorhimmel Jean-Paul-Gemäldeausstellung von Christel 
Gollner, Arbeiten mit Szenen u. a. aus »Dr. Katzenbergers  
Badereise«, »Quintus Fixlein« und »Selberlebensbeschrei-
bung«, Vernissage mit dem Bayreuther Mundartdichter  
Reinhold Hartmann

Do 14. märz, 20 Uhr

bayreuth, Evang. Gemeindehaus, Kleiner Saal,  
Richard-Wagner-Str. 24

Evang. bildungswerk bayreuth, bad berneck, Pegnitz e. V.

lesung & musiK 

Rote Rosen – Liebesgedichte & Blues  
mit Manfred Kern (Text) und Harry Düll (Bluesgitarre) 

Jean Paul bei Hanser

www.hanser-literaturverlage.de

Das Schönste aus 
Jean Pauls großem 

Briefwerk
Ausgewählt und kommentiert  

von Markus Bernauer, Norbert Miller 
und Helmut Pfotenhauer

784 S. mit Register. Leinen, 
Fadenheftung, Lesebändchen 

€ 34,90 [D]

Autobiographische 
Texte und unver- 
öffentlichte Notizen
Hrsg. v. Helmut Pfotenhauer  
496 S. Leinen, Fadenheftung 
€ 34,90 [D]

Die große 
Gesamtausgabe der 

Werke Jean Pauls  
in 10 Bänden
Hrsg. von Norbert Miller 

10 Bände in Leinen, Fadenheftung 
Zusammen 10.519 Seiten 

€ 440,– [D]
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Vernissage: Sa 16. märz, 11 Uhr 
Sa/So 16./17. märz, 11 – 19 Uhr

bayreuth, verschiedene Räume und Plätze in der  
Friedrichstraße; Vernissage: Stadthalle, Foyer, Ludwigstr. 31

Silixen AG

ausstellung 

Seidenpudelspitz  
Kunstprojekt in der Friedrichstraße, benannt nach einer  
Wortneuschöpfung des großen Sprachartisten Jean Paul

Kulturverein Schwarzenbach/Saale

Eröffnung: Fr. 15. märz 18 Uhr  
Fr 15. märz – 12. mai, So 14 – 16 Uhr

Schwarzenbach/Saale, Städtische Galerie,  
Altes Rathaus, marktplatz 5

ausstellung 

Künstler sehen Jean Paul  
Jean Paul und seine Werke werden von verschiedenen  
bildenden Künstlern interpretiert

Fr 15. märz, 20 Uhr

bayreuth, Stadthalle, balkonsaal, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth

Konzert 

Glasharmonika-Duo aus Wien  
Das Wiener Glasharmonika Duo gehört zu den weltweit  
führenden Interpreten auf Glasinstrumenten. Jean Paul 
schätzte den sphärischen Klang von Glasharmonika und  
Verrophon und beschrieb ihn in seinem Roman »Hesperus«.

Sa 16. märz, 20 Uhr

bayreuth, Stadthalle, Großes Haus, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth

musiK & lesung 

F. A. E. – Frei, aber Einsam. Eine Hommage  
an Robert Schumann und Jean Paul 
Musik: Prof. Ulf Schneider (Violine), Stephan Imorde  
(Klavier), Rezitation: Fritzi Haberlandt, Stefan Hunstein

lesung 

Die größeren Schmerzen – Jean Paul in kleinen Dosen 
Nora Gomringer spekuliert in ihrem humorigen Programm 
anhand eigener Texte und derer Jean Pauls über Fragen, die 
den Dichter bewegt haben mögen.  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul«

Sa 16. märz, 20 Uhr

bayreuth, Stadthalle, balkonsaal, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth

Sa 16. märz, 15 Uhr

bayreuth, Stadthalle, balkonsaal, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth

KinderKonzert 

Musik aus Glas mit Spaß  
Kinderkonzert mit dem Wiener Glasharmonika Duo  
Töne aus Glas erzeugen, mitsingen, mitpfeifen

Jean-Paul-festwoche: 15. – 24. mÄrz
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lesung 

Der Stadtschreiber stellt sich vor  
Lesung mit dem Bayreuther Stadtschreiber Volker Strübing

So 17. märz, 11 Uhr

bayreuth, Stadthalle, balkonsaal, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth

Jean Pauls skurrile 
Geschichte vom Hasenfuß 

Attila Schmelzle – 
kongenial illustriert von 

Stephan Klenner-Otto

Jean Paul
Des Feldpredigers Schmelzle Reise nach Flätz

Mit Illustrationen von Stephan Klenner-Otto
Mit einem Nachwort von Alexander Košenina

Insel-Bücherei 1375
Etwa 100 Seiten. ca. € 14,95. März 2013

Insel
www.insel-verlag.de

f715_Anz_Jean_Paul_Programmheft_Jubilaeum2013.indd   1 20.12.12   10:13

gottesdienst 

Friedenspredigt Präses Simon Froben

So 17. märz, 10 Uhr

bayreuth, Evang.-Reform. Kirchengemeinde, Erlanger Str. 29

Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde bayreuth

So 17. märz, 9.30 Uhr

Hof, St. michaeliskirche

St. michaeliskirche, jean-Paul-Gymnasium

gottesdienst 

Zwischen Zweifel und Gewissheit »Die Rede des toten 
Christus vom Weltgebäude herab, dass kein Gott sei« belegt 
eindrucksvoll die Glaubenszweifel des Pfarrerssohns Jean 
Paul; Gottesdienst mit Dekan Günter Saalfrank sowie 
Schülerinnen und Schülern des Jean-Paul-Gymnasiums Hof 
unter der Leitung von Oberstudienrätin Tabea-Stephanie 
Amtmann

lesung 

Jean Paul – »Leben des vergnügten  
Schulmeisterlein Wutz«  
Reihe: »Jean Paul Begegnungen – Menschen und Orte« 
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz

So 17. märz, 15 Uhr

Dresden, Carl-maria-von-Weber-museum, Dresdner Str. 44

Carl-maria-von-Weber-museum Dresden
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Sprachkürze gibt Denkweite  
Aphorismen-Schreibwerkstatt auf den Spuren Jean Pauls 
Referentin: Silvia Guhr

Di 19. märz – 25. juni, 19.30 – 22 Uhr (6 Termine)

bayreuth, RW21, Seminarraum 1, Richard-Wagner-Str. 21

VHS bayreuth

schreiBwerKstatt

Di 19. märz, 19.15 Uhr

Hof, Hochschule, Alfons-Goppel-Platz 1

VHS Landkreis Hof

vortrag 

Studium Generale – Jean Paul in Hof  
Referent: Eberhard Schmidt

Eröffnung: mi 20. märz, 18 Uhr  
mo – Fr 9 – 16 Uhr und abends an allen Vorstellungsterminen

bayreuth, Studiobühne, Röntgenstr. 2

Studiobühne bayreuth

ausstellung 

Jean Paul Plakate  
Dokumentation von Bayreuther Aktivitäten zu Jean Paul in 
den vergangenen 30 Jahren; Porträts auf den Plakaten von 
Horst Janssen, Stephan Klenner-Otto, Hermann Rongstock, 
Hermien Stellmacher u. a.

Eröffnung: 20. märz, 18 Uhr; mi 20. märz  – Fr 12. April,  
mo – mi, Fr 8.30 – 16 Uhr, Do 8.30 – 18 Uhr

Hof, Sparkasse, Sonnenplatz

Karlheinz beyer

ausstellung 

GedankenGänge Fotografien von Karlheinz Beyer, 
entstanden am Rande des Jean-Paul-Wegs, Textstellen aus 
Werken Jean Pauls kommentieren die einzelnen Aufnahmen

vortrag

mi 20. märz, 19 Uhr

Weimar, Studienzentrum der Herzogin Anna Amalia bibliothek

Kulturdirektion Weimar, Herzogin Anna Amalia bibliothek

Im Schatten der Titanen? – Jean Pauls  
Kardinalroman »Titan« Referent: Prof. Dr. Jochen Golz

Eröffnung: Di 19. märz, 19 Uhr
mi 20. märz – mi 19. juni, Di – So 10 – 17 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum, Spitalhof 5-7

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel

ausstellung 

Bäume/Wege/Jahreszeiten – Der Wanderer Jean Paul 
Fotoausstellung, mit Arbeiten von Matthias Ley 
Auswahl der Begleittexte: Nora Gomringer
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Jean Pauls Geburtszimmer in Wunsiedel
Pünktlich zur 250. Geburtsstunde von Jean Paul wird am 
21. März 2013 um 1.30 Uhr sein Geburtszimmer im heuti-
gen evangelischen Gemeindehaus in Wunsiedel, Jean-Paul- 
Platz 5, eingeweiht. Das ehemalige Lehrerwohnhaus diente 
später als Schulhaus und wird heute als Gemeindehaus 
genutzt.

Nachdem originale Baupläne noch vorhanden sind, konnte 
der Raum rekonstruiert werden. Die verloren gegangene 
Einrichtung wird durch wenige Nachbauten ersetzt. 
Kernpunkt ist eine mediale Ausstattung. Hier werden kurze 
Filme zum Leben und Werk Jean Pauls gezeigt. Vor allem 
sollen auch Kinder und Schüler angesprochen werden. 
Ergänzt wird die Ausstellung durch Bildtafeln im Vorraum 
und im Flur. Hier wird besonders auf den Bezug Jean Pauls 
zu seiner Geburtsstadt Wunsiedel eingegangen.

Die Räume können im Rahmen der Stadtführungen  
besichtigt werden. Einzelbesuche sind über das Fichtel-
gebirgsmuseum möglich. Weitere Informationen befinden 
sich im Schaukasten vor dem Gebäude.

einweihung

Do 21. märz, 1.30 Uhr

Wunsiedel, Evangelisches Gemeindehaus, jean-Paul-Platz 5

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel

einweihung 

Festakt zur Einweihung  
des Jean-Paul-Geburtszimmers  
Mit Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner, Kuratorin  
des Vereins Jean Paul 2013. Der Raum im Wunsiedler 
Dekanat ist in einen Museumsraum umgebaut; in einer 
Klanginstallation ertönt ein Ausschnitt des 1. Preisträgers 
aus dem Kompositionswettbewerb »Wär’ ich ein Ton«  
in der Kategorie Radiophone Klangkunst  
Erstmalige Installation des Lichtprojekts am  
Jean-Paul-Platz Aftermidnight-Party

theater

»Siebenkäs« – Szenen einer Ehe  
Schauspiel nach Jean Pauls Roman von Marieluise Müller 
(auch Regie) und Dr. Frank Piontek, Jean Paul 3x hoch!!! 
Uraufführung

mi 20. märz, 20 Uhr

bayreuth, Studiobühne, Röntgenstr. 2

Studiobühne bayreuth e. V.

mi 20. märz, 19.30 Uhr

Hof, Freiheitshalle, Konferenzraum

Stadt Hof Fachbereich Kultur,  
Transit Verlag berlin/Schwarzenbach

gesPrÄch & lesung 

Gespräch in der Frühlingsnacht  
vor Jean Pauls 250. Geburtstag  
Brigitte Kronauer, Jean-Paul-Preisträgerin 2011,  
im Gespräch mit dem Autor der Jean-Paul-Reisebiografie  
Prof. Dr. Dieter Richter



36 Datum, Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstalter 37

Do 21. märz, 14 Uhr

bayreuth, jean-Paul-museum, Wahnfriedstr. 1

jean-Paul-museum bayreuth

erÖffnung

Das neue Jean-Paul-Museum in Bayreuth
Seit 1980 existiert nun schon das Jean-Paul-Museum der Stadt 
Bayreuth. Doch nach über 30 Jahren war es höchste Zeit, 
die Konzeption dieser Sammlung gründlich zu überdenken. 
Das neue Konzept von Dr. Frank Piontek und dem Ausstel-
lungsarchitekten Florian Raff ändert freilich nicht alles. Was 
bisher nicht dargestellt wurde, wird nun mit verschiedensten 
didaktischen und ästhetischen Mitteln erfahrbar. 

Der Besucher kann in großen, Büchern nachgestalteten  
Vitrinen in chronologischer Folge zentrale Textstellen aus 
Jean Pauls wichtigsten Werken lesen. An Hörstationen kann 
er alte und neuere Illustrationen zu Erzähltexten betrachten 
und den dazugehörigen Passagen lauschen. In einer Installa-
tion bekommt er den Panoramablick des Luftschiffers Gian-
nozzo vermittelt. 

Und erstmals erhält der Besucher Einblick in das produktive 
Chaos von Jean Pauls Arbeitsstube. Die Wohn-Arbeitsrau-
minstallation verweist mit jeanpaulesken, surrealen Mitteln 
auf die Nähe zwischen Jean Pauls Schreib-Ort und seiner 
unverwechselbaren Schreib-Art. Das neue Jean-Paul-Museum 
wird also beides sein: ein ästhetisch anspruchsvoller Bewah-
rungsort der wertvollen Jeanpauliana – und eine Hinführung 
zum Wichtigsten, dem Werk und dem Denken des Dichters.

Eintritt frei im Jubiläumsjahr 2013

Wir feiern Jean Paul den ganzen Tag  
Wo Jean Paul ab Januar 1779 selbst die Schulbank drückte, 
beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler in einem 
Workshop fächerübergreifend mit Leben und Werk des 
Schriftstellers

Hof, jean-Paul-Gymnasium, Gymnasiumsplatz 4-6

jean-Paul-Gymnasium Hof

Do 21. märz, 8 – 13 Uhr

aKtionstag

Do 21. märz, 8.30 – 9 Uhr

Südwestrundfunk

SWR2 Stuttgart

hÖrfunK 

Siebenkäs aus Kuhschnappel –  
Die Romanhelden des Jean Paul Radiofeature zum 
250. Geburtstag von Dagmar Lorenz. Der Roman »Siebenkäs« 
(1796/97) zählt zu bekanntesten Werken des Schriftstellers. 
Kuhschnappel, ein fiktives Provinznest im Schwäbischen,  
ist bevölkert von skurrilen Figuren.
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hÖrfunK

Der Dichter ist anwesend –  
Nachwirkungen des Klassikers Jean Paul

Zum 250. Geburtstag gesammelt und vorgestellt  
von Cornelia Zetzsche

Für die Sondersendung auf Bayern 2 lud Cornelia Zetzsche Autoren 
heute zum Nachdenken über Jean Paul ein. Jean-Paul-Preisträger wie 
Brigitte Kronauer und Uwe Dick, Schriftstellerkollegen wie Sibylle  
Lewitscharoff und Nora Gomringer sprechen über »Nachwirkungen  
des Klassikers« oder schreiben neue Texte zu Jean Paul. Sie stemmen 
900 Seiten »Titan«, gehen mit auf »Dr. Katzenbergers Badereise« oder 
sinnieren über den Jahreswechsel 1799/1800, wie Alexander Kluge. 
Norbert Miller, der Herausgeber der Werkausgabe, gibt Auskunft. Bio-
grafen wie Helmut Pfotenhauer, Dieter Richter und Beatrix Langner 
kommen zu Wort. Die Gewinner des Kompositionswettbewerbs »Wär’ 
ich ein Ton«, die am 21. März in Bayreuth gekürt werden, sind am glei-
chen Abend in Bayern 2 zu hören. Und Schüler des Jean-Paul-Gymna-
siums in Hof. Sie alle machen diese Sendung zu einem Feuerwerk am  
250. Geburtstag des Dichters. Texte Jean Pauls leuchten auf.  
Bayern 2 ist Kulturpartner von Jean Paul 2013 e. V.

Siebenkäs aus Kuhschnappel –  
Die Romanhelden des Jean Paul

Von Dagmar Lorenz

Die Erzählungen und Romane von Jean Paul (1763–1825) sind bevöl-
kert von skurrilen Figuren, von schillernden Helden und Käuzen. Oft-
mals fristen sie eine ärmliche Existenz in deutschen Provinzstädten, 
wie etwa der Armenadvokat Siebenkäs in einem fiktiven Ort namens 
Kuhschnappel. Der Roman »Siebenkäs« ist eines der bekanntesten 
Werke des Autors, dessen 250. Geburtstag in diesem Jahr gefeiert wird. 
Bis heute nimmt Jean Paul eine Sonderstellung in der deutschen Litera-
turgeschichte ein. Seine modern anmutende Erzählweise und die teils 
phantastischen, teils ironisch gezeichneten Welten erfordern Leser, die 
mit den Figuren leben, leiden und lachen wollen – und die ganz und 
gar eintauchen in die Lebenswege von Spießern, Sonderlingen und 
Schwärmern in der deutschen Provinz des 18. Jahrhunderts.

Do 21. märz, 20.03 – 22 Uhr

bayerischer Rundfunk münchen, bayern 2

Do 21. märz, 8.30 –  9 Uhr

Südwestrundfunk Stuttgart, SWR2

Grenzenlos
hören.
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Do 21. märz – 4. mai; mo, Di, Do, Fr 12 – 17.30 Uhr,  
mi 9 – 13 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr

Coburg, Stadtbücherei, Herrngasse 17

Stadtbücherei Coburg

ausstellung 

Ein Radierer sieht Jean Paul  
Illustrationen von Stephan Klenner-Otto

Do 21. märz, 18.30 Uhr

berlin, berlin-brandenburgische Akademie  
der Wissenschaften, Einsteinsaal, Eingang jägerstr. 22-23

jean Paul Edition,  
berlin-brandenburgische Akademie der Wissenschaften

musiK & lesung 

Flegeljahre und Papillons –
Robert Schumann komponiert Jean Paul 
mit Nadezda Filippova (Klavier), Friedhelm Ptok  
(Sprecher), Monika Grütters, Norbert Miller und  
Markus Bernauer, gefördert durch die Kulturstiftung  
des Bundes

Preisverleihung

Jean-Paul-Preis 2013 
Der Jean-Paul-Preis wird zu Ehren des großen Schriftstellers 
alle zwei Jahre vom Freistaat Bayern vergeben und ist mit 
15.000 Euro dotiert. Mit dieser Ehrung wird das Gesamtwerk 
eines deutschsprachigen Schriftstellers gewürdigt. Zwischen 
1984 und 2002 wurde der Preis alternierend mit dem Karl-
Vossler-Preis verliehen. 

Preisträger:

1983 Hans Egon Holthusen

1985 Friedrich Dürrenmatt

1987 Botho Strauß

1989 Horst Bienek

1991 Hermann Lenz

1993 Gertrud Fussenegger

1995 Siegfried Lenz

1997 Günter de Bruyn

1999 Herbert Rosendorfer

2001 Gerhard Polt

2003 Thomas Hürlimann

2005 Sarah Kirsch

2007 Uwe Dick

2009 Eckhard Henscheid

2011 Brigitte Kronauer
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lesung & musiK

»Wär’ ich ein Ton«  
Lyrisches von Jean Paul in Wort und Klang,  
Jean Pauls Texte begleitet von Klängen der Lyra 
Musik und Rezitation: Hartmut Reuter

Do 21. märz, 19.30 Uhr

bayreuth, Evang. bildungswerk, Seminarraum im Hof,  
Richard-Wagner-Str. 24

Evang. bildungswerk bayreuth/bad berneck/Pegnitz e. V.

festaKt

Festakt der Stadt Bayreuth zu Ehren Jean Pauls
Mit der Festrednerin Brigitte Kronauer die, Jean Paul ihren 
»Hausheiligen ersten Grades« nennt. Wer wäre also besser 
geeignet, eine Ehrenrede auf  den Dichter zu halten als Frau 
Kronauer. Die gute Wahl der Stadt Bayreuth belegt auch die 
Würdigung der Jury anlässlich der Jean-Paul-Preisverleihung 
2011 durch den Bayerischen Staatsminister Wolfgang Heu-
bisch: »Charakteristisch für Brigitte Kronauers episches Werk 
sind Erfindungskraft, Humanität und ein Humor, der die oft 
eigenwilligen Figuren ihrer Bücher mit Liebe begleitet und 
niemals verrät. Darin setzt sie eine Traditionslinie fort, die 
mit Jean Paul, dem Namensgeber des Preises, ihren Anfang 
nimmt. Die Brillanz ihres Stils macht sie zu einer Ausnah-
meerscheinung in der deutschen Gegenwartsliteratur.«

Was wollen wir Heutigen mehr? Natürlich Musik: Anlässlich 
des Jubiläums hat der Verein Jean Paul 2013 den Kompositi-
onswettbewerb »Wär’ ich ein Ton« ausgeschrieben. »Wär’ ich 
ein Ton« – dieses Zitat aus Jean Pauls Roman »Flegeljahre« 
und weitere Passagen aus der humoristischen und ernsthaf-
ten, vielfältig musikalischen Sprachwelt Jean Pauls wurden 
bereitgestellt, um Komponistinnen und Komponisten der 
Gegenwart zur künstlerischen Auseinandersetzung mit dem 
»unklassischen Klassiker« der deutschen Literatur anzuregen.

Im Rahmen des Festakts werden die Preise an die neun bis 
dahin anonymen Gewinnerinnen und Gewinner verliehen.  
Im Anschluss wird die erste Uraufführung zu hören sein.

Kulturamt der Stadt Bayreuth

Foto © Ekkehard Kronauer

festaKt mit musiK 

Festakt der Stadt Bayreuth zu Ehren Jean Pauls  
Mit Festrednerin Brigitte Kronauer ( Jean-Paul- 
Preisträgerin 2011), die den Jubilar außerordentlich schätzt  
Preisverleihung zum Kompositionswettbewerb  
»Wär’ ich ein Ton«, der vom Verein Jean Paul 2013  
ausgeschrieben wurde und der große Resonanz erzielte  
Uraufführung des Siegerbeitrags aus dem Wettbewerb in  
der Kategorie Stimme/solistisches Instrument  
Ausführende: Christos Pelekanos (Bariton) und  
Jacob Bussmann (Klavier) 
Kostenlose Eintrittskarten sind ab Freitag 15. März  
beim Kulturamt der Stadt Bayreuth erhältlich

bayreuth, Stadthalle, Großes Haus, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth

Do 21. märz, 19 Uhr
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litfasssÄulenausstellung

Jean Pauls Orte
Die Litfaßsäulenausstellung Jean Pauls Orte verbindet 25 
Jean-Paul-Orte in fünf Bundesländern und der Tschechischen 
Republik. Jean-Paul-Litfaßsäulen markieren die Jean-Paul-
Landkarte: Wohnorte und Reiserouten des Autors werden so 
sichtbar. Im Zentrum der Karte liegen der Geburtsort Wun-
siedel und Bayreuth, der Ort, an dem Jean Paul über zwanzig 
Jahre mit seiner Familie lebte und 1825 starb. 

Alle Säulen werden am 21. März 2013, dem 250. Geburtstag, 
zu unterschiedlichen Tageszeiten enthüllt. Eingebettet in die 
sozialen, politischen und gesellschaftlichen Geschehnisse 
seiner Zeit, wird Jean Pauls Lebensweg dargestellt. Sein Werk 
wird kurz vorgestellt. In einem von Ort zu Ort unterschied-
lich gestalteten Bereich der Litfaßsäulen kann man mehr über 
lokale Bezüge und Ereignisse erfahren. Mit dieser ungewöhn-
lichen Form der Präsentation wird der Dichter wieder dorthin 
gebracht, wo er herkam: unters Volk.

Die Ausstellung wird kuratiert von  
Bernhard Echte und Julia Knapp.

Begleitet wird diese Ausstellung durch den »Jean Paul Taschen-
atlas«, der als literarischer Reiseführer auf Jean Pauls Spuren 
dient. Das Buch dokumentiert und vertieft die Informationen 
der Litfaßsäulenausstellung; aktuelle Stadtpläne führen zu 
Wohnadressen und Orten biografischer Geschehnisse.

Mitarbeiter vor Ort, Kulturwissenschaftler, Laien, Liebhaber 
und Bibliothekare haben für den »Taschenatlas« recherchiert, 
was der »unklassische Klassiker« in ihrer Stadt unternommen 
und welche Spuren er hinterlassen hat. Für die Säulenausstel-
lung bildeten sich an den verschiedenen Orten ganze Jean-
Paul-Teams. Veranstaltungen wurden geplant und das Jubiläum 
vorbereitet.

Der »Jean Paul Taschenatlas« erscheint im Verlag  
NIMBUS. Kunst und Bücher.

Redaktion: Michael Mayer

»Jean Pauls Orte« werden, um multimediale Inhalte erweitert, 
im Internet auf der Online-Präsenz des Literaturportals Bayern 
gespiegelt. 

Jean-Paul-Litfaßsäulen finden Sie in:

Bayern: Bamberg· Bayreuth· Coburg· Erlangen· Hof/Saale
Joditz· München· Neustadt a. d. Aisch· Nürnberg 
Rehau· Schwarzenbach/Saale· Töpen· Wunsiedel 

Thüringen: Gotha· Hildburghausen· Ilmenau· Burg Poster-
stein/Löbichau· Meiningen· Oßmannstedt· Weimar

Baden-Württemberg: Heidelberg· Stuttgart

Sachsen-Anhalt: Halberstadt

Sachsen: Leipzig 

Tschechien: Aš 

Die drei Jean-Paul-Säulen in Aš, Schwarzenbach/Saale und 
Rehau bilden ein eigenständiges Euregio-Egrensis-Projekt

Berlin

Halberstadt

Leipzig

Weimar

Oßmannstedt

Gotha
Lobichau Dresden

Jena
Töpen

Ilmenau

Meinigen

Hildburghausen

Hof und Joditz

Coburg Rehau

Franzensbad (CZ)
Wunsiedel

Frankfurt a.M.
Bamberg

Bayreuth

Erlangen

NürnbergHeidelberg
Neustadt/Aisch

Regensburg

Stuttgart

München

Glattfelden (CH)

Wädenswil (CH)

Triesen (LI)

Schwarzenbach a. d. Saale
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litfasssÄulenausstellung

Jean Pauls Orte: Euregio Egrensis
So intensiv wie kaum ein anderer Dichter hat Jean Paul  
seine Heimat bis in das böhmische Nachbarland bereist  
und sich in seinen Texten mit ihr auseinandergesetzt.  
Die deutsch-tschechische Grenzregion in Oberfranken  
war der Nährboden, aus dem der Erfolgsschriftsteller  
seine Inspiration gewann.

In der Grenzregion informieren drei Litfaßsäulen über  
den fränkischen Dichter von weltliterarischer Bedeutung.  
Ein zweisprachiger Informationsflyer weist  
auf die Region als Jean Pauls Heimat hin. 

Die Säulen in Aš, Rehau und  Schwarzenbach/Saale,  
an zentralen Stellen in den Städten platziert, bringen den 
Autor wieder dorthin, wo er herkam: unters Volk. Sie erin-
nern einerseits an Jean Pauls Wirken, dienen andererseits 
auch als Werbeplattform für lokale Jubiläumsveranstaltun-
gen im Jean-Paul-Jahr 2013 und Kristallisationspunkte für 
Aktivitäten und Veranstaltungen vor Ort. Die Säule auf 
tschechischer Seite ist zweisprachig gestaltet.

Do 21. märz, 10 Uhr

Wunsiedel, marktplatz

Stadt Wunsiedel, Gymnasium Wunsiedel

einweihung 

Jean Pauls Orte  
Enthüllung der Jean-Paul-Litfaßsäule

Do 21. märz, 12 Uhr

ilmenau, Lindenstraße, an der Sparkasse

Stadtverwaltung ilmenau

Jean Pauls Orte  
Enthüllung der Jean-Paul-Litfaßsäule 

einweihung
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einweihung 

Jean Pauls Orte  
Enthüllung der Jean-Paul-Litfaßsäule und Feier zum  
Doppeljubiläum 250 Jahre Jean Paul und 15 Jahre  
Jean-Paul-Museum Joditz

Do 21. märz, 17.30 Uhr

joditz, Dorfplatz, jean-Paul-museum joditz

Dorfgemeinschaft joditz, jean-Paul-museum joditz

einweihung 

Aus dem Fass gekrochen und auf  
den Hund gekommen Eine Geburtstagsfeier für 
Herrn Jean Paul mit Enthüllung seiner Litfaßsäule  
unter Mitwirkung von Schülern der Förderschule  
»Jean Paul« Meiningen und des Henfling-Gymnasiums  
Meiningen, Referent: Dr. Andreas Seifert

Do 21. märz, 11.30 – 12.30 Uhr

meiningen, Englischer Garten und Georgstraße/Ecke Fritzestraße

Stadt meiningen, meininger museen, Förderschule »jean Paul«, 
Henfling-Gymnasium

einweihung 

Jean Pauls Orte
Enthüllung der Jean-Paul-Litfaßsäule mit Schülern  
des Jean-Paul-Gymnasiums
Jean Paul ganz groß
Rund 500 Schüler identifizieren sich mit Jean Paul.  
Sie bilden den weltweit größten Schriftzug mit dem  
Namen des Dichters.

Do 21. märz, 12.30 Uhr

Hof, vor dem Rathaus, Ludwigstraße/Klosterstraße

Stadt Hof Fachbereich Kultur, jean-Paul-Gymnasium Hof

Do 21. märz, 18 Uhr

bayreuth, Sternplatz

jean Paul 2013 e. V.

einweihung 

Jean Pauls Orte  
Enthüllung der Jean-Paul-Litfaßsäule 
siehe Seite 44 – 45

Do 21. märz, 18 Uhr

Coburg, Platz vor der morizkirche,  
Stadtbücherei Herrngasse 17

Stadtbücherei Coburg, Stadt Coburg, jean Paul 2013 e. V.

einweihung 

Jean Pauls Orte  
Enthüllung der Jean-Paul-Litfaßsäule mit anschließender  
Jubiläumsveranstaltung in der Stadtbücherei

vortrag

Do 21. märz, 19.30 Uhr

Hildburghausen, bürgersaal des Historischen Rathauses,  
markt 25

Stadt- und Kreisbibliothek joseph meyer,  
Stadtmuseum Hildburghausen

Jean Paul in Hildburghausen Referent: Klaus Brückner
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JEAN PAUL
Das große Lesebuch

ISBN 978-3-596-90498-3
A 12,99  420 Seiten
Taschenbuch

Do 21. märz, 19.30 Uhr

Wolfenbüttel, Lessinghaus, Lessingplatz 1

Lessing-Akademie Wolfenbüttel

Jean Paul – zu Gast bei Lessing 
Referent: Dr. Jörg Paulus

vortrag & lesung

lesung & musiK

… fremd wie einer, der aus dem Mond gefallen  
Unterhaltsamer Einblick in Leben und Werk Jean Pauls  
mit Leseproben und Brückentexten sowie Kompositionen  
von Robert Schumann, Jean-Paul-Abend mit Schülern  
des Henfling-Gymnsiums und der Max-Reger-Musikschule 
Meiningen

Do 21. märz, 19.30 Uhr

meiningen, Literaturmuseum baumbachhaus, burggasse 22

meininger museen
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lesung & musiK

Do 21. märz, 19.30 Uhr

Neustadt an der Aisch, buchhandlung Dorn, Wilhelmstr. 33

buchhandlung Dorn

Hier traf er das Mädchen mit den schwarzen  
Fackel-Augen  
Lesung aus Werken von Jean Paul 
Rezitation: Dr. Godehard Schramm, Stella Cramer M. A., 
der Pianist und Komponist Franz Tröger spielt Werke von 
Robert Schumann

lesung & musiK

Do 21. märz, 19.30 Uhr

Heidelberg, museum Haus Cajeth, Haspelgasse 12

solosymphonie productions, museum Haus Cajeth Heidelberg

Träume – Jean Paul wird 250 Jahre!  
Eine musikalisch-szenische Lesung
Jean Paul reiste mehrfach nach Heidelberg und ließ  
sich durch den Zauber der Stadt inspirieren 
Musik und Rezitation: Edgar M. Böhlke, Michael Fuchs,  
Nina Valcheva, Jens Knoop, Jan Gerdes

Foto © Jo Goertz

Do 21. märz, 19.30 Uhr

Erlangen, Untere Karlstraße

Stadt Erlangen Referat für Kultur, jugend und Freizeit,  
buchhandlung Thalia

einweihung 

Jean Pauls Orte  
Enthüllung der Jean-Paul-Litfaßsäule 
siehe Seite 44 – 45
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Donnerstag 21. März

16.30 – 18 Uhr: Tagung: Auftakt
Monika Schmitz-Emans: Begrüßung, Ralf Simon:  
Durcheinanderprosa, Helmut Pfotenhauer:  
»Zwischenruf. Jean Paul als Unzeitgemäßer betrachtet«
19 Uhr Festakt der Stadt Bayreuth 
Festansprache: Brigitte Kronauer ( Jean-Paul-Preisträgerin 2011)

Freitag 22. März

Sektion 1: Jean Pauls Modernität 

9.30 – 10.30 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 30 Min. Diskussion
Barbara Hunfeld: »Barock und modern« – Jean Pauls Rocaille 
des Erzählens. Werner Nell: Der Ledermann, das Goldkochen 
und die portable Stadt: Vormoderne Voraussetzungen einer 
Selbstbeschreibung der Moderne in Jean Pauls »Komet«

11.30 – 12.30 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 30 Min. Diskussion
Birgit Sick: Im Netz der Texte: Hypertextstrukturen als Produk-
tionsbedingung und genetischer Wegweiser bei Jean Paul
Sabine Eickenrodt: Vexierspiel des epischen Humors: Käte 
Hamburgers phänomenologische Radikalisierung der Vorschul-
Paragraphen 31ff.

Sektion 2: Jean Paul und die Moderne A: Jean-Paul-rezipie-
rende Autoren – Moderne und bzw. als Jean-Paul-Rezeption

15 – 16.30 Uhr: 3 x 20 Min. Vortrag + 30 Min. Diskussion
Lothar van Laak: Epische Einbildungskraft und lyrische Rezep-
tion: Zu Georges Jean Paul. Elsbeth Dangel-Pelloquin: Jean Paul 
und Hofmannsthal; Roberto Simanowski: Jean Pauls Postmo-
dernität

17 – 18.30 Uhr: 3 x 20 Min. Vortrag + 30 Min. Diskussion
Daniel Weidner: Jean Paul und die Poetik der Moderne bei 
Wolfskehl, Kommerell und Benjamin. Jadwiga Kita-Huber: 
Jean Pauls Rezeption in Polen, insbesondere bei Cyprian Kamil 
Norwid 
László V. Szabó: »Und auch ein Sternenhimmel ist dein Werk«. 
Jean-Paul-Rezeption bei Rudolf Pannwitz und Hermann Hesse

20 Uhr: Autorenlesung Eckhard Henscheid

Samstag 23. März

Sektion 2: Jean Paul und die Moderne B: Formexperimen-
te und Strukturhomologien. Jean Paul als Vorläufer eines 
Kanons moderner ästhetischer Verfahrensweisen

»Jean Paul und die literarische Moderne«
Tagung der Jean-Paul-Gesellschaft Bayreuth

9 – 10.15 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 35 Min. Diskussion
Maximilian Bergengruen: Kalkulierte Selbstpathologisierung 
als Schreibweise der Moderne.  
Bernhard Echte: Der hellgelbe Engländer-Anzug.  
Jean Pauls Einfluss auf das Werk Robert Walsers

10.45 – 12 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 35 Min. Diskussion
Hans-Georg Pott: Analogie und Gleichnis als Erkenntnis-
form des Senti-Mentalen bei Jean Paul und Robert Musil  
Dirk Göttsche: Jean Paul und die Kleine Prosa der Moderne

Sektion 3: Jean Paul und die Neuere Literatur

14.30 – 15.45 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 35 Min. 
Diskussion
Matthias Bauer: Dialogizität und Responsivität: Strukturmo-
mente der produktiven Jean-Paul-Rezeption. Franziska Frei 
Gerlach: Todesarten bei Jean Paul und Ingeborg Bachmann

16.15 – 17.30 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 35 Min. 
Diskussion 
Stephan Pabst: Jean Paul in der DDR 
Monika Meier: Jean Paul und Irmtraud Morgner 
Abends: Autorenlesung Nora Gomringer

Sonntag 24. März

Fortsetzung Sektion 3: Jean Paul und die Neuere  
Literatur 
9.00 – 10.25 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 35 Min. 
Diskussion
Elena Agazzi: Grass’ »Grimms Wörter« als Liebeserklärung 
an die deutsche Sprache im Zwiegespräch mit Jean Paul  
Günter Häntzschel: »Idylliker und Verzweifelter«.  
Jean Paul bei Brigitte Kronauer

10.40 – 11.20 Uhr: 2 x 20 Min. Vortrag + 35 Min. 
Diskussion
Ruth Neubauer-Petzoldt: Enzyklopädisches Erzählen nach 
Jean Paul: Weltentwürfe von Ror Wolf und Gerhard Roth 
Martin Huber: Jean Pauls Erzählerstimmen

12 Uhr: Lesung Ulrich Holbein: »Ähnlichkeitswett-
bewerb im Land der Vergleichsfiguren; Jean Paul und 
Lichtenberg, Beethoven, Schiller. Richard Wagner, 
Kafka, Paul Scheerbart u. a.«

tagung

Do – So 21. – 24. märz 2013

bayreuth, Kunstmuseum, Historischer Sitzungssaal

jean-Paul-Gesellschaft bayreuth



56 Datum, Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstalter 57

autorenlesungen

Fr 22. Februar, 19.30 Uhr:  
Jean Paul und die romantische Reise  
mit Dieter Richter und Hanns Zischler  
Weinsberg, Hotel Rappenhof

Sa 16. März, 19.30 Uhr:  
Die größeren Schmerzen – Jean Paul in kleinen Dosen 
mit Nora Gomringer   
Hof, Galeriehaus Weinelt, Sophienberg 28

Sa 23. März, 20 Uhr:  
Die größeren Schmerzen – Jean Paul in kleinen Dosen 
mit Nora Gomringer  
Hof, Galeriehaus Weinelt, Sophienberg 28

So 24. März, 12 Uhr:  
Ähnlichkeitswettbewerb im Land der Vergleichsfiguren  
mit Ulrich Holbein  
Bayreuth, Altes Rathaus, Kunstmuseum, Maximilianstr. 33

Mo 29. April, 19 Uhr:  
Jean Paul und Goethe – ein untendenziöses Doppelporträt  
Ulrich Holbein  
Bamberg, Künstlerhaus Villa Concordia, Concordiastr. 28

Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul
Jean Paul gehört zu den einflussreichsten Schriftstellern 
deutscher Sprache. Seine Werke zählen immer noch zum 
Schönsten, Fulminantesten und Witzigsten, was die Literatur 
zu bieten hat. Dass dies bis heute gilt, zeigt eine hochkarätig 
besetzte Lesereihe, die das spannende Jean-Paul-Jahr 2013 
von Frühjahr bis Herbst begleitet. 

Unter dem Titel »Mein Kollege Richter« setzen sich einige der 
wichtigsten deutschsprachigen Autoren der Gegenwart mit 
dem Werk des Klassikers auseinander – sie machen ihn zu 
einem schillernden Kollegen im Hier und Jetzt. Vielfalt steht 
dabei im Mittelpunkt, es werden neue und überraschende 
Perspektiven ausgelotet. Das Unerwartete darf also erwartet 
werden. So wie es sich für Jean Paul gehört.

Die Lesereihe »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über 
Jean Paul« wird vom Verein Jean Paul 2013 e. V. veranstaltet.

Fr 3. Mai: Das Motiv des Ekels bei Jean Paul – 
über den Antiklassizismus bei Jean Paul  
mit Durs Grünbein, 
Hof, Jean-Paul-Gymnasium, Alte Aula

Sa 29. Juni: Maschinen und Maschinenmenschen 
mit Matthias Göritz und Martin Mosebach,  
Rehau, Art Kunsthalle

Fr 2. August: Dichter und Richter 
mit Nora Gomringer und Jürgen Buchmann, 
Wunsiedel, Stadtkirche St. Veit

Fr 27. September, 20 Uhr: Jean Paul, Wagner und ich
mit Eckhard Henscheid, 
Coburg, Vortragssaal des Kunstvereins, Holbeinweg 10

Di 1. Oktober, 19 Uhr: Dr. Katzenbergers Badereise – 
die Lust am Misanthropischen mit Reinhard Jirgl,  
Digression und Überschneidung – Essay zu unverhofften 
Zwillingen in der Weltliteratur sowie literarische  
Übertragungen in lyrische Form mit Bertram Reinecke, 
Schwarzenbach/Saale, Rathaus, Ratskeller, Ludwigstr. 4

Di/Mi 8./9. Oktober: Berliner Autoren-Workshop
mit Tom Bresemann, 
Berlin, Lettrétage, Methfesselstr. 23-25

Fr 25. Oktober: Berliner Autoren-Workshop
mit Jörg Albrecht und Gerhild Steinbuch, 
Berlin, Lettrétage, Methfesselstr. 23-25

Mi 30. Oktober, 19.30 Uhr: Die Lerche in der 
Luft und im Nest mit Brigitte Kronauer,  
Wunsiedel, Buchhandlung Kohler, Maximilianstr. 37

Fr 22. November, 20 Uhr: Literarisches Gespräch
mit Navid Kermani und Ulrich Peltzer, 
Bayreuth, RW21, Black Box, Richard-Wagner-Str. 21

Künstlerische Leitung: Christoph Beck
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Fr 22. märz, 20 Uhr

bayreuth, Stadthalle, balkonsaal, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth, jean-Paul-Gesellschaft,  
jean Paul 2013 e. V.

lesung 

Jean Paul, Richard Wagner und ich  
Rezitation: Eckhard Henscheid ( Jean-Paul-Preisträger 2009)

Fr 22. märz, 20 Uhr

jena, buchhandlung Albert Steen, Fürstengraben 3

buchhandlung Albert Steen

lesung & musiK 

Vom Durst nach Büchern – Jean Paul zum  
250. Geburtstag Referent: Volker Möller

Fr 22. märz, 20 Uhr

Wunsiedel, Friedhofskirche

KunstProJeKt 

Kunstprojekt Lechner 
mit Glas, Klang und Jean Paul mit Performance- 
charakter, anschließend Empfang im Wunsiedler  
Hof für geladenen Gäste

Do 21. märz, 20.03 – 22 Uhr

bayerischer Rundfunk münchen, bayern 2

hÖrfunK
Der Dichter ist anwesend –  
Nachwirkungen des Klassikers Jean Paul  
Gesammelt und vorgestellt von Cornelia Zetzsche u. a.  
mit Uwe Dick ( Jean-Paul-Preisträger 2007), Nora  
Gomringer, Brigitte Kronauer ( Jean-Paul-Preisträgerin  
2011), Norbert Miller und Helmut Pfotenhauer

250 JAHRE C.H.BECK
WWW.CHBECK.DE

Jean Paul hat mit 
dem Schulmeisterlein 
Wutz den liebens-
würdigsten Sonder-
ling der deutschen 
Literatur geschaffen: 
ein Lebenskünstler, 
dessen größte Kunst 
darin besteht „stets 
fröhlich zu sein“. Das 
beliebteste Buch Jean 
Pauls wird hier mit 
einem Nachwort der 
Jean-Paul-Biographin 
Beatrix Langner – 
unverfälscht – neu 
aufgelegt.

448 S., 40 Abb. Geb. € 24,95 
ISBN 978-3-406-63817-6

Jean Paul (1763–1825) 
war ein Meister der 
psychologischen  
Erzählkunst und ein 
grandioser Erfor-
scher menschlicher 
Innenwelten. In ihrer 
glänzend geschrie- 
benen Biographie 
zeichnet Beatrix 
Langner ein neues 
Bild des Wortzau- 
berers, der eines der 
gewaltigsten Prosa-
werke der deutschen 
Sprache geschaffen 
hat.

90 S. Klappenbr. € 12,95 
ISBN 978-3-406-63828-2
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Öffnungszeiten: Sa/So 23./24. märz, 11 – 19 Uhr

bayreuth, verschiedene Plätze und Räume in der Friedrichstraße

Silixen AG

ausstellung 

Seidenpudelspitz  
Kunstprojekt in der Friedrichstraße, benannt nach einer  
Wortneuschöpfung des großen Sprachjongleurs Jean Paul

vortrag

Sa 23. märz, 10.30 Uhr

Stuttgart, museum Hegelhaus, Eberhardstr. 53

Die Anstifter e. V., Kulturamt Stuttgart

Jean Paul und Fichte Neben Hegel ist Jean Paul der 
schärfste Kritiker Fichtes. Bis heute wird seine Kritik aber 
immer noch wenig ernst genommen, weil sie nicht im üblichen 
akademischen Stil verfasst ist. Ja, im höchsten Maße unüblich 
kommt sie daher: Im Gewande des Humors. Sie trifft deshalb 
aber nicht weniger genau ins Zentrum der Fichteschen Philo-
sophie – ganz im Gegenteil. Referent: Dr. Markus Raab

Sa 23. märz, 19.30 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgshalle

theater 

Potz Blitz, ein Fetzpopel!  
Szenen über, von und mit Jean Paul, mit Darstellern  
verschiedener regionaler Laienschauspielgruppen

lesung

Foto © Blandine Beer

Die größeren Schmerzen –  
Jean Paul in kleinen Dosen  
Nora Gomringer spekuliert in ihrem humorigen  
Programm anhand eigener Texte und derer Jean Pauls  
über Fragen, die den Dichter bewegt haben mögen  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul«

Sa 23. märz, 20 Uhr

bayreuth, Stadthalle, balkonsaal, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth, jean-Paul-Gesellschaft,  
jean Paul 2013 e. V.
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vortrag 

Ähnlichkeitswettbewerb im Land der Vergleichs- 
figuren – Jean Paul und Lichtenberg, Beethoven,  
Schiller, Richard Wagner, Kafka, Paul Scheerbart u. a. 
Literarisch-wissenschaftlicher Vortrag mit Lichtbildern,  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über JeanPaul« 
Referent: Ulrich Holbein

So 24. märz, 12 Uhr

bayreuth, Altes Rathaus, Kunstmuseum, maximilianstr. 33

jean-Paul-Gesellschaft, jean Paul 2013 e. V.

So 24. märz, 14.30 Uhr

bayreuth, Steingraeber-Haus, Kammermusiksaal,  
Friedrichstr. 2

jean Paul 2013 e. V. in Kooperation mit dem bezirk  
Oberfranken

Konzert & lesung 

Blumen, Frucht- und Dornenstücke –  
Dichtercafé zum Jean-Paul-Jubiläum  
Lesung aus »Siebenkäs« und »Leben des Quintus Fixlein« 
Rezitation: Michael Nowak, Musik: Fantasiestücke für  
Klaviertrio op. 88. von Robert Schumann, gespielt vom  
Ensemble Kontraste

So 24. märz – Sa 31. August; märz/April Sa/So 14 – 16 Uhr,  
mai – September mi – So 11 – 16 Uhr

Warmensteinach, Freilandmuseum Grassemann

Naturpark Fichtelgebirge

ausstellung 

Lichte Landschaft –  
Das Fichtelgebirge zur Zeit von Jean Paul
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Di 2. April – 13. juli, mi 18 – 19.30 Uhr (Sommersemester 2013)

Hannover, Leibniz Universität, Deutsches Seminar, Raum 415 
Königsworther Platz 1

Leibniz Universität Hannover

KolloQuium 

Jean Paul – Literatur und Naturwissenschaft  
Öffentliches Forschungskolloquium mit Gastvorträgen 
Referenten: Prof. Dr. Maximilian Bergengruen,  
Dr. Jörg Paulus, Dr. Stephan Pabst, Prof. Dr. Monika 
Schmitz-Emans, Dr. Ines Theilen

Eröffnung: Sa 30. märz, 16 Uhr 
Öffnungszeiten: mo – mi 7 – 12.30 u. 13.30 – 16 Uhr,  
Do 7 – 12.30 u. 13.30  –  17.30 Uhr, Fr 7 – 12 Uhr

bad berneck, Rathaus, bahnhofstr. 77

Stadt bad berneck, Stephan Klenner-Otto

ausstellung 

Haudegen, Angsthasen, schräge Typen –  
Jean Pauls literarische Figuren

Di 26. märz, 19 Uhr

zürich, buchhandlung bodmer, Stadelhoferstr. 34

buchhandlung bodmer

BuchPrÄsentation 

Jean Pauls Orte »Bildbiographie Jean Paul« 
herausgegeben von Petra Kabus und Bernhard Echte,  
der das Buch präsentiert, um Voranmeldung wird gebeten

So 24. märz, 17 Uhr

Wunsiedel, Stadtkirche St. Veit

Dr. Dorothea Greiner, Dekanat Wunsiedel

gottesdienst

»Dass kein Gott sei« – mit Jean Paul dem  
Atheismus bewusst entgegentreten
Gottesdienst zum offiziellen Abschluss der Jean-Paul- 
Festwoche mit Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner,  
Kuratorin des Vereins Jean Paul 2013

mo 25. märz, 19 Uhr

Hamburg, Freie Akademie der Künste, Klosterwall 23

Freie Akademie der Künste Hamburg

gesPrÄch & lesung 

Literarisches Gespräch 
zwischen Wolfgang Hegewald und  
Brigitte Kronauer ( Jean-Paul-Preisträgerin 2011)  
Rezitation: Jens Harzer

lesung

Jean Pauls »Dr. Katzenbergers Badereise«  
Reihe: »Jean Paul Begegnungen – Menschen und Orte«  
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz

Do 4. April, 19.30 Uhr

Halberstadt, Gleimhaus, Domplatz 31

Gleimhaus Halberstadt

Foto © Adrian Jankowski
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So 7. April, 17 Uhr

Schönwald, Grundschule, Doetsch-Werner-Platz 4

Stadt Rehau, jean Paul 2013 e. V.

Konzert 

Reihe: »Ton|Dichtungen«, Abschlusskonzert Meisterkurs  
mit Vertonungen nach Jean Paul, es spielen die Teil- 
nehmer des Meisterkurses Kammermusik des Kölner  
Klaviertrios (Wiederholung vom 6. April)

mo 8. April

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum

ausstellung 

Porträts von Literaten und Geistesgrößen  
Zeichnungen von Stephan Klenner-Otto, Jean Pauls  
Erzählung »Des Feldpredigers Schmelzle Reise nach Flätz« 
mit Lesung

Sa 6. April, 20 Uhr

Lichtenberg, Haus marteau, Lobensteiner Str. 4

Haus marteau bezirk Oberfranken

 Reihe: »Ton|Dichtungen«, Abschlusskonzert Meisterkurs 
mit Vertonungen nach Jean Paul, es spielen die Teilnehmer 
des Meisterkurses Kammermusik des Kölner Klaviertrios

Konzert vortrag 

Jean Paul und die Kirche  
Referent: Dr. Jürgen Wolff

Do 11. April, 9.30 – 11 Uhr

Pegnitz, Evang.-Luth. Pfarramt, Rosengasse 43

Evang.-Luth. Pfarramt Pegnitz

lesung 

Sprachkürze und Gedankenweite  
Doppellesung zur Verbindung von Aphorismus  
und Dialekt bei Jean Paul; Hans Walter Bottenbruch  
liest die Aphorismen, Eberhard Wagner die mundart- 
lichen Vor-Gedanken

11. April, 18 Uhr

bayreuth, RW21, black box, Richard-Wagner-Str. 21

Kulturamt bayreuth

Fr 5. April, 19.30 Uhr

Sparneck, Gasthaus Schlegel

Historische Runde Sparneck

vortrag 

Das Leben des Jean Paul  
Referent: Dr. Peter Seißer

»DIE POESIE IST DIE AUSSICHT  
AUS DEM KRANKENZIMMER  
DES LEBENS.«

Wir laden Sie ein, den Aphoristiker Jean Paul zu  
entdecken, und versenden in unserer Hundspost  
jede Woche einen Richterschen Gedankenblitz. 

Auf unserer Homepage oder per E-Mail an  
hundspost@jean-paul-2013.de  
können Sie Gedankenblitze abonnieren.
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Eröffnung: Do 11. April, 19 Uhr  
Fr 12. Apri  – 29. September, Di – So 10 – 17 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum, Spitalhof 5-7

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel

Mädchen, Musen, Männerschreck –  
Jean Paul und die Frauen

ausstellungwww.fischerverlage.de
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Zu Jean Pauls 250. Geburtstag hat 
Günter de Bruyn seine meisterhafte Biographie
komplett überarbeitet und auf den neuesten 
Stand der  Forschung gebracht. 
Ein Kabinettstück biographischer Erzählkunst.

Günter de Bruyns 
große Jean-Paul-Biographie       

in einer überarbeiteten 
Neufassung

vortrag 

Oberfränkische Orte im Licht der Literatur –  
Jean Paul zum 250. Geburtstag  
Vortrag im Anschluss an die Mitgliederversammlung des 
Historischen Vereins für Oberfranken (Nichtmitglieder sind 
willkommen), Referentin: Dr. Monika Meier

Do 11. April, 19.30 Uhr

bayreuth, Regierung von Oberfranken,  
Landrätesaal, Ludwigstr. 20

Historischer Verein für Oberfranken

Illustration © Felix Nürmberger / Felicia Winterstein
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Konzert & vortrag 

Poesie der Luft »Musik ist Poesie der Luft«, so beschrieb 
Jean Paul die Klangkunst; Musik: Mitglieder der Hofer  
Symphoniker, Vortrag zum Thema »Jean Paul und die  
Musikalität des Erzählens«, Referent: Michael Thumser

mi 17. April, 19.30 Uhr

Hof, Haus der musik, Saal, Karolinenstr. 19

Hofer Symphoniker

wanderung 

Literarische Wanderung auf dem Jean-Paul-Weg –  
Von Hof nach Joditz Zum Abschluss Besuch des 
Jean-Paul-Museums in Joditz, Referent: Michael Stumpf

Sa 20. April, 9 – 15 Uhr

Hof, Treffpunkt Schlossplatz

VHS Landkreis Hof

einweihung 

Enthüllung einer Jean-Paul-Büste  
gestaltet von dem Bildhauer Wolfgang Stefan

Sa 20. April, 11 Uhr

marktredwitz, jean-Paul-Platz

Stadt marktredwitz

theater 

250. Geburtstag oder wer ist Jean Paul  
Humorvolles Stück der Theatergruppe Göpfersgrün

Sa 20. April, 19.30 Uhr

Wunsiedel, Evangelisches Gemeindehaus, maximilianstr. 32

So 21. April, 11 Uhr, matinee

bayreuth, Stadthalle, Großes Haus, Ludwigstr. 31

Kulturamt bayreuth, Gesellschaft der Kulturfreunde

Konzert 

Jean Paul – Joseph Haydn – Robert Schumann  
Musikalisch-literarische Zwiegespräche mit dem Trio Jean 
Paul, Jean Paulscher Humor in der Musik von Haydn und 
Schumann, Moderation: Prof. Dr. Elmar Budde

Do 11. April, abends, Uhrzeit bei Voranmeldung

Unterhaching, interFace AG, Leipzigerstr. 16

interFace AG Unterhaching

Jean Paul der Unternehmer –  
ein Besuch in der Gegenwart  
Jean Paul war einer der ersten Schriftsteller in  
Deutschland, der vom Schreiben leben konnte  
Referent: Bernhard Echte

vortrag
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So 21. April, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

Jean Paul begegnet sich selbst –  
»Der Komet« und »Selberlebensbeschreibung«  
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung »Jean Paul, 
der Fremde«, Referent: Prof. Dr. Norbert Miller

vorlesung

Di 23. April, 18.30 – 21.30 Uhr

Hof, VHS-Küche im bahnhofsgebäude, bahnhofsplatz 14

VHS Landkreis Hof

Hoppelpoppel und Schnepfendreck oder  
Jean Paul häppchenweise  
Finger-Food-Menü mit Gängen aus seinen Werken, z. B. 
Speckbrot mit Rapunzel, gespickter Hecht oder Fischpress-
sack, Referentin: Beate Roth

Kochseminar

ringvorlesung

Erlanger Ringvorlesung: »Jean Paul, der Fremde«

So 21. April, Prof. Dr. Norbert Miller:
Jean Paul begegnet sich selbst – »Der Komet« und  
»Selberlebensbeschreibung«

So 28. April, Prof. Dr. Christine Lubkoll:
Über den ästhetischen Witz – Jean Pauls »Siebenkäs«  
als Modell einer literarischen Lachkultur

So 5. Mai, Prof. Dr. Wilhelm Schmidt-Biggemann:
Der Philosoph Jean Paul

So 12. Mai, Prof. Dr. Cornelia Ortlieb:
Scherben, Ochsenknochen und Papier – Jean Pauls  
Materialien des Schreibens und Büchermachens

So 28. Mai, Prof. Dr. Monika Schmitz-Emans:
Bildlichkeit, Bilder und bildende Kunst bei Jean Paul

So 2. Juni, Prof. Dr. Gunnar Och:
Er war der Dichter der Niedergebornen – Jüdische  
Jean-Paul-Verehrung zwischen Romantik und Vormärz

So 9. Juni, Prof. Dr. Ralf  Simon:
Jean Pauls Ästhetik

So 16. Juni, Prof. Dr. Georg Seiderer, 
Jean Paul, Erlangen und die alexandrinische Universität

So 23. Juni, Prof. Dr. Martin Ullrich:
Robert Schumann und Jean Paul

So 30. Juni, Prof. Dr. Helmut Pfotenhauer:
Bedeutendes Missverstehen – Goethe und Jean Paul

So 21. Apri – So 30. juni, 11.15 – 12.30 Uhr

Universität Erlangen

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1
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Fr 26. April, 19.30 Uhr

Weidenberg, Kulturkeller, Alte bayreuther Straße

Kulturkeller Weidenberg

lesung & musiK

… ach ins weibliche Herz sehen!  
Rezitation: Claus J. Frankl, Musik: Helene Frucht (Klavier)

Sa 27. April, 19.30 Uhr

Wunsiedel, Evangelisches Gemeindehaus, jean-Paul-Platz 3

Stadt Wunsiedel

theater 

250. Geburtstag oder wer ist Jean Paul  
Humorvolles Stück der Theatergruppe Göpfersgrün

mi 24., Do 25., Fr 26. April, 19.30 Uhr

Hof, jean-Paul-Gymnasium, Neue Aula

jean-Paul-Gymnasium Hof

theater 

Jean Paul Meets Goya  
Die dunkle Seite des Traums bei Goya und Jean Paul;  
Theaterstück geschrieben und aufgeführt von den  
Theatergruppen des Jean-Paul-Gymnasiums unter der 
Leitung von Tabea-Stephanie Amtmann; Jean Pauls Texte 
eingebettet in ein Kaleidoskop von Tanz, Schwarzlicht- 
theater, Musik und Video

Di 23. April, 19.30 Uhr

Weimar, Stadtschloss, Festsaal, burgplatz 4

Kulturdirektion Weimar, Klassik Stiftung Weimar

lesung 

Eröffnung der Lesarten 2013 »Ich & Ihr«  
Lesung aus den Romanen von Jean Paul 
Rezitation: Ingo Schulze, Reinhard Jirgl

J e a n - P a u l 
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Auf den erwen Gedanken der Auffahrt brabte
mib das Wort: révenant. Einer vrab es zuAllig
vor mir aus; ib dabte an das Himmelsglüd, ein
Gevenw zu sein – da tat sib eine Pandorabübse,
ein Äolssblaub von Phantasien auf. Ihr Geiwer!
wie gern wollt’ ib Grenzenweine verrüden und 
unrebtes Gut einsammlen, wenn ib dadurb
die Geiwer-Maskenfreiheit überkäme, daß ib in
sbredliber Gewalt umgehen und jedem Sbelm,
der mir gefiele, das Gesibt zu einem physiognomi-
sben Anagramm umzeibnen könnte. Bald würd’ 
ib vor dem Oberkriegskommissar als ein sanger
Haifisb gähnen – bald einen welken roué miyen 
in seinen impedimentis canonicis als eine Riesen-
sblange umhalsen wie den Laokoon – bald vor
einem Sortiment von Bratenröden, das die Käfer-
freßvitzen sbon in die braune Pawete setzt, aus
dieser belebt und naß ausweigen als greulibe Har-
pye – und faw täglib würd’ ib fait davon maben,
daß ib diese watiwisben, kleinwädtisben Abt-
zehnjahrhunderter ohne Geiwer und Religion 
miyen in der Kammerjägerei ihrer Brotwudien,
Brotsbreibereien und ihres Brotlebens mit etwas
Überirdisbem (ib fahre z.B. als ein Engel durb
den Saal) aus der Trödelbude ihres abgesbabten
Treibens und Glaubens hinausvrengte, so daß sie
sib lieber Cr toll hielten und Cr krank und sogleib
nab dem Kreisphysikus sbidten . . . . . Ab, das
sind sange Idyllen-Träume!

Aber es gesbah dob etwas, wenn ib Cllte und
in die Lug flog; es wurden mir dob, wenn ib so
lugseefahrend weniger wie Howard durb die Ker-
ker als um den großen Kerker aller kleinen reiwe,
Miyel und Wege gezeigt, besser auf die Mensben
zu wirken, es sei nun, daß ib einige Steine meines
Ballawes auf sie werfe, oder daß ib als herabkom-
mender révenant wie ein Falke auf ihre Sünden
woße, oder daß ib mib ihnen unsibtbar mabe
und few in solber Lughöhe und Barometertiefe.

Vorgewern am erwen Pfingwtag, wo der heilige
Geiw aus dem Himmel niederkam, verCgt’ ib mib
aus Leipzig in denselben und wieg. Vor dem Peters-
tore neben der Kirbe vannt’ ib meine azotisben
Flügel aus – zum Glüd in einerViertelwunde. Denn
der Portier des Tores und der der Kirbe (der Kü-
wer) schlossen einen Verein und subten die Polizei

aufzuweden, um es mir verwärkt zu wehren, damit
ib nibt unmiyelbar vor den langen Kirbenfen-
wern in die Höhe segelte und sie drinnen turbierte.
Ib war aber bald über das zugeverrte Stadttor weg-
geflogen. Die Wabe haye vielleibt erwartet, daß
ib mir es aufsbließen ließe. Denn es iw da die gute
Einribtung, daß man die Tore, wie Janus seine, 
zur Zeit des Goyesfriedens in den Kirben völlig
verrt – damit die Zuhörer und nob mehr die Ar-
menkatebeten darin nibt gewöret werden durbs
Gehör – und solbe nur dann aufmabt, wenn Wagen
kommen, damit die Passagiere ebensowenig dabei
leiden; – und so läug Einfuhr der Ermahnungen und
der Mensben gut nebeneinander fort.

Aber, o ihr Genien, warum sbenk’ ib hier die-
sem etwas antigenialisben Pleiß-Hanse-Axen –
leider wollt’ es sib auf dem Getäfel seiner Ebene
mir gar nibt aus dem Gesibt verlieren – nur drei
Worte über seine ladierte und getriebene Arbeit
von Umgang, über seinen Mangel an Eisenfressern
und Überfluß an Eisensäufern [1] und über den Han-
delsgeiw, der nie sagt: ib und du, sondern: ib et
du? Warum lass’ ib mib herab zu dieser Ebene?
Erwlib weil mib ihre galanten Gelehrten ergötzen,
die wets einen sbönen Miyelweg zu halten wissen,
es sei von der scientia media der Philosophie die
Rede oder von den Miyelwimmen der Poesie [2];
und zweitens, weil sib die Stadt dob täglib einen
frohen Tag mabt und aufs Land geht. Sonw wäbset
an Handelszweigen mehr Holz als Blüte.

»Aber ib wrede meine Arme (an meinem innern
Mensben und neuen Adam hängen beide) Dank-be-
tend gegen dib aus, göylibe Sonne, und danke dir,
daß ib dir näher bin und ferner von den Mensben,
sowohl von den Sabsen als von allen andern! –
Ib will werben, sblaf ’ ib diese Nabt drunten. –
Und dob möbt’ ib an dem Steine liegen, wo du
einsbliefw, heiliger Guwav, und heute zu diesem 
Jakobs-Kopfkissen niederfahren!« – –

Das sbrieb ib, da ib auf dem Sblabtfelde bei
Lützen den Gedäbtniswein sah, den ausgeworfe-
nen Ballaw, als Guwav blutig höher fuhr; – – aber die
Winde wurden meine Sängenträger, und ib sblief
über euerem Gewölke.

Mein Sbif hab’ ib – da dob jedes so gut wie
eine Glode oder seine Mannsbag unter der Linie
eine Taufe haben will – denSiebkobel getaug. 
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[1] Er meint wohl die Eisenkuren. d.h.    [2] Ofenbar verrät hierGiannozzo seine Unzufriedenheit mit dieser
wohlhabenden Stadt so wie seine individuellen Begrife davon. – Ia kann mir leiat gedenken, daß es ihm
darin niat sonderlia erging; aber der Mensa legt og die Eier, die man ihm – an den Kopf wirg. Leipzig
zeianet sia (wie vielleiat überhaupt Handelsstädte, z.B. Hamburg, London und die belgisaen) dura
reialiaes Wohltun gegen Arme aus; aua den Vorwurf der Volkshöfliakeit, den er maat, getrau’ ia mir
zur Hälge abzutreiben, was bei dem Berliner-Volke niat anginge. 

In Lugschifs-Journalen muß Ordnung sein; ib
fange wieder an. Vorgewern am Auffahrtstage war
ib um die Welt nibt herunterzubringen auf diese;
vom unweten Wehen ließ ib mib über Sabsen hin-
und herwürfeln. Ib oder der neue Trabant um die
Erde mobte ihnen drunten etwan die sbeinbare
Größe des alten haben. Mein Tisbgebet verribtete
ib vor einem weiben Ei, das ib mir in Dintenwein
[1] auftrug. Ib könnte ein pläsantes Leben hier
oben Chren, wenn ib mib nibt den ganzen Tag
über alles erbowe, was ib mir denke und finde.
Sbon drunten war ib og imwande, tagelang die
Stube auf- und abzulaufen und die Fauw zu ballen,
wenn ib über die böse Zwei (die böse Sieben Cr
mib), überUngerebtigkeit und Aufblasung reflek-
tierte und mir die greulibe Menge der Sbnapp-
hähne und der Krähhähne vorsummierte, die ib in
so vielen Ländern und Zeiten muß maben lassen,
was sie wollen, ohne daß ib den einen die Sporen,
den andern den Kamm absbneiden, dort Köpfe, hier
Fenwer einsblagen könnte. O Bruder Graul, kennw
du aub den Ingrimm, wenn der Mensb sib ver-
geblib ein paar Sündfluten oder Jüngwe Tage oder
einen mäßigen Sbwefelpfuhl wünsbt, und es wie
ein fauler Hund mit ansbauen muß, wie zahllose
Blut- und Sbweinsigel, Kirbenfalken und Staats-
falken – in allen Ländern, Departements und den
drei Zeit-Dimensionen – ungewrag saugen, weben,
woßen und rupfen; – wie sie, gleib dem grünen
Wasserfrosb, der die bewohnten Sbnedenhäuser
verdauet, Häuser und Länder verdauen; – wie sie
(die besagten Bewien) wie der Obse des Phalaris
sogar den Sbrei des Mensbensbmerzes in das
Brüllen einer wilden Tierwimme verkehren? –
O könnte man nur eine Wobe lang als ein hübsbes
volles Gewiyer über die Mensbenköpfe ziehen und
sie zuweilen berühren von oben herab, so wollt’ ib
nibt klagen!

Da ib vorgewern über ein Dutzend Marktflek-
ken und ein halbes kleiner Städte wegging und durb
meinen gläsernen Fußboden und mein englisbes
Kriegspervektiv heruntergudte in die Gärten und
Gassen und an die Fenwer miyen unter die Visiten-
Komödien mit Chören hinein: so sagt’ ib: ihr armen
Sünder allzumal, wollte Goy, ib wäre ein Platz-
regen! – Graul, du glaubw es nibt. Einer Sedezwadt
zuzusehen, das passiert; aber eine ganze Sedez-
wädte-Bank, eine Auwernbank, von oben zu über-
sbauen, das bagriniert. Ib sah in 22 Gärten von
mehreren Zwergwädten auf einmal das Knidsen,
Zappeln, Hunds-, Pfauen-, Fubssbwänzen, Lorg-
nieren, Raillieren und Rahnieren von unzähligen
Zwergwädtern, alle (was eben der wahre Jammer
iw) mit den Anvrüben, Kleidern, Servicen, 
Möblen der Großwädter. – Hier in der einen Tanz-
kolonne die Sedezwädterinnen mit bleihaltigen
Gliedern und Ideen, aber dob in gebildete Shawls
eingewindelt und in der griebisben Löwenhaut
sbwimmend, viele wie Hühner [2] und Ohziere
mit Federbüsben kränklib bewabsen, andere 
in ihren alten Tagen mit bunten Kleiderflügeln be-
hangen als Denkzeyeln der jungen, wie man sonw
gebräunte Pfauen mit ungerupgen Flügeln in der
Bratensbüssel servierte. – – In der entgegenwehen-
den Kolonne die Elegants und Roués, wie sie keine
Residenzwadt aufweiset, die Narzissen-Jüngersbag
des Handels, des Militärs und der Juwiz, deren mo-
disbe Kruwe in sbneller Hitze ausbuk voll sbwe-
rer roher Krume, vrechend von Ton und sböner
Welt, sehr badinierend über die alte langsbößige in
der Stadt; nibt gerebnet eine Sammlung gepuder-
ter zarter Junker-Gesibter, die aus Billards und
Sblössern vorguden, wie aus dem durblöberten
Kaninbenberg weißköpfige Kaninben. – – Graul,
über einen ganz vollen säbsisben Garten dieser
Art, einen Kaninbengarten, mit eleganten lang-
hosigen Ohnehosen besamet, wredt’ ib im Zorn
transitorisb meinen Arm aus, wie Xanxippe ihren
über ihren Sokrates unter der Haustüre, und goß
es – vx en parodv – auf die Luwpartie hinunter – –
mit Efekt, gebe der Himmel! Auf keine andere
Weise als mit diesem Stribregen mabt’ ib meine
erwe Gawrolle in der kursäbsisben Atmovhäre
als Jagdtäufer. 
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[1] Vin tinto, der besteWein in Algarbien und fast dintensawarz.    [2] Nach Doktor Pallas entstehen Feder-
büsae auf Hühnerköpfen vom Beinfraß.

Z W E I T E F A H R T
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Eröffnungsmatinee: So 28. April, 11 Uhr; mo 29. Apri  –  
Sa 13. juli, mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr (außer feiertags) 

bamberg, Staatsbibliothek, Neue Residenz am Domplatz

Staatsbibliothek bamberg

Autographen, bibliophile Drucke, Illustrationen –  
Jean Paul zum 250. Geburtstag
Die Kabinettausstellung präsentiert das Werk Jean Pauls in 
Erstausgaben, bibliophilen Drucken und herausragenden 
Illustrationen. Die wesentlichen Wirkungsstätten des Dich-
ters werden durch Grafiken veranschaulicht. Im Zentrum 
der Ausstellung stehen Briefe und Billets, die Jean Paul an 
den in Bayreuth ansässigen jüdischen Handelsherrn und 
Bankier Emanuel Osmund (1766–1842) richtete, seinen 
wichtigsten Brief- und engsten Seelenfreund.

Die in dichter Folge zwischen 1796 und 1825 niederge-
schriebenen Briefschaften stellen ein eindrucksvolles Zeug-
nis romantischer Brief- und Geselligkeitskultur dar, zugleich 
ein »sprechendes« Dokument deutsch-jüdischen Miteinan-
ders. Das 2009 von der Oberfrankenstiftung erworbene 
Ensemble wird in der Staatsbibliothek Bamberg als Depo-
situm verwahrt. Weitere Autographen aus Bibliotheksbesitz 
gesellen sich bei.

Dokumentiert werden ferner die Beziehungen Jean Pauls 
zu Bamberg über den Verleger und Leihbibliothekar Carl 
Friedrich Kunz. Einbezogen ist auch sein nicht unproble-
matisches Verhältnis zu E. T. A. Hoffmann.

ausstellung

Über den ästhetischen Witz – Jean Pauls »Siebenkäs«  
als Modell einer literarischen Lachkultur  
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorleseung »Jean Paul, 
der Fremde«, Referentin: Prof. Dr. Christine Lubkoll

So 28. April, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

vortrag
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Di 30. April, 19 Uhr

münchen, bayerische Staatsbibliothek

bayerische Staatsbibliothek münchen

lesung 

Szenische Lesung aus den Werken Jean Pauls
Rezitation: Christoph Grube, Prof. Dr. Gunnar Och

mo 29. April, 19 Uhr

bamberg, Künstlerhaus Villa Concordia, Concordiastr. 28

Villa Concordia bamberg, jean-Paul-Gesellschaft,  
jean Paul 2013 e. V.

Jean Paul und Goethe – ein untendenziöses  
Doppelporträt Vortrag mit Bildershow und Textstellen 
aus dem neuen Roman sowie unveröffentlichten Arbeiten 
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean 
Paul«, Referent: Ulrich Holbein

lesung

Künstlerische Leitung und Koordination: julia Knapp,  
jean Paul 2013 e. V.

Die »Kleine Lesungsreihe«
Die Tagung der Jean-Paul-Gesellschaft steht im Jahr 2013 
unter dem Motto »Jean Paul und die literarische Moderne«. 
Ein Thema, das Ludwig Börne bereits vor fast zweihundert 
Jahren angekündigt hatte: »Nicht Allen hat er gelebt! Aber es 
wird eine Zeit kommen, da wird er Allen geboren … Er aber 
steht geduldig an der Pforte des zwanzigsten Jahrhunderts und 
wartet lächelnd, bis sein schleichend Volk ihm nachkomme.«

Jean Paul, Dichter der Epochenwende um 1800, gilt nicht 
ohne Grund auch als zeitloser Autor. Die Themen seiner oft 
kritischen Werke sind heute wie damals von großer Brisanz. 
Seine Sprache und seine Bildwelt sind in die Weltliteratur 
eingegangen. Daher lassen wir Jean Paul gemeinsam mit 
seinen Nachfolgern zu Wort kommen, initiieren einen Dialog 
zwischen Autoren der letzten zweihundert Jahre, von denen 
nicht wenige sich von Jean Paul und seinen vielschichtigen 
Werken inspirieren ließen.

Die vier Veranstaltungen der »Kleinen Lesungsreihe« des 
Vereins Jean Paul 2013 e. V. und seiner Kooperationspartner 
in Bayreuth, Sparneck und Bischofsgrün sind zur Weiterver-
mittlung an andere Orte und Veranstalter konzipiert.

Jean Paul und das Bier – Autoren im Rausch 
mit Claus J. Frankl; Dienstag, 30. April, 20 Uhr, Bayreuth, 
RW21, Black Box

Dichter schreiben ihren Müttern – Lesung am  
Muttertag mit Silvia Guhr und Claus J. Frankl 
Sonntag, 12. Mai, 19 Uhr, Bayreuth, RW21, Black Box 

Himmelsbrot – Knurrende Mägen und genießerische 
Zungen in der Literatur 
Sonntag, 23. Juni, Lesungsreihe in Einzelsequenzen über 
den Tag verteilt; Brot- und Bäckermarkt Markt Sparneck

Der Kauz – Skurriles Personal bei Jean Paul und  
Konsorten mit Frank Streichfuss und Urs Klebe
Donnerstag, 8. August, 20 Uhr, Bischofsgrün

lesungen
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vortrag 

Erziehung zum Menschen? – Jean Pauls Pädagogik in 
seiner Erziehlehre »Levana«  
Referent: Dipl.-Päd. Manfred Weidinger

Do 2. mai, 19 Uhr

Coburg, Gymnasium Casimirianum, Aula

Stadtbücherei, Volkshochschule und Gymnasium  
Casimirianum Coburg

vortrag

Fr 3. mai, 19.30 Uhr

Hof, jean-Paul-Gymnasium, Alte Aula

jean-Paul-Gymnasium Hof, jean-Paul-Gesellschaft,  
jean Paul 2013 e. V.

Das Motiv des Ekels bei Jean Paul –  
Über den Anti-Klassizismus bei Jean Paul 
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul« 
Referent: Durs Grünbein

Eröffnung: Fr 3. mai, 16 Uhr  
Fr 3. mai – mi 5. juni, mo – mi 10 – 18 Uhr,  
Fr 10 – 20 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

Hof, Stadtbücherei, Wittelsbacherpark

Stadt Hof Fachbereich Kultur Stadtbücherei

ausstellung 

Jean Pauls Traumreisen, Wunschlandschaften und  
Phantasiewelten Ausstellung von Ursula Eckertz-Popp, 
Texte Jean Pauls zu Fotografien seiner Sehnsuchtsorte  
in Oberfranken, dem Fichtelgebirge, dem Frankenwald,  
der Fränkischen Schweiz, Hof, Bayreuth, Coburg und  
Bad Berneck

Di 30. April, 20 Uhr

bayreuth, RW21, black box, Richard-Wagner-Str. 21

Kulturamt bayreuth, jean Paul 2013 e. V.

lesung 

Jean Paul und das Bier – Autoren im Rausch  
Jean Paul nutzte Wein und Bier als Schreibstimulans,  
wie wirkt sich Alkoholgenuss auf das Schreiben aus?  
Rezitation: Claus J. Frankl

Foto © Jürgen Bauer, Suhrkamp Verlag
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Literaturportal Bayern 
Im Juli 2012 ging das Literaturportal Bayern online, das 
erstmals eine umfassende Informations- und Kommuni-
kationsplattform zur bayerischen Literatur im World Wide 
Web bereitstellt. Ziel ist es, die Literatur in ihrem regiona-
len Entstehungs- und Rezeptionszusammenhang vorzu-
stellen und dabei den Sinn für das Besondere, Fragmenta-
rische und Randständige nicht zu verlieren.

Um die literarische Topografie Bayerns zu (be-)schreiben, 
werden die Ortsbezüge von Autorinnen und Autoren, von 
Publikationen und Institutionen sichtbar gemacht. Im 
Literaturkalender findet man die Lesungstermine, zudem 
berichten mehrere Blogs über das literarische Leben in 
Bayern.

Das Jean-Paul-Jahr 2013 erfährt auch im Literaturportal 
Bayern eine besondere Würdigung. Neben dem Autoren-
porträt zu Jean Paul, dem Verzeichnis seiner Nachlässe 
und den mit ihm assoziierten bayerischen Institutionen 
präsentiert das Literaturportal Bayern den Jean-Paul-Weg 
Oberfranken sowie Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr. 

Zudem wird es die Gewinnertexte des Schülerschreib-
wettbewerbs »Jean Pauls Taschendruckerei« zu lesen geben 
und den Taschenatlas in einer digitalen Version, inklusive 
App-Format. Bereits seit September 2012 liest der Jean-
Paul-Kenner Dr. Frank Piontek Jean Pauls Roman »Die 
unsichtbare Loge« von der ersten bis zu letzten Seite und 
bloggt darüber im »Logen-Blog«.

literatur im weB

Sa 4. mai, 18 Uhr

Wunsiedel, Evangelisches Gemeindehaus, jean-Paul-Platz 3

Stadt Wunsiedel

lesung 

Jean Paul – Hungerjahre in Leipzig  
Briefe aus der Studentenzeit 1781–1784, interessante  
Zeugnisse aus der Geschichte des deutschen Universitäts-
lebens im 18. Jahrhundert, Referent: Lothar Wollin

Sa 4. mai, 20 Uhr

Wunsiedel, Treffpunkt jean-Paul-Platz

bürgerforum Wunsiedel e. V.

stadtfÜhrung 

Auf den Spuren Jean Pauls in Wunsiedel  
Führung zur Kultnacht mit Dr. Peter Seißer

So 5. mai, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

vortrag 

Der Philosoph Jean Paul  
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung »Jean Paul,  
der Fremde« Referent: Prof. Dr. Wilhelm Schmidt-Biggemann

Do 9. mai, ganztags

Start in Hof, ziel in joditz

Pro Hof e. V.

eXKursion 

Pro-Hof-Radltour für jedermann  
Ziel ist Joditz, Jean Pauls Hukelum, an verschiedenen  
Stationen taucht der Dichter selbst auf
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vortrag 

Scherben, Ochsenknochen und Papier – Jean Pauls  
Materialien des Schreibens und Büchermachens  
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung »Jean Paul, 
der Fremde«, Referentin: Prof. Dr. Cornelia Ortlieb

So 12. mai, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

lesung

So 12. mai, ab 14.30 Uhr

bayreuth, Rollwenzelei, Königsallee 84

Verein zur Erhaltung von jean Pauls Einkehr- und  
Dichterstube in der Rollwenzelei e. V. bayreuth

Jean Paul – »Selberlebensbeschreibung«  
14.30 Uhr zu Wunsiedel
15.15 Uhr zu Joditz
16.30 Uhr zu Schwarzenbach
Reihe: »Jean Paul Begegnungen – Menschen und Orte«  
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz
Im Rahmen des 36. Internationalen Museumstages

Do 9. mai, 15 Uhr

Stuttgart, Treffpunkt: jubiläumssäule am Schlossplatz

Literatur-Spaziergänge Hahn, Kusiek & Laing, 
gefördert vom Kulturamt der Stadt Stuttgart

vortrag 

Der »Sprachmächtigste des Planeten« zu Besuch  
in Stuttgart Unterwegs auf den Spuren Jean Pauls, 
ein literarischer Spaziergang, Referentin: Andrea Hahn  
Anmeldung bis zum 6. Mai erforderlich

Fr 10. mai – Fr 20. September, mo – mi 7 – 12.30, 
13.30 – 16 Uhr, Do 7 – 12.30, 13.30 – 17.30, Fr 7 – 12 Uhr

bad berneck, Rathaus, bahnhofstr. 77

bad berneck

ausstellung 

Jean Paul – Gemäldeausstellung von Christel Gollner

Foto © Adrian Jankowski

Sa 11. mai, 17 Uhr

Hof, St.-Lorenz-Park bei der Kirche St. Lorenz

St. Lorenzkirche

musiK & lesung

Feier zum Muttertag am Grab der Mutter Jean Pauls  
»Der Gedanke an eine kleine grüne Stelle neben der Lorenz-
kirche wird der einzige bittere Tropfe sein, der in die Blumen-
kelche meines Frühlings rinnt.« So schrieb Jean Paul 1798 in 
einem Brief an Friederike Otto im Gedenken an seine Mutter.
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Di 14. mai, 19.30 Uhr

Landsberg am Lech, Gemeindehaus der Christuskirche,  
Von-Kühlmann-Str. 39

Christuskirche Landsberg

lesung

»Jean Paul – Dr. Katzenbergers Badereise«  
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz

mi 22. mai 18 Uhr – So 26. mai 13 Uhr

bad Alexandersbad, Evangelisches bildungs- und  
Tagungszentrum, markgrafenstr. 34

Ebz bad Alexandersbad

wanderung 

Von Hukelum nach Kuhschnappel  
Wanderungen auf den Spuren Jean Pauls

Do 16. mai, 17.30 Uhr

Schwarzenbach/Saale, Rehauer Str. 7,  
vor der bäckerei Fiedler

Kulturverein Schwarzenbach/Saale

Humoristische Lesung mit Einweihung des  
»Knutschflecks« für die Öffentlichkeit  
Seinen ersten Kuss schilderte Jean Paul in der »Selber-
lebensbeschreibung« als flüchtiges »Feuerwerk des Lebens« 
Referent: Bruno Hager

lesunglesung 

Dichter schreiben ihren Müttern  
Lesung zum Muttertag 
Rezitation: Silvia Guhr und Claus J. Frankl

So 12. mai, 19 – 21.30 Uhr

bayreuth, RW21, blackbox, Richard-Wagner-Str. 21

VHS bayreuth, jean Paul 2013 e. V.

Do 23. mai, 19.30 – 21 Uhr

bad Alexandersbad, Evangelisches bildungs- und  
Tagungszentrum, markgrafenstr. 34

Ebz bad Alexandersbad

vorlesung 

Jean Paul und der Glaube Referent: Dr. Frank Piontek
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mo 27. mai – Fr 19. juli, mo 10 – 17 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr

Weimar, Druckgrafisches museum Pavillon-Presse,  
Scherfgasse 5

Druckgrafisches museum Pavillon-Presse Weimar

ausstellung

»Augenkerker« des Jean Paul »umblümt«  
Grafiken von bedeutenden Künstlern des  
20. Jahrhunderts zu Texten von Jean Paul

So 26. mai, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

Bildlichkeit, Bilder und bildende Kunst bei Jean Paul 
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung »Jean Paul, 
der Fremde«, Referentin: Prof. Dr. Monika Schmitz-Emans

vorlesung

BuchPrÄsentation

»Jean Paul: Dichter und Philosoph« 
Eine neue Biografie von Michael Zaremba, Böhlau Verlag,  
Referent: Harald S. Liehr

Di 28. mai, 19.30 Uhr

Weimar, Druckgrafisches museum Pavillon-Presse,  
Scherfgasse 5

Druckgrafisches museum Pavillon-Presse Weimar
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ausstellung 

Hesperus zu Besuch im Abendstern  
Ausstellung zum 250. Geburtstag von Jean Paul mit  
zahlreichen originalen Kostbarkeiten

Eröffnung: Sa 1. juni, 16.30 Uhr  
Sa 1. – So 9. juni, 10 – 18 Uhr

Wädenswil (Schweiz), Villa zum Abendstern, Pavillon, bürglistr. 35

Verlag NimbUS. Kunst und bücher

hÖrfunK 

Wär’ ich ein Ton 
hr2 Kultur sendet das Werk des 2. Preisträgers am Sa 1. Juni  
und das Werk des 3. Preisträgers  
Sa 8. Juni aus dem Kompositionswettbewerb in der Kategorie 
Radiophone Klangkunst

Sa 1. juni u. Sa 8. juni, 23.05 Uhr

Hessischer Rundfunk Frankfurt/main

vortrag & lesung 

Jean Paul und Robert Walser – Zwei Geistesverwandte 
Literarische Matinee, Referent: Bernhard Echte

So 2. juni, 11 Uhr

Wädenswil (Schweiz), Villa zum Abendstern, Pavillon, bürglistr. 35

Verlag NimbUS. Kunst und bücher

So 2. juni, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

vortrag 

Er war der Dichter der Niedergebornen –  
Jüdische Jean-Paul-Verehrung zwischen Romantik  
und Vormärz  
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung »Jean Paul, 
der Fremde«, Referent: Prof. Dr. Gunnar Och

Di 4. juni, 19.30 Uhr

Stuttgart, Stadtbibliothek, mailänder Platz 1

Stadtbibliothek Stuttgart

vortrag 

Zehnmal wohlgebauter als die Gesichter sind  
die Straßen …  
Jean Pauls Besuch in Stuttgart, Referent: Armin Elhardt

mi 5. juni, 19.30 Uhr

bayreuth, Evangelisches bildungswerk,  
Seminarraum im Hof, Richard-Wagner-Str. 24

Evang. bildungswerk bayreuth, bad berneck, Pegnitz e. V.

lesung 

Von himmlischen und leiblichen (Vor-)Freuden –  
Jean Paul und der Glaube  
Referent: Dr. Frank Piontek

Di 4. juni, 20 Uhr

bayreuth, Schlossturmsaal, Schlossberglein 1

Katholische Erwachsenenbildung bayreuth, jean Paul 2013 e. V.

vortrag 

Jean Paul und die Religion  
Referent: Prof. Dr. Hans Maier
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Sa 8. juni, 9 – 15 Uhr

Hof, Treffpunkt Lorenzkirche

VHS Landkreis Hof

wanderung 

Literarische Wanderung auf dem Jean-Paul-Weg  
Von Hof nach Joditz, Referent: Michael Stumpf

Sa 8. juni, 16.30 Uhr

Wädenswil (Schweiz), Villa zum Abendstern, Pavillon, bürglistr. 35

Verlag NimbUS. Kunst und bücher

finissage 

Finissage der Jean-Paul-Ausstellung  
mit literarischen und leiblichen Genüssen

mi 5. juni, 19.30 Uhr

Weimar, Druckgrafisches museum Pavillon-Presse, Scherfgasse 5

Druckgrafisches museum Pavillon-Presse Weimar

Jean Paul – im Originaltext und im Spiegel  
seiner Zeitgenossen Präsentation der erweiterten und 
illustrierten Neuauflage von Eduard Berends »Erinner-
ungen an Jean Paul«, Präsentation der erweiterten und  
illustrierten Neuauflage von Bernhard Echte, Nimbus  
Verlag, Nike Wagner, Leiterin des Kunstfestes Weimar,  
liest aus Jean Pauls »Vorschule der Ästhetik«

BuchPrÄsentation & lesung

Jean Paul - Jetzt 
LuisenburgXtra zum 250. Geburtstag des großen Sohnes

der „kleinen, lichten“ Stadt Wunsiedel
von Werner Fritsch. 

Am alten Theaterplatz im Felsenlabyrinth treffen 
Jean Paul und sein Luftschiffer Giannozzo,

der Labyrinth-Wanderer Johann Wolfgang von Goethe
mit seinem Walpurgissack,

der Knecht Wenzel alias Cherubim und Christus
zusammen und auf ein heutiges Publikum.

Inszenierung: Gerd Lohmeyer
Uraufführung: Samstag, 27. Juli 2013, 18.30 Uhr

Karten und Infos:
Tourist-Information, Jean-Paul-Str. 5, 95632 Wunsiedel

Tel.: 09232-602-162 • Fax: 09232-602-169
E-Mail: touristinfo@wunsiedel.de

www.luisenburg-aktuell.de
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theater 

Der Legationsrat – Jean Paul und die Rollwenzelin  
Theaterstück der Studiobühne Bayreuth

So 9. juni, 17 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgshalle, Großer Saal

Stadt Wunsiedel

lesung & musiK 

Romantische Frauen FrauenLiteraturSalon 
Referentinnen: Silvia Guhr, Melanie Vogt,  
Angelika Ziegler, Ljubow Grams

So 9. juni, 19 Uhr

bayreuth, RW21, Lesecafé, Richard-Wagner-Str. 21

VHS bayreuth

Bernhard Setzwein | Christian Thanhäuser
Jean Paul von Adam bis Zucker
Ein Abecedarium
Mit Zeichnungen von Christian Thanhäuser
264 Seiten, Hardcover mit Schutzumschlag
€ 19.90, ISBN 978-3-85218-760-0
erscheint im Januar 2013 | auch als E-Book 
erhältlich
 
Vorzugsausgabe mit
beigelegtem Originalholzschnitt
von Christian Thanhäuser
Limitierte Aufl age: 99 Exemplare, nummeriert
€ 159.00, ISBN 978-3-7099-7082-9

Jean Paul von A bis Z  
– eine unterhaltsame Hin- und Einführung.
Ein literarischer Zettelkasten, geordnet von A bis Z, 
und zugleich eine Biographie des großen Dichters in 
Stichwort-Artikeln und Bildern.

www.haymonverlag.at 

So 9. juni, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

vortrag 

Jean Pauls Ästhetik  
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung  
»Jean Paul, der Fremde« 
Referent: Prof. Dr. Ralf Simon

Di 11. juni, 18.30 – 21.30 Uhr

Schwarzenbach/Saale, Geschwister-Scholl-mittelschule,  
Schulküche, August-bebel-Str. 30

VHS Landkreis Hof

Kochseminar 

Hoppelpoppel und Schnepfendreck oder  
Jean Paul häppchenweise  
Finger-Food-Menü mit Gängen aus seinen Werken,  
z. B. Speckbrot mit Rapunzel, gespickter Hecht oder  
Fischpresssack, Referentin: Beate Roth

Fr 14. juni – Do 25. juli, täglich 9 – 18 Uhr

bad Steben, Staatliches Kurhaus, Kurhausfoyer,  
badstr. 30

Grafik museum Stiftung Schreiner,  
bayerisches Staatsbad bad Steben GmbH

ausstellung 

Jean Pauls Traumreisen, Wunschlandschaften  
und Phantasiewelten  
Fotografien von Ursula Eckertz-Popp zu Texten  
von Jean Paul
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So 16. juni, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

vortrag 

Jean Paul, Erlangen und die alexandrinische Universität 
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung  
»Jean Paul, der Fremde«, Referent: Prof. Dr. Georg Seiderer

mi 19. juni, 20 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum, Spitalhof 5-7

Fichtelgebirgsmuseum

finissage 

Bäume/Wege/Jahreszeiten – Der Wanderer Jean Paul  
Fotos: Matthias Ley, Auswahl der Begleittexte: Nora  
Gomringer, Abschlussveranstaltung zur Ausstellung

Do 20. juni, 19.30 Uhr

bayreuth, Kammermusiksaal, Steingraeber-Haus, Friedrichstr. 2

zeit für Neue musik

lesung & musiK 

Zitate im Kontext  
Ein Abend zum Jean-Paul-Jahr 2013, kommentiert durch  
zeitgenössische Werke für Flöte solo, Musik: Barbara  
Wunsch (Flöte), Rezitation: Dr. Frank Piontek

vortrag

Fr 14. juni, 19.30 Uhr

Weimar, Festsaal des Goethe-Nationalmuseums, Frauenplan 1

Kulturdirektion Weimar, Freundeskreis  
Goethe-Nationalmuseum e. V.

Über alles – Jean Paul und der Roman  
Referent: Navid Kermani

theater

Sa 15. juni, 19.30 Uhr

Hof, Theater, Kulmbacher Str. 5

Theater Hof

Der Chinese in Rom  
Eine Theater-Erwanderung im Geiste Jean Pauls;  
das Theater Hof mit seinen Schauspielern, Sängern und  
Tänzern öffnet dem geneigten Zuschauer seine Pforten –  
verborgene Räume und neue Blickwinkel sind zu entdecken

Foto © SFF Fotodesign Hof
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literaturfest 

10. Hofer Kulturnacht  
Mit vielen Verbindungen zu Jean Paul, bis weit nach Mitternacht: 
Theater, Musik, Show, Lesung, Ausstellung – einfach alles und 
rund 100 verschiedene Beiträge; Mitwirkende: Hofer Sympho-
niker sowie rund 70 Gruppen und Solisten

Sa 22. juni, 19 Uhr

Hof, Theater, Freiheitshalle und Freigelände

Stadt Hof Fachbereich Kultur, Theater Hof, Hofer Symphoniker

vortrag 

Robert Schumann und Jean Paul  
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung »Jean Paul,  
der Fremde«, Referent: Prof. Dr. Martin Ullrich

So 23. juni, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

Brunnenfest 

Museumsbrunnen in Bierlaune Wunsiedler Brunnenfest

Sa/So 22./23. juni, 10 – 17 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum, Spitalhof 5-7

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel

Sa 22. juni, 20 Uhr

bayreuth, Römisches Theater, Eremitage 1

Studiobühne bayreuth e. V.

theater 

Dr. Katzenbergers phantastische Reise  
Eine Komödie mit Musik frei nach Jean Pauls Roman  
»Dr. Katzenbergers Badereise«, Jean Paul 3x hoch!!!  
Uraufführung, Text: Claus J. Frankl, Komposition  
und Regie: Maximilian Ponader

So 23. juni, ganztags, matinee: 11 Uhr im Gemeindehaus

Sparneck, gesamter Ortskern

Gemeinde Sparneck, jean Paul 2013 e. V.

4. Sparnecker Brot- und Bäckermarkt  
Markt und Kultur unter dem Motto Jean Paul  
»Himmelsbrot – Knurrende Mägen und genießerische  
Zungen in der Literatur«, Lesungsreihe in Einzelsequenzen 
über den Tag verteilt, Reihe: »Ton|Dichtungen« 
Konzert mit Studierenden des I z M 
Eröffnungsrede zur Matinee: Thomas Zimmer

lesung & musiK

Durchgehend
warme Küche 

von 11-23.00Uhr!

An der Bürgerreuth 20 ~ 95445 Bayreuth ~ Tel. 78 400 ~ www.buergerreuth.de 
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ausstellung 

Lesezeichen rund um Jean Paul  
Rezitation: Armin Elhardt, Edition Wutz

Eröffnung: Di 25. juni, 19 Uhr, 22. – 29. juni

bayreuth, RW21, Richard-Wagner-Str. 21

Stadtbibliothek bayreuth

ausstellung 

Von Hukelum nach Kuhschnappel  
Jean Paul als Inspirationsquelle, Bilder des Erwachsenen- 
malkurses der Kunstschule der Hofer Symphoniker

Eröffnung: 25. juni, 18.30 Uhr, Di 25. juni – Do 18. juli,  
mo – mi, Fr 8.30 – 16 Uhr, Do 8.30 – 18 Uhr

Hof, Sparkasse, Sonnenplatz

musikschule der Hofer Symphoniker

lesung 

LiteraturCafé – Leseperformance im Biergarten  
Stadtschreiber Volker Strübing präsentiert und performt seine 
besten Texte, die er in seinen Bayreuther Monaten verfasst hat

Do 27. juni, 20 Uhr

bayreuth, Lamperie/Vogelsgarten, Friedrichstr. 13

Literaturcafé, Kulturamt bayreuth

lesung 

Gedanken-Schwarm  
Szenische Lesung mit Ralf Jandl und Armin Elhardt

Fr 28. juni, 19 Uhr

Schwarzenbach/Saale, Rathaus, Sitzungssaal, Ludwigstr. 4

Kulturverein Schwarzenbach/Saale

mo 24. juni bis Semsterende der VHS, Öffnungszeiten der VHS

bayreuth, RW21, Richard-Wagner-Str. 21, Dachgeschoss

VHS bayreuth

ausstellung 

Europa Scriptorium – Kalligrafien zu Jean Paul 

Fr 28. juni, 19.30 Uhr

Frankfurt am main, Hochschule für musik und  
Darstellende Kunst, Eschersheimer Landstr. 29-39

institut für zeitgenössische musik der HfmDK Frankfurt

»Wär’ ich ein Ton«  
Erste Uraufführung im Rahmen des Kompositionswett-
bewerbs in der Kategorie Ensemble bis zu acht solistisch 
besetzte Instrumente, Konzert mit dem Ensemble I z M 
des Instituts für zeitgenössische Musik, Leitung: Gerhard 
Müller-Hornbach

Konzert & lesung
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Konzerte – urauffÜhrungen

Wär’ ich ein Ton – Kompositionswettbewerb 
Oft ist die Musikalität Jean Pauls und ihre Rolle in seinem 
Schaffen hervorgehoben worden. Wenn es 2013 darum geht, 
was der Jubilar uns heute zu sagen hat – wie klingt dann die 
Musik, die ebendies zum Gegenstand hat?

»Wär’ ich ein Ton« ist der Titel des Kompositionswettbewerbs, 
der vom Verein Jean Paul 2013 ausgeschrieben wurde und auf  
den sich 75 KomponistInnen aus der ganzen Welt beworben 
haben. Neun Preisträger aus Italien, Korea, China, Frankreich, 
Deutschland und der Schweiz wurden ausgewählt, am 21. 
März in Bayreuth Preisgelder in Höhe von 13.800 Euro in den 
Sparten »Stimme und solistisches Instrument«, »Ensemble« 
und »Radiophone Klangkunst« entgegenzunehmen. Darüber 
hinaus sprach die Jury Aufführungsempfehlungen für drei 
nicht prämierte Werke aus.

Zwei Werke für Symphonieorchester wurden, finanziert von 
der Ernst von Siemens Musikstiftung, in nicht öffentlicher 
Ausschreibung an Carola Bauckholt und Johannes Schöllhorn 
vergeben.

Die Ergebnisse werden Ihnen vorgestellt: Die nationalen und 
internationalen Partner von Jean Paul 2013 e. V. bringen sie in 
Kooperation mit dem Verein zu Gehör, zum Teil mehrfach.

Mitglieder der Jury: 

Prof. Dr. Hans Zender, Komponist

Dr. Winrich Hopp, musica viva des Bayerischen Rundfunks

Stefan Fricke, Redaktion Neue Musik/Klangkunst, hr2-kultur

Dr. Julia Cloot, Institut für zeitgenössische Musik der  
HfMDK Frankfurt am Main

Jürg Henneberger, Ensemble Phœnix Basel

Matthias Osterwold, Klangspuren Schwaz Tirol

Stephan Meier, Künstlerischer Leiter des Projekts  
»Wär’ ich ein Ton. Jean Paul 2013«

Uraufführung in der Kategorie Stimme und solistisches  
Instrument/elektronische Medien im Rahmen des Fest-
akts der Stadt Bayreuth 
Do 21. März, 19 Uhr; Bayreuth Stadthalle, Großes Haus,  
Ludwigstr. 31; Veranstalter: Kulturamt Bayreuth

Uraufführung 1. Preisträger Kategorie Radiophone 
Klangkunst (Ausschnitt)
Do 21. März, 1.30 Uhr; Wunsiedel, Evangelisches  
Gemeindehaus, Jean-Paul-Platz 5 
Veranstalter: Evang.-Luther. Kirchengemeinde Wunsiedel

hr2 Kultur sendet prämierte Werke in der Kategorie  
Radiophone Klangkunst
Sa 1. Juni u. Sa 8. Juni, 23.05 Uhr

Uraufführung in der Kategorie Ensemble bis zu acht 
solistisch besetzte Instrumente mit dem Ensemble  
I z M des Instituts für zeitgenössische Musik  
Leitung: Gerhard Müller-Hornbach
Fr 28. Juni, 19.30 Uhr; Frankfurt am Main, Hochschule  
für Musik und Darstellende Kunst, Eschersheimer  
Landstr. 29-39; Veranstalter: Institut für zeitgenössische  
Musik der HfMDK Frankfurt

Eröffnungskonzert des Festivals Klangspuren Schwaz 
Uraufführung eines Werks für Cello und Orchester 
Komponistin: Carola Bauckholt, Ausführende: Tiroler 
Symphonieorchester, Leitung: Christoph Altstaedt
Do 12. September, 20 Uhr; Schwaz/Tirol, SZentrum,  
Silbersaal, Andreas-Hofer-Str. 10; Veranstalter: Klangspuren 
Schwaz, Jean Paul 2013 e. V.

Uraufführung in der Kategorie Ensemble für 10 bis  
14 solistisch besetzte Instrumente, Ausführende:  
Ensemble Phœnix Basel, im Rahmen des Literatur- 
festivals Sprachsalz
Fr 13. September, 20 Uhr; Hall/Tirol, Kurhaus, Kursaal, 
Stadtgraben 17; Veranstalter: Klangspuren Schwaz,  
Jean Paul 2013 e. V.

3. Abokonzert der Hofer Symphoniker, Uraufführung 
Komponist: Johannes Schöllhorn
Fr 18. Oktober, 19.30 Uhr; Hof, Freiheitshalle, Kulmbacher 
Str. 4; Veranstalter: Hofer Symphoniker

Uraufführung 2. Preisträger in der Kategorie Ensemble 
für 10 bis 14 solistisch besetzte Instrumente, Ausfüh- 
rende: Ensemble Phœnix Basel, im Rahmen der Tage 
für Neue Musik Zürich
17. November, 20 Uhr; Zürich, Tonhalle, kleiner Saal,  
Claridenstr. 7; Veranstalter: Tage für Neue Musik Zürich
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lesung 

Literaturnacht  
Moderierte Lesung mit fünf Autoren/Rezitatoren, u. a. Sibylle 
Lewitscharoff und Eckhard Henscheid (Jean-Paul-Preisträger 
2009) sowie dem Moderator Niels Beintker

Sa 29. juni, 19 Uhr

bamberg, Künstlerhaus Villa Concordia, Concordiastr. 28

Villa Concordia

literaturfest 

Jean-Paul-Literaturnacht  
Ausstellungen, Lesungen mit und ohne Musik, Vorträge,  
Präsentationen von Filmen, Hörbüchern und Theaterszenen 
rund um Leben und Werk Jean Pauls

Sa 29. juni, 17 – 23 Uhr

bayreuth, RW21, Richard-Wagner-Str. 21, im ganzen Haus

Kulturamt, Stadtbibliothek, VHS bayreuth, jean Paul 2013 e. V.

Die SPUREN gibt es auch  
im Buchhandel oder im 
Deutschen Literaturarchiv 
Marbach, Arbeitsstelle  
für literarische Museen
Postfach 1162  
71666 Marbach am Neckar 
Telefon 07144/848-603  
Fax 07144/848-615
alim@dla-marbach.de

Die SPUREN erscheinen seit 
1988 viermal jährlich mit Erst- 
drucken von Handschriften, 
Fotografien und Zeichnungen. 
Umfang: 16 Seiten. Umschlag: 
Pergamin. Gesamtprogramm mit 
Bestell möglichkeit unter  
www.alim-bw.de/spuren
Einzelpreis: € 4,50. Abonnement: 
€ 14,80 pro Jahr (Rechnung);  
€ 13,30 pro Jahr (Bankeinzug)

» L E G AT I O N S R AT  R I C H T E R ? 

  D E N  K E N N T  N I E M A N D  … «

»Bescheiden und anspruchsvoll zugleich,  
versuchen die SPUREN auf dem Scherben hügel, 
den wir Tradition  nennen, einige Lokalitäten vor 
der Verschüttung zu bewahren.«
                  Joachim Kalka, FA Z

SPUREN
Literarische

Eine Reihe über den deutschen Südwesten

S P U R E N  5 3 

A R M i N  

E L H A R D T

Jean Pauls  
Besuch in  
Stuttgart

Picknick zu Ehren 
Jean Pauls auf 
der Stuttgarter 
Gaisburg, 1819

stadtrundgang 

Auf den Spuren von Jean Paul in Neustadt an der Aisch 
Referent: Dr. Wolfgang Mück

Sa 29. juni, 10.30 Uhr

Neustadt an der Aisch, Treffpunkt Rathaus, marktplatz 5

Geschichts- und Heimatverein Neustadt an der Aisch

lesung & musiK 

Gedankenschwarm Szenische Lesung mit musikalischer 
Begleitung, Rezitation: Armin Elhardt, Karl Napf,  
Musik: Prof. Wolfgang Döberlein (Klavier)

Sa 29. juni, 19.30 Uhr

Lichtenberg, internationale musikbegegnungsstätte  
Haus marteau, Lobensteiner Str. 4

bezirk Oberfranken
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lesung & musiK 

Fröhliche Rollwenzelei(en) Rezitation: Hermann Treusch

Sa 29. juni, 20.30 – 21.30 Uhr

Glau bei Trebbin, Künstlerhaus Rollwenzelei, Dorfaue 10

Künstlerhaus Rollwenzelei Glau bei Treblin

eXKursion

… und hinterlasse eine Spur  
Besuch von wichtigen Jean-Paul-Plätzen in und um Bayreuth

Sa 29. juni

Hof, Exkursion nach bayreuth

Nordoberfränkischer Verein für Natur-, Geschichts-  
und Landeskunde Hof

Sa 29. juni

Rehau, Art Kunsthalle

Rehau AG, jean-Paul-Gesellschaft, jean Paul 2013 e. V.

Maschinen und Maschinenmenschen  
Essays und literarisches Gespräch über die frühen Satiren 
Jean Pauls, Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller 
über Jean Paul«, Referenten: Matthias Göritz, Martin  
Mosebach

vortrag

literaturfest

Sa 29. juni, 20 Uhr

Coburg, Theater in der Reithalle, Schloßplatz 3

Landestheater Coburg und Stadtbücherei

Die lange Jean-Paul-Literaturnacht  
»Tutti- oder Simultanliebe« – Jean Paul und die Frauen

Sa 29. juni, 19.30 Uhr

Wunsiedel, Großer Rathaussaal, marktplatz 5

Wunsiedel

lesung 

Gedichte von Jean Paul mit musikalischer Umrahmung
Rezitation: Hartwig Küspert, Johann Arzberger

Foto © Peter-Andreas Hassiepen Foto © Berlinverlag
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KunstProJeKt 

Kinder-Kunstaktion auf den Spuren Jean Pauls  
Zeit zum Malen, Zeit zum Lernen, Zeit zum Nachdenken  
mit Dr. Wolfgang Mück

Di 2. juli, 14.30 Uhr

Neustadt an der Aisch, Treffpunkt: Hof des Alten Schlosses,  
Untere Schloßgasse 8

buchhandlung Libretto

gottesdienst 

Friedenspredigt  
Dr. Jürgen Wolff

So 7. juli, 10 Uhr

bayreuth, Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde,  
Erlanger Str. 29

Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde

Do 11. juli

Unterhaching, Leipzigerstr. 16

interface AG Unterhaching

Konzert 

Hypertext  
Referentin: Dr. Annina Klappert

So 30. juni, 11.15 – 12.30 Uhr

Erlangen, Wassersaal der Orangerie, Schlossplatz 1

Universität Erlangen

Bedeutendes Missverstehen – Goethe und Jean Paul 
Vortrag im Rahmen der Erlanger Ringvorlesung »Jean Paul, 
der Fremde«, Referent: Prof. Dr. Helmut Pfotenhauer

vorlesung

lesung 

Jean Paul – Naturbursche und Landei 
Jean Paul war der Bestsellerautor des späten 18. und frühen 
19. Jahrhunderts. Seine Jugendzeit in den Naturlandschaften 
des Fichtelgebirges prägten nicht nur seine Werke, sondern 
auch seine gesamte Ideen- und Gedankenwelt. Lernen Sie 
eine erweitere Facette im reichen Werk des wichtigsten frän-
kischen Schriftstellers kennen.

So 30. juni

burg Hohenberg an der Eger

Fichtelgebirgsverein
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Fr 26. – So 28. juli, ganztags

bad berneck

Stadt bad berneck

literaturfest 

Jean-Paul-Fest

Do 25. juli, 19 Uhr

Wunsiedel, LuisenburgXtra im Felsenlabyrinth

Luisenburg-Festspiele Wunsiedel

festsPiele 

Jean-Paul-Projekt  
im Rahmen der Luisenburg-Festspiele 

Eröffnung: Sa 13. juli, 15 Uhr 
Sa 13. juli – Sa 31. August, mo – Sa 9 – 18 Uhr,  
So 14. juli u. So 28 juli 11 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

Thurnau, berndorf 43

Keramikwerkstatt und Galerie Claus Tittmann

ausstellung 

Sommerausstellung Claus Tittmann mit Gästen: Bilder 
und Grafiken, Skulpturen aus Keramik und Bronze;  
zum 250. Geburtstag von Jean Paul: Skulpturen und Reliefs  
zum Werk und der Person Jean Pauls, Lesungen und Vorträge

museum

Öffnungszeiten: Di – Sa 10 – 17 Uhr,  
So/Feiertag 10 – 18 Uhr

Posterstein, museum burg Posterstein, burgberg 1

Museum Burg Posterstein
Das Museum zeigt Ausstellungen zur Kulturgeschichte. 
Einzigartig ist die Exposition zur Geschichte des Musen-
hofes der Herzogin Anna Dorothea von Kurland. 

Dieser Salon im nahe gelegenen Schloss zu Löbichau war 
einer der interessantesten seiner Art um 1800. Jean Paul 
weilte auf persönliche Einladung der Herzogin im Som-
mer 1819 in Löbichau.
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Sa 27. juli, 14 – 18 Uhr

bayreuth, Rollwenzelei, Königsallee 84

Kulturamt bayreuth, Rollwenzelei

BiergartenBetrieB & lesung 

Eine Art Idylle  
Lesung aus Jean Pauls kleinem Roman »Leben des  
vergnügten Schulmeisterlein Maria Wutz in Auenthal«  
mit lyrischen, amüsanten und satirischen Passagen, 
das Werk entstand 1790 und 1791 und war dem 1793  
erschienenen Roman »Die unsichtbare Loge« »beigegeben«.  
Rezitation: Claus J. Frankl, Marcus Leclaire

Sa 27. juli, 12 Uhr

Hof, Oberer Torplatz

Gabi Herrmann, Peter beckstein, FOS/bOS Hof

KunstProJeKt 

KULTÜR – eine Kunstaktion mit Türen und Jean Paul 
Jugendliche machen Kunst, Graffiti und Popcorn,  
Sprayen auf Türblätter

Hof, Freiheitshalle, Foyer Festsaal

Eröffnung: Sa 27. juli, 14 Uhr  
Sa 27. juli – Fr 27. September, mo – Fr 10 – 17 Uhr

Stadt Hof Fachbereich Kultur in zusammenarbeit mit dem 
Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel und jean Paul 2013 e. V.

ausstellung 

Bäume/Wege/Jahreszeiten – Der Wanderer Jean Paul  
Fotoausstellung mit Arbeiten von Matthias Ley,  
Auswahl der Begleittexte: Nora Gomringer

besichtigung nach Voranmeldung bei Christine Sommer-Fiederer 
(Tel.: 09 11 / 97 79 86 13)

dichterstuBe

Die Rollwenzelei zu Bayreuth mit dem  
Jean-Paul-Stübchen 
In der Bayreuther Königsallee, wo die Straße Richtung 
Eremitage abbiegt, steht das ehemalige Zollhäuschen zu 
Colmberg, in dem Jean Paul in den letzten 15 Jahren seines 
Lebens fast täglich verkehrte. Seine »Dichterstube«, die ihm 
die Wirtsleute Rollwenzel zur Verfügung stellten, ist noch in 
seiner ursprünglichen Form erhalten und wohl das kleinste 
authentische Museum Deutschlands. 

Jean Paul vergaß nie seine ärmliche Kindheit und war sein 
Leben lang ein bescheidener Mann. So befinden sich in der 
Stube nur die notwendigsten Einrichtungsgegenstände – 
dafür ein weiter Blick über Wiesen und Felder bis hin zum 
Rauen Kulm. Hier konnte sein Geist sich frei entfalten, hier 
fand er die nötige Ruhe. 

Das Haus wurde im Jahr 1876 von Friedrich Justinus ge-
kauft und befindet sich seitdem im Privatbesitz der Familie, 
die die Dichterstube für das Publikum öffnet. Inzwischen 
wurden umfassende Restaurierungsmaßnahmen durchge-
führt, die seit Ende Dezember 2006 durch den gemeinnüt-
zigen Verein zur Erhaltung von Jean Pauls Einkehr- und 
Dichterstube in der Rollwenzelei unterstützt und vorange-
trieben wurden.
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theater 

Jean Paul – Jetzt  
LuisenburgXtra zum 250. Geburtstag des großen Sohnes der 
»kleinen, lichten« Stadt Wunsiedel von Werner Fritsch. Jean 
Paul und sein Luftschiffer Giannozzo, der Labyrinth-Wanderer 
Johann Wolfgang von Goethe mit seinem Walpurgissack, der 
Knecht Wenzel alias Cherubim und Christus treffen zusammen 
auf ein heutiges Publikum. Inszenierung: Gerd Lohmeyer

Sa 27. juli, 18.30 Uhr

Wunsiedel, Luisenburg, Felsenlabyrinth, Alter Theaterplatz

Luisenburg-Festspiele Wunsiedel

BiergartenBetrieB & lesung 

Jean Paul von Adam bis Zucker  
Lesung mit dem Autor Bernhard Setzwein

So 28. juli, 14 – 18 Uhr

bayreuth, Rollwenzelei, Königsallee 84

Kulturamt bayreuth, Rollwenzelei

literaturfest 

Jean-Paul-Fest  
Dorffest mit Laienschauspiel

So 28. juli, 10.30 – 19 Uhr

joditz, Dorfmitte bei der Kirche

Ortsvereine joditz

literaturfest 

Das Leben zu Zeiten Jean Pauls 
Sommerfest

So 28. juli, 14 Uhr

Oberkotzau, marktplatz

markt Oberkotzau, Stiftung für Kultur in Oberkotzau

museum

Jean Paul Museum in Joditz 
»Von allen Jean-Paul-Gedenkstätten und -Stellen, die man 
zwischen Wunsiedel, Hof und Bayreuth heute finden kann, 
hat Joditz die jeanpaulste. Es handelt sich um das private 
Jean-Paul-Museum des Ehepaars Schmidt. Wer sich auf 
so etwas einlässt, muss selber etwas von dem haben, was 
normalerweise nur Jean-Paul-Figuren haben: einen lie-
benswürdigen Spleen, eine kauzige Passion und vor allem: 
eine unbändige Liebe zu den Büchern.« (aus »Provinzler 
aus Überzeugung«) Johann Paul Friedrich Richter wuchs 
in dem kleinen Dorf bei Hof als Sohn des Pfarrers auf. Er 
nennt Joditz seinen »geistigen Geburtsort«. 

Elf prägende Jahre – vom zweiten bis zum dreizehnten Le-
bensjahr verbrachter er hier. In seiner unvollendet gebliebe-
nen Autobiografie beschreibt er diese Zeit als zwar ärmlich 
beengt, aber als die glücklichste Phase seines Lebens. In den 
Räumen des Museums werden Leben und Werk des Dich-
ters dokumentiert: im unteren Trakt und in der Scheune die 
Kindheitsjahre, im Obergeschoss das Leben des erfolgrei-
chen Schriftstellers. Ausgestellt sind nahezu alle Erstausga-
ben Jean Pauls und viele seiner Zeitgenossen. Die Handbib-
liothek enthält über 700 Titel mit weit über 1000 Bänden.

Ab 21. März ist das Museum nach kleineren Renovierungs-
arbeiten wieder zu besichtigen.

joditz, jean-Paul-museum, Schlegelweg 2

Nach Vereinbarung, Eberhard Schmidt (Tel. 09295 / 8188)
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festsPiele 

Jean-Paul-Projekt  
im Rahmen der Luisenburg-Festspiele

mi 31. juli, 19 Uhr

Wunsiedel, LuisenburgXtra im Felsenlabyrinth

Luisenburg-Festspiele Wunsiedel

festsPiele 

Jean-Paul-Projekt  
im Rahmen der Luisenburg-Festspiele

Do 1. August, 19 Uhr

Wunsiedel, LuisenburgXtra im Felsenlabyrinth

Luisenburg-Festspiele Wunsiedel

ausstellung 

Jean Pauls Traumreisen, Wunschlandschaften  
und Phantasiewelten  
Fotografien von Ursula Eckertz-Popp zu Texten von Jean Paul

Vernissage: Fr 2. August, 19.30 Uhr 
Fr 2. August – So 1. September, Fr u. Sa 16 – 20 Uhr 
So 10.30 – 17 Uhr

bad berneck, KUKUK, Kirchenring 34

KUKUK (Kunst und Kultur im alten Kindergarten e. V.)  
bad berneck

Sa 3. August, 20 Uhr

bamberg, E. T. A. Hoffmann-Haus, Schillerplatz 26

E. T.  A. Hoffmann-Haus bamberg

BuchPrÄsentation 

Jean Paul: Vorrede zu E. T. A. Hoffmanns  
»Fantasiestücke in Callots Manier« und andere Werke 
»Dass der Herr Verfasser Hofmann heißt«  
Reihe: »Jean Paul Begegnungen – Menschen und Orte«  
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz, Buchpräsentation der  
neuen historisch-kritischen Ausgabe von Kaltërina Latifi  
und Jörg Petzel

Sa 3. August, 14 – 18 Uhr

bayreuth, Rollwenzelei, Königsallee 84

Kulturamt bayreuth, Rollwenzelei

BiergartenBetrieB & lesung 

Sprachkürze und Gedankenweite  
Mit Eberhard Wagner und Hans Walter Bottenbruch

lesung

Fr 2. August, 19.30 Uhr

Wunsiedel, Stadtkirche St. Veit

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel,  
jean-Paul-Gesellschaft, jean Paul 2013 e. V.

Dichter und Richter  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean 
Paul«, Referenten: Nora Gomringer, Jürgen Buchmann

Foto © Cato Lein
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So 4. August, 14 – 18 Uhr

bayreuth, Rollwenzelei, Königsallee 84

Kulturamt bayreuth, Rollwenzelei

BiergartenBetrieB & lesung 

Bierkrimis und kriminelle Lieder  
Tommie Goerz liest aus seinen Bierkrimis, begleitet von  
Hans, Hans, Hans & Hans mit fränkischer Kabarettmusik 
und kriminellen Liedern

lesung 

Auf den Spuren Jean Pauls Schreibwerkstatt

mo/Di 26./27. August, 10 – 16 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum, Spitalhof 5-7

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel

ausstellung 

Mit einer namenlosen Empfindung –  
Jean Paul und Goethe im Widerspruch  
Dokumentation des komplizierten Verhältnisses der  
beiden Dichter

mi 28. August – So 13. Oktober 
mo – Sa 10 – 18 Uhr, So u. Feiertag 10 – 17.30 Uhr

Frankfurt am main, Goethe-Haus, Großer Hirschgraben 23 - 25

Goethe-Haus, Freies Deutsches Hochstift Frankfurt am main

Do 8. August, 20 Uhr

bischofsgrün, Kurhaus, jägerstr. 9

Gemeindeverwaltung bischofsgrün, jean Paul 2013 e. V.

lesung 

Der Kauz – Skurriles Personal bei Jean Paul und Konsorten 
Launig-humorvolle Lesung im Geist von Jean Pauls Sonder- 
lingsgestalten, Rezitation: Frank Streichfuss und Urs Klebe

lesung 

Jean Paul am Mittag – Eine Art Idylle  
Lesung mit Jean-Paul-typischem Mittagsmahl 
Rezitation: Claus J. Frankl

Di 13. u. Di 20. August, 12.30 – 14 Uhr

bayreuth, Regierung von Oberfranken, Präsidialgarten,  
Ludwigstr. 20

Claus j. Frankl, Festival junger Künstler bayreuth

festsPiele 

Jean-Paul-Projekt  
im Rahmen der Luisenburg-Festspiele

So 4. August, 19 Uhr

Wunsiedel, LuisenburgXtra im Felsenlabyrinth

Luisenburg-Festspiele Wunsiedel

»DIE POESIE IST DIE AUSSICHT  
AUS DEM KRANKENZIMMER  
DES LEBENS.«

Wir laden Sie ein, den Aphoristiker Jean Paul zu  
entdecken, und versenden in unserer Hundspost  
jede Woche einen Richterschen Gedankenblitz. 

Auf unserer Homepage oder per E-Mail an  
hundspost@jean-paul-2013.de  
können Sie Gedankenblitze abonnieren.
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ausstellung

Mit einer namenlosen Empfindung –  
Jean Paul und Goethe im Widerspruch 
Jean Paul und Goethe waren sich zeitlebens Fixpunkte 
der ästhetischen und moralischen Standortbestimmung – 
im Positiven wie im Negativen. Vor allem Jean Paul ließ 
keine Gelegenheit aus, sich in seinen Werken, Briefen und 
Aufzeichnungen mit dem ebenso geliebten wie gehassten 
Weimarer Idol auseinanderzusetzen. Ständig schwankte 
er zwischen bedingungsloser Gefolgschaft und trotziger 
Selbstbehauptung.

Goethe hingegen versuchte, den höchst erfolgreichen 
Konkurrenten, wo es ging, zu ignorieren. Die Ausstellung 
versammelt Dokumente, an denen sich dieses komplizierte 
Verhältnis ablesen lässt. Sie wird kuratiert von Prof. Dr. 
Helmut Pfotenhauer (Universität Würzburg) sowie  
Dr. Konrad Heumann und Bettina Zimmermann  
(Freies Deutsches Hochstift).

Frankfurt am main, Frankfurter Goethe-Haus,  
Großer Hirschgraben 23-25

Goethe-Haus, Freies Deutsches Hochstift Frankfurt am main

mi 28. August – So 13. Oktober 
mo – Sa 10 – 18 Uhr, So u. Feiertag: 10 – 17.30 Uhr

literaturfest 

33. Erlanger Poetenfest Literatur-Festival mit Lesungen, 
Gesprächen und Diskussionen, Ausstellungen etc.

Do 29. August – So 1. September

Hauptveranstaltungsorte: Schlossgarten, markgrafentheater, 
Theaterplatz 2, Redoutensaal, Theaterplatz 1,  
Orangerie im Schlossgarten, Schlossgarten 1

Stadt Erlangen – Referat für Kultur, jugend und Freizeit

ausstellung 

Jean Paul, Erlangen und  
die alexandrinische Universität  
Die Ausstellung dokumentiert Jean Pauls vielfältige  
Beziehungen zu Erlangen und sein Rolle im kulturellen  
Leben der Stadt – mit Blick auf das universitäre Umfeld

Eröffnung: Sa 30. August, 18.30 Uhr

Erlangen, musiksaal der Orangerie, Schlossgarten 1

Universität Erlangen

museumsfest 

Hoppelpoppel und Schnepfendreck  
Ein Fest mit Live-Musik für die ganze Familie mit  
vielen Aktionen für Kinder

So 1. September, 14 – 18 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum, Spitalhof 5-7

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel

tag des offenen denKmals 

Die Rollwenzelei ist geöffnet 

So 8. September

bayreuth, Rollwenzelei, Königsallee 84

Verein zur Erhaltung von jean Pauls Einkehr- und  
Dichterstube in der Rollwenzelei e. V.
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literaturfestival

Jean-Pauls Erben 2013
Vom 7. bis zum 22. September 2013 veranstaltet der Verein 
Jean Paul 2013 e. V. das Literaturfestival »Jean Pauls Erben«. 
Bereits 2010 fand die städteübergreifende Veranstaltungsreihe 
unter der Leitung von Philipp Riedel und Johann Böhringer 
hohen Anklang bei den zahlreichen Besuchern der Lesungen, 
Konzerte und Workshops an Schulen. Anlässlich des 250. 
Geburtstags des in Wunsiedel geborenen Schriftstellers liefert 
das Festival »Jean Pauls Erben« einen modernen Beitrag zum 
Jubiläumsjahr.

Bewusst wird im Rahmen des Festivals der Fokus auf moder-
ne Lyrik aktueller AutorInnen und KünstlerInnen gesetzt, um 
einer jungen Zielgruppe einen Zugang zum geschriebenen 
Wort zu ermöglichen. Die vorgesehenen fünf Abendveran-
staltungen und 30 Workshops, Lesungen und Konzerte an 
Schulen bieten dennoch Anknüpfungspunkte für literatur- 
affine Teilnehmer verschiedener Altersgruppen.

Das geplante Programm ist breit gefächert: Die teilnehmen-
den Städte Bayreuth, Hof, Rehau, Schwarzenbach/Saale und 
Wunsiedel bieten an atmosphärischen Spielorten Raum für Le-
sungen aktuell publizierender junger Autoren. Pauline Füg, die 
durch ihre Erfahrungen im Poetry-Slam einen sehr modernen 
Bezug zu Lyrik vermittelt, wird wie 2010 die Brücke zwischen 
Jean Paul und dem aktuellen lyrischen Zeitgeist zu schlagen. 
In ihren Lesungen verbindet sie einige Aphorismen Jean Pauls 
gekonnt mit ihren Erzählungen, die vom Poetry-Slam beein-
flusst sind. Die Lyrikerin wird an oberfränkischen Gymnasien 
Workshops zum Kreativen Schreiben leiten.

An Mittel- und Hauptschulen werden Rap-Workshops angebo-
ten, die Rapper Danny Fresh perfekt auf die jungen Schüle-
rinnen und Schüler zuschneidet. Durch den Zugang zu Lyrik 
über Rap – die Sprache und Poesie der Jugend – begeistert er 
die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer und beflügelt 
deren kreativen Schreibprozess.

Beteiligte Autorinnen und Autoren sind des Weiteren  
Christian von Aster, Max Goldt, Iris Wolff und Agnes  
Hammer.

Lyrik in Form von Sprechgesang ist auch das Motto des 
musikalischen Festivalteils. Neben lokalen Hip-Hop-
Künstlern wie Corkscrew, Cripe und anderen ist auch 
ein Auftritt des Echo-Gewinners Mellow Mark geplant. 
Zusätzlich wird die Band Die Herren Schneider mit 
Vertonungen klassischer Schriftsteller erneut eine Brücke 
zwischen vergangenen Lyrikepochen und heute schlagen.

Projektleitung: Julia Knapp, Jean Paul 2013 e. V.

Künstlerische Leitung und Projektrealisierung vor Ort: 
Johann Böhringer und Philipp Riedel

Sa 7. September – So. 22. September

bayreuth, Hof, Rehau, Schwarzenbach/Saale, Wunsiedel

jean Paul 2013 e. V. und Kooperationspartner
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literaturfest

33. Erlanger Poetenfest 
Anlässlich seines 250. Geburtstags wird der fränkische 
Dichter Jean Paul beim diesjährigen Erlanger Poetenfest 
mit Lesungen, Gesprächen und einer Ausstellung gebüh-
rend gefeiert. Mit einer Fülle von Veranstaltungen rund um 
die aktuelle Literatur gilt dieser Kulturevent als eines der 
beliebtesten Literaturfestivals im deutschsprachigen Raum 
und als inoffizieller Auftakt zum deutschen Bücherherbst. 

Über 60 Schriftstellerinnen und Schriftsteller, Publizisten 
und Literaturkritiker kommen zu Lesungen, Gesprächen 
und Diskussionen zusammen. Mittelpunkt des Erlanger 
Poetenfests sind die langen Lesenachmittage im Erlanger 
Schlossgarten. Viele wichtige Neuerscheinungen werden 
erstmals öffentlich gelesen und anschließend mit namhaften 
Literaturkritikerinnen und -kritikern diskutiert. 

Das Junge Podium präsentiert aktuelle Kinder- und Ju-
gendliteratur sowie ein attraktives Rahmenprogramm für 
Kinder und Jugendliche. Im barocken Markgrafentheater 
finden an den Abenden Autorenporträts statt, die internati-
onal renommierte Autorinnen und Autoren in Lesung und 
Gespräch vorstellen. Gespräche und Diskussionen zu lite-
rarischen, gesellschaftlichen und kulturpolitischen Themen 
sind ein weiterer wichtiger Bestandteil des Programms.

Hauptveranstaltungsorte: Schlossgarten; markgrafentheater, 
Theaterplatz 2; Redoutensaal, Theaterplatz 1;  
Orangerie im Schlossgarten, Schlossgarten 1

Stadt Erlangen – Referat für Kultur, jugend und Freizeit

Do 29. August – So 1. September

Do 12. September, 19.30 Uhr

bayreuth, Pianomanufaktur Steingraeber & Söhne,  
Kammermusiksaal, Friedrichstr. 2

Kulturamt bayreuth, jean Paul 2013 e. V.

Das Klavier als Resonanzboden  
Reihe: »Ton|Dichtungen«, mit Werken von Carl Philipp  
Emanuel Bach, Robert Schumann und Stephen Heller  
mit kurzen Lesungssequenzen  
Musik: Axel Gremmelspacher (Klavier)

So 8. September, ab 14 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgsmuseum

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel

tag des offenen denKmals 

Sonderführung durch die Ausstellung  
»Jean Paul und die Frauen«

Konzert & lesung
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Konzerte

Ton|Dichtungen –  
Konzerte zu Jean Pauls 250. Geburtstag
Musik nimmt in Jean Pauls Dichtung eine Schlüsselfunk-
tion ein. So wie die Musik seiner Zeit den Dichter beein-
flusste, so wurden Jean Pauls Werke umgekehrt zu einer 
Inspirationsquelle für Komponisten des 19., 20. und 21. 
Jahrhunderts. Die Konzertreihe »Ton|Dichtungen«, welche 
aus Anlass der Feierlichkeiten 2013 konzipiert wurde,  
thematisiert diese vielfältigen Verbindungslinien.

In unterschiedlichen Konzerten erklingen Werke für Kla-
vier solo, Flöte und Klavier, Lieder oder Kammermusik. 
Diese werden teilweise mit Lesungen aus Jean Pauls Texten 
ergänzt. Die Veranstaltungen sind mit Einführungen 
verbunden, in denen das Publikum kurze Erläuterungen 
zu den Werken, den Komponisten und ihren Bezügen 
zum Dichter erhält. Dargeboten werden die Konzerte von 
Lehrenden und Studierenden der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Frankfurt am Main (HfMDK) in 
Zusammenarbeit mit Gästen.

Die Konzertreihe »Ton|Dichtungen« wird vom Verein Jean 
Paul 2013 zusammen mit Partnern vor Ort veranstaltet.

Künstlerische Leitung: Dr. Julia Cloot 
Koordination: Christian G. Grote

Samstag, 06.04., 20 Uhr
Lichtenberg, Internationale Begegnungsstätte Haus Marteau 
Sonntag, 07.04., 17 Uhr
Schönwald b. Rehau, Grundschule 
Abschlusskonzert der Teilnehmer des Kammer- 
musikkurses des Kölner Klaviertrios 
Werke für Streicher und Klavier mit einer Einführung  
zu »Jean Paul und die Musik«, Teilnehmer und Kölner  
Klaviertrio, Dr. Julia Cloot (Einführung) 
In Zusammenarbeit mit dem Kölner Klaviertrio und  
Haus Marteau

Sonntag, 23.06., 11 Uhr
Markt Sparneck, Ev. Gemeindehaus 
Das Klavier als Resonanzboden. Matinee  
zur Eröffnung des 4. Brot- und Bäckermarktes  
anlässlich der Kirchweih 
Werke für Klavier solo von Carl Philipp Emanuel Bach,  
Robert Schumann und Stephen Heller mit Lesungen aus 
Jean Pauls Texten, Axel Gremmelspacher (Klavier),  
Stephanie Köhler (Lesung), Dr. Julia Cloot (Einführung) 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Markt Sparneck

Donnerstag, 12.09., 19.30 Uhr 
Bayreuth, Kammermusiksaal der Pianomanufaktur 
Steingraeber & Söhne 
Das Klavier als Resonanzboden
Werke für Klavier solo von Carl Philipp Emanuel Bach,  
Robert Schumann und Stephen Heller mit Lesungen aus 
Jean Pauls Texten, Axel Gremmelspacher (Klavier),  
Stephanie Köhler (Lesung), Dr. Julia Cloot (Einführung)

Donnerstag, 24.10., 19.30 Uhr 
Bayreuth, Kammermusiksaal der Pianomanufaktur  
Steingraeber & Söhne 
Reminiszenzen: Jean Paul im 19. und 20. Jahrhundert
Kammerkonzert mit Werken von Robert Schumann, Oskar 
Sala, Marcus Schmitt u. a. mit Lehrenden und Studierenden 
der HfMDK Frankfurt, Dr. Julia Cloot (Moderation)

Freitag, 08.11., 19 Uhr 
Kulmbach, Musiksaal der Städtischen Musikschule 
Reminiszenzen: Jean Paul im Lied
Werke für Gesang, Klavier und Flöte von Joseph Haydn, 
Robert Schumann, Henri Sauguet u. a. 
Lehrende und Studierende der HfMDK Frankfurt,  
Dr. Julia Cloot (Einführung) 
In Zusammenarbeit mit der Kulturabteilung der Stadt 
Kulmbach

Zwei weitere Konzerte finden Sie in der Rubrik  
»Des Weiteren ist geplant«
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Fr 13. September, 20 Uhr

Hall/Tirol, Kurhaus, Kursaal, Stadtgraben 17

Klangspuren Schwaz, jean Paul 2013 e. V.

Konzert & lesung 

Wär’ ich ein Ton Uraufführung von prämierten Werken
 in der Kategorie Ensemble für 10 bis 14 solistisch besetzte 
Instrumente im Rahmen des Wettbewerbs; Ausführende:  
Ensemble Phœnix Basel, Jürg Henneberger (Leitung), in 
einem literarisch-musikalischen Programm von Klang- 
spuren Schwaz und dem Literaturfestival Sprachsalz

Do 12. September, 20 Uhr

Klangspuren Schwaz, jean Paul 2013 e. V.

Schwaz/Tirol, Silbersaal, Szentrum, Andreas-Hofer-Str. 10

Fr 13. September, 20 Uhr

Hall/Tirol, Kurhaus, Kursaal, Stadtgraben 17

Klangspuren Schwaz, jean Paul 2013 e. V.

Konzerte – urauffÜhrungen

20 Jahre KLANGSPUREN  

Festival Schwaz/Tirol
12. – 28. September 2013 
2013 ist für KLANGSPUREN ein Jubiläumsjahrgang.  
Das bekannte Tiroler Festival für Neue Musik wird 20 Jahre 
alt und kann aus diesem Anlass feiern und sich feiern lassen. 

Die Jubiläumsausgabe 2013 setzt, inspiriert durch die 
Schönheit der Tiroler Landschaft, ihrer alten Städte und 
Ortschaften, »Neue Musik und romantisches Erbe« als 
thematischen Schwerpunkt und ist Partner des Jean-Paul-
Kompositionswettbewerbs im Rahmen des Projekts  
»Wär’ ich ein Ton. Jean Paul 2013«. 

Im Eröffnungskonzert mit dem Tiroler Symphonieorchester 
Innsbruck am 12. September 2013 im neuen Silbersaal in 
Schwaz wird, finanziert von der Ernst von Siemens Musik-
stiftung, ein Werk für Violoncello und Orchester von  
Carola Bauckholt uraufgeführt, das der Verein Jean Paul 
2013 für das Jean-Paul-Jubiläum in Auftrag gegeben hat. 

Am 13. September folgen im Kursaal in Hall/Tirol in  
Kooperation mit dem Literaturfestival Sprachsalz Urauf-
führungen preisgekrönter Werke mit dem Ensemble  
Phœnix aus Basel und anderen Musikern.

Do 12. September, 20 Uhr

Schwaz (Österreich), Szentrum, Silbersaal, Andreas-Hofer-Str. 10

Klangspuren Schwaz, Ernst von Siemens musikstiftung, 
jean Paul 2013 e. V.

Eröffnungskonzert Klangspuren Schwaz  
Komponistin: Carola Bauckholt, Neues Werk für Orchester 
und Violoncello; Ausführende: Tiroler Symphonieorchester 
Innsbruck, Johannes Kalitzke (Leitung), Francesco Dillon 
(Violoncello)

Konzert

Foto © Regine Koerner
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schÜler-schreiBwettBewerB

Jean Pauls Taschendruckerei
Bücher sind out, Computer sind in? Kein Jugendlicher liest 
mehr? Schreiben ist doof? Literatur ist von gestern? Und wer 
ist eigentlich Jean Paul?!? Um Antworten auf diese Fragen 
zu finden, schuf der Verein Jean Paul 2013 e. V. den kreati-
ven Wettbewerb »Jean Pauls Taschendruckerei« und forderte 
Jugendliche von der 7. bis zur 13. Klasse auf, ihrer Fabulierlust 
freien Lauf zu lassen und Geschichten für uns zu schreiben. 

Die Resonanz war enorm: 162 Einsendungen zum Schüler-
schreibwettbewerb aus Deutschland und Frankreich gingen im 
Projektbüro ein. Jungen und Mädchen im Alter von 11 bis 19 
Jahren haben sich an dem Wettbewerb beteiligt und zu Jean 
Pauls Werktiteln »Dr. Katzenbergers Badereise«, »Der Komet«, 
»Des Luftschiffers Giannozzo Seebuch« und »Der Maschinen-
mann« lustige und traurige, hinreißende und herzerwärmende, 
oftmals überraschende und entwaffnende Geschichten geschrieben. 

Die Jury hat die besten Texte ausgewählt. Im Rahmen einer 
Abschlussveranstaltung mit Autorinnen der Jury werden diese 
Geschichten am 19. September 2013 in Jean Pauls Geburtsstadt 
Wunsiedel von ihren Autorinnen und Autoren der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Im Literaturportal Bayern, einer Online-
Präsenz der Bayerischen Staatsbibliothek München, wird eine 
Online-Publikation die eindrucksvollsten Geschichten und die 
kreativen Köpfe dahinter präsentieren.

Der Jury gehören an: 
Agnes Hammer (Jugendbuchautorin aus Köln), Nora Gomringer 
(Lyrikerin, Slam-Poetin und Direktorin des Internationalen 
Künstlerhauses Villa Concordia in Bamberg)  
Martina Iris Wolff (Autorin und Museumspädagogin im  
Deutschen Literaturarchiv Marbach)  
Philipp Riedel (Künstler und Kulturmanager aus Wunsiedel) 
Tabea-Stephanie Amtmann (Oberstudienrätin am Jean-Paul-
Gymnasium Hof) Dr. Christian Schmidt (Literaturwissen-
schaftler, Jean-Paul-Spezialist und Texter aus Nürnberg)  
Julia Knapp (Literaturpädagogin und Geschäftsführerin des 
Vereins Jean Paul 2013 in Bayreuth)  
Konzeption: Julia Knapp und Christian Schmidt 
Koordination: Julia Knapp

Fr 13. September

Wunsiedel, Fichtelgebirgshalle

jean Paul 2013 e. V.

Jean Pauls Taschendruckerei Große Veranstaltung um 
den Schülerwettbewerb mit Preisverleihung und Lesung,  
bayernweit ausgeschrieben vom Verein Jean Paul 2013

Sa 14. September

Hof und Weimar

Nordoberfränkischer Verein für Natur-, Geschichts- und 
Landeskunde Hof

eXKursion 

Jean Paul fährt nach Weimar –  
Stadt der Herzogin Anna Amalia  
Stadtrundgang mit besonderer Berücksichtigung Jean Pauls

schreiBwettBewerB & lesung
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mi 18. September, 19.30 Uhr

Hof, museum bayerisches Vogtland, Sigmundsgraben 6

Stadt Hof Fachbereich Kultur museum bayerisches Vogtland

vortrag 

Dichterstube und Musenort  
Zur Neukonzeption der Jean-Paul-Stube in der Rollwenzelei 
Referentin: Sandra Kastner, Museumsleiterin Hof

Sa 21. September, 19 Uhr

Hof, Konditorei Café Vetter, biengässchen 2

buchhandlung G.A. Grau & Cie, Konditorei Café Vetter

lesung 

Jean Paul und das süße Leben  
Schokoladengenuss und Poesie vereint, Lesung und Süßes

mi 18. September, 19 Uhr

Nürnberg, Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus, Königstr. 64

Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus,  
Pegnesischer blumenorden e. V.

Die Ehe als »schönes Melodrama des Lebens« – 
Jean Paul und Caroline Richter 
Referenten: Edmund Frey und Brigitte Maisch

vortrag

Sa 28. September, 19 Uhr

Wunsiedel, Stadtkirche St. Veit

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel

vortrag 

Jean Paul und die Wunsiedler Kirchen  
Vortrag im Rahmen der Langen Nacht der Kirchen  
Referent: Dr. Peter Seißer

lesung 

Jean Paul, Richard Wagner und ich  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul« 
Rezitation: Eckhard Henscheid (Jean-Paul-Preisträger 2009)

Fr 27. September, 20 Uhr

Coburg, Kunstverein, Vortragssaal, Holbeinweg 10

Coburger Literaturkreis in zusammenarbeit mit dem Kunstverein 
Coburg, jean-Paul-Gesellschaft, jean Paul 2013 e. V.
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Sa 28. September, 20 Uhr

Hof, Stadtpfarrkirche St. marien

Stadtpfarrkirche St. marien Hof

lesung & musiK 

Das Leben ist lang, aber die Zeit ist kurz –  
Zeitsprünge zu Jean Paul  
Bei Kerzenschein Texte von und über Jean Paul, Musik aus 
der Zeit Jean Pauls und aus den Städten, in denen  
er gelebt hat; Uraufführung der neuen Komposition  
»Engel der letzten Stunde« von Dr. Ludger Stühlmeyer

Sa 28. September, 19.30 Uhr

Wunsiedel, Fichtelgebirgshalle, Großer Saal

Stadt Wunsiedel

Konzert 

Konzert der Städtischen Sing- und  
Musikschule Wunsiedel  
mit Musik von Robert Schumann und Carl Reinecke

Di 1. Oktober, 19 Uhr

 Schwarzenbach/Saale, Rathaus, Ratskeller, Ludwigstr. 4

Kulturverein Schwarzenbach/Saale,  
jean-Paul-Gesellschaft, jean Paul 2013 e. V.

lesung 

Dr. Katzenbergers Badereise – Die Lust am  
Misanthropischen  
Referent: Reinhard Jirgl  
Zettelkasten, Digression und Überschneidung –  
Essay zu unverhofften Zwillingen in der Weltliteratur 
sowie literarische Übertragungen in lyrische Form  
Referent: Bertram Reinecke  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul«

Di/mi 8./9. Oktober

berlin, Literaturhaus Lettrétage, methfesselstr. 23- 25 

Lettrétage berlin-Kreuzberg  
in zusammenarbeit mit jean Paul 2013 e. V.

worKshoP 

Berliner Autoren-Workshop  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über  
Jean Paul«, Leitung: Tom Bresemann

Eröffnung: mi 2. Oktober, 18 Uhr 
mi 2. Oktober – Do 31. Oktober, Öffnungszeiten Rathaus

bayreuth, Rathaus, Luitpoldplatz

jean Paul 2013 e. V.

ausstellung 

Bäume/Wege/Jahreszeiten – Der Wanderer Jean Paul  
Fotoausstellung mit Arbeiten von Matthias Ley,  
Auswahl der Begleittexte: Nora Gomringer

lesung

mi 9. Oktober, 19 Uhr

Coburg, bürglaßschlösschen, Trausaal, Oberer bürglaß 1

Stadtbücherei, Stadt Coburg Kulturabteilung

Jean Paul als »Wunderheiler«: Bier, Wein, Opium und 
anderes als »Heilmittel«  
Zusammengestellt von Edmund Frey und Brigitte Maisch  
mit ärztlicher Analyse der angewandten Verfahren
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Fr 11. Oktober

bad Windsheim, museumskirche Franken

Fränkisches Freilandmuseum

vortrag 

Jean Paul und seine fränkische Heimat  
Referent: Dr. Peter Seißer

Fr 18. Oktober, 19.30 Uhr

Hof, Freiheitshalle, Kulmbacher Str. 4

Hofer Symphoniker

Abokonzert der Hofer Symphoniker  
Uraufführung eines Werks des Komponisten Johannes 
Schöllhorn im Auftrag von Jean Paul 2013 e. V.,  
finanziert von der Ernst von Siemens Musikstiftung

Konzert

Fr 18. Oktober, 19 Uhr

Wunsiedel, Geburtshaus jean Pauls,  
Evangelisches Gemeindehaus, jean-Paul-Platz 3

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel

lesung & musiK 

Musikalische und biografische Spurensuche  
zu Jean Pauls Vater  
Referentin: Katharina Pfretzschner-Runge

Sa 12. Oktober, 19 Uhr

meiningen, Schloss Elisabethenburg, Schlossplatz 1

Stadt meiningen

Jean Pauls feudales Bierfass –  
Meininger Museumsabend
»Der Tonkunst war meine Seele immer aufgetan«  
Lesung mit Klaviermusik von Robert Schumann.
Ausführende: Marie-Luise Göbel, Bindlach (Klavier)
Eberhard Schmidt, Joditz (Lesung)
Filmvorführung: Percy Adlon, Jean Paul –  
Ein fränkisches Genie  

Hoppelpoppel und Schnepfendreck – 
Speisen und Gerichte bei Jean Paul
Die Literaturwissenschaftlerin Dr. Cosima Lutz  
spricht über das Kulinarische in Leben und
Werk des Dichters, während die Köchin Beate Roth  
Kostproben präsentiert.

Um Voranmeldung im Baumbachhaus Meiningen  
wird gebeten.

museumsaBend
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Oktober – Dezember 2013

berlin, max-Liebermann-Haus, Pariser Platz

Staatsbibliothek zu berlin und berlin-brandenburgische 
Akademie der Wissenschaften in Kooperation mit dem 
Deutschen Literaturarchiv marbach der Stiftung branden-
burger Tor der Landesbank berlin Holding AG

ausstellung BegleitProgramm

»Dintenuniversum« – Jean Paul und die Moderne
Jean Paul als Wegbereiter der europäischen Moderne zu 
inszenieren ist das Ziel von »Dintenuniversum«, einer 
Ausstellung auf wissenschaftlicher Grundlage für die breite 
Öffentlichkeit. Der sprachmächtige Schriftsteller generierte 
ein eigenes Schreibuniversum, eine eigene phantastische 
Wortwelt, die den Blick auf die Wirklichkeit und vor allem 
den Blick auf die Sprache nachhaltig verändert.

Auch seine eigene Biografie – und die Biografie von  
Freunden, Freundinnen und Verehrerinnen – las er als 
Teil dieses Universums und ergänzte es passend zugleich 
in seinen Briefen. Die wissenschaftliche Konzeption der 
Ausstellung liegt in Händen von Prof. Dr. Markus Bernauer 
und Dr. Jutta Weber, kuratiert von Angela Steinsiek.

Die Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz 
bewahrt den vollständigen Nachlass Jean Pauls auf, an der 
Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften ist 
die Jean Paul Edition angesiedelt. Die Ausstellung steht im 
Mittelpunkt des Berliner Jean-Paul-Herbstes und wird von 
Vorträgen begleitet, in denen bekannte Jean-Paul-Forscher 
verschiedene Aspekte des Jean Paulschen Werks für interes-
sierte Leser erschließen.

Das Literaturhaus Berlin beleuchtet Jean Paul von der Seite 
der neueren und neuesten Literatur, u. a. durch Lesungen 
und Gespräche mit Autoren sowie durch einen Walter Höl-
lerer gewidmeten Abend über die Renaissancen Jean Pauls.

Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaf-
ten und die Staatsbibliothek zu Berlin veranstalten in ihren 
Räumen Vorträge, in denen bekannte Jean-Paul-Forscher 
verschiedene Aspekte des Jean Paulschen Werks für iinter-
essierte Leser erschließen.

Die Stiftung Brandenburger Tor der Landesbank Berlin 
Holding AG plant in den Räumen der Ausstellung am 
Pariser Platz ein Torgespräch und eine Lesung mit Helmut 
Pfotenhauer sowie den Abend »Jean Paul in Berlin«.

Das Literarische Colloquium Berlin wird eine Jean Paul 
gewidmete Veranstaltung zum Thema Sprachinnovation in 
der Literatur anbieten.

Einen Überblick über das in Planung befindliche  
Programm und die Daten informiert die Website der  
Jean Paul Edition (www.bbaw.de/jean_paul/herbst) 
an der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissen-
schaften. Einzelnes kann auch den Websites des Literatur-
hauses Berlin (www.literaturhaus-berlin.de) sowie  
der Stiftung Brandenburger Tor entnommen werden  
(www.brandenburgertor.de).

Gefördert durch die
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MICHAEL ZAREMBA

JEAN PAUL 

DICHTER UND PHILOSOPH

EINE BIOGRAFIE

2. AUFLAGE 2012, 335 S. 20 S/W-ABB. 

GEB. MIT SU | € 24,90 [D] | € 25,60 [A], 

ISBN 978-3-412-21091-5

Jean Paul, der Freigeist, Philosoph und Wortkünstler, 
war und ist einer der innovativsten und sprachmächtigsten 
Schriftsteller im deutschen Sprachraum. Die Biografi e von 
Michael Zaremba bietet ein facettenreiches Portrait dieses 
Meisters der geistreichen Ironie und des hintergründigen 
Humors: eine Einladung, diesen liebenswert versponnenen 
Romantiker und scharfzüngig spottenden Realisten (neu) 
kennen und schätzen zu lernen.

WWW.BOEHLAU-VERLAG.COM

Jean Paul

Sa 19. Oktober, 17 Uhr

Kulmbach, Rathaus, Ratssaal, marktplatz 1

Stadt Kulmbach

lesung

»Jean Paul – Dr. Katzenbergers Badereise« 
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz, anlässlich der  
Ausstellungeröffnung von Stephan Klenner-Otto

Sa 19. Oktober, 19 Uhr

Wunsiedel, Stadtkirche St. Veit

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wunsiedel

Konzert 

Konzert mit Werken von Jean Pauls Vater Johann 
Christian Christoph Richter und Johann Pachelbel  
Orchester »soli deo gloria« auf historischen Instrumenten 
aus Weimar, Kantorei Wunsiedel 
Leitung: Reinhold Schelter
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Di 22. Oktober, 19 Uhr

Coburg, Stadtbücherei, Herrngasse 17

Stadtbücherei Coburg

vortrag

… aber es passet nicht zu meinen Träumen –  
Jean Paul und Charlotte von Kalb  
Ursula Naumann liest aus ihrer Charlotte-von-Kalb- 
Biografie »Schillers Königin«

Do 24. Oktober, 19.30 Uhr

bayreuth, Pianomanufaktur Steingraeber & Söhne,  
Kammermusiksaal, Friedrichstr. 2

Kulturamt bayreuth, jean Paul 2013 e. V.

Konzert 

Reminiszenzen: Jean Paul im 19. und 20. Jahrhundert 
Reihe: »Ton|Dichtungen«, mit Werken von Markus Schmitt, 
Cornelius Schwehr, Robert Schumann und Franz Möckl 
Ausführende: Studierende der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt am Main

Fr 25. Oktober, änderungen vorbehalten

berlin, Lettrétage, methfesselstr. 23-25

Lettrétage berlin-Kreuzberg  
in zusammenarbeit mit jean Paul 2013 e. V.

worKshoP 

widerschrift: Jörg Albrecht und  
Gerhild Steinbuch_Jean Paul_revisited
Die Dramatikerin Gerhild Steinbuch und der multimedia- 
Romancier Jörg Albrecht sampeln, loopen, mixen,  
und widerschreiben Jean Pauls »Rede des toten Christus  
vom Weltgebäude herab, dass kein Gott sei«,  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul«

Fr/Sa 25./26. Oktober

bayreuth, Steingraeber-Haus, Friedrichstr. 2

Lehrstuhl für Allgemeine Pädagogik der Universität bayreuth

Öffentliches sYmPosium 

Bildung zum Witz – Jean Pauls Bedeutung für  
die gegenwärtige Pädagogik 
Gibt es fruchtbare Anschlüsse von Jean Pauls Werk an  
die Diskurse der heutigen Pädagogik

mi 30. Oktober, 19.30 Uhr

Wunsiedel, buchhandlung Kohler, maximilianstr. 37

Stadt Wunsiedel, jean-Paul-Gesellschaft,  
jean Paul 2013 e. V.

Die Lerche in der Luft und im Nest  
Vortrag und Lesung über Jean Pauls Menschenbild  
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul« 
Referentin: Brigitte Kronauer ( Jean-Paul-Preisträgerin 2011)

vortrag & lesung

Foto © Frank R. Max
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So 3. November, 11 Uhr

münchen, Theater im Fraunhofer, Fraunhoferstr. 9

Helmut Eckl

Ich habe mit dem Tode geredet – Jean Paul und der Tod 
Rezitation: Hartmut Riederer

Fr 1. November, 21 Uhr

meiningen, Kleinkunstbühne Rautenkranz, Ernestinerstr. 40

Stadt meiningen

PoetrY-slam 

Bei Gott, alle Welt spricht und keiner kommt zu Wort 
Dead or Alive Poetry-Slam – Alle gegen Jean Paul, Tote Dich-
ter treten gegen lebende Dichter in den Ring. Vier Schauspie-
ler des Meininger Theaters mit Jean Pauls Worten gegen vier 
der bekanntesten deutschen Slammer

lesung

November

Hof (Theresienstein) und Schwarzenbach/Saale

theater 

Begegnung am Stein  
Fiktives Gespräch zwischen Jean Paul und Goethe mit 
Kerstin Starke und Schauspielern des Theaters Hof

Eröffnung: Do 7. November, 19.30 Uhr  
Do 7. November – 12. januar 2014, Di – So 10 – 16 Uhr

Hof, museum bayerisches Vogtland, Sigmundsgraben 6

Stadt Hof Fachbereich Kultur, jean-Paul-Gymnasium

Titan in Hof – Jean Pauls Lektüren in der Schulbiblio-
thek und ihre Bedeutung für seinen Roman »Titan«  
Ausstellung mit Büchern und Leihscheinen für den  
»Titan« sowie Erstausgaben aus der Bibliothek des Jean-
Paul-Gymnasiums, Eröffnung mit Vortrag und Lesung 
Referent: Hans Schönemann,  
Rezitation: Tabea-Stephanie Amtmann

Do 7. November

Unterhaching, interFace AG, Leipzigerstr. 16

interFace AG Unterhaching

vortrag 

Jean Paul, der Witz, die Postmoderne und die  
neuen Medien – ein Besuch in der Gegenwart  
Referent: Prof. Dr. Roberto Simanowski

ausstellung
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Fr. 8. November, 19 Uhr

Kulmbach, Städtische musikschule, musiksaal

Stadt Kulmbach, jean Paul 2013 e. V.

Konzert 

Reminiszenzen: Jean Paul im Lied  
Reihe: »Ton|Dichtungen«; Werke für Gesang, Klavier und 
Flöte von Joseph Haydn, Robert Schumann, Henri Sauguet 
u. a. Lehrende und Studierende der HfMDK Frankfurt,  
Dr. Julia Cloot (Einführung)

Fr 8. November, 20 Uhr

bayreuth, Rathaus, Historischer Sitzungssaal, maximilianstr. 33

Kulturamt bayreuth

lesung & musiK 

Ich werde auf Händen getragen, die andere küssen!  
Inszenierte und dramatische Lesung 
Rezitation: Claus J. Frankl, Marcus Leclaire
Musik: Monika Teepe (Sopran), Klaus Jäckle (Gitarre)

So 10. November, 17 Uhr

Hof, St. michaeliskirche

jean-Paul-Gymnasium, St. michaeliskirche Hof

lesung & musiK 

Wie war dein Leben und Sterben so sanft und  
meerstille, du vergnügtes Schulmeisterlein Wutz!  
Schülerinnen und Schüler des Jean-Paul-Gymnasiums Hof 
unter der Leitung von Oberstudienrätin Tabea-Stephanie 
Amtmann lesen vier Tage vor dem 188. Todestag aus  
Jean Pauls berühmtem Werk, Dekanatskantor Georg  
Stanek spielt auf der Heidenreich-Orgel Musik aus der  
Zeit Jean Pauls

mi 13. November, 19.30 Uhr

Hof, museum bayerisches Vogtland, Sigmundsgraben 6

Stadt Hof Fachbereich Kultur, museum bayerisches Vogtland

vortrag 

Wie war dein Leben? Lehrer bei Jean Paul –  
Selbstbild, Ideal und Realität Wie nahe kommt der 
Kurzroman »Schulmeisterlein Wutz« der Wirklichkeit eines 
Dorfschullehrers um 1800? Referentin: Sandra Kastner

Do 14. November, 20 Uhr

bayreuth, RW21, black box, Richard-Wagner-Str. 21

Kulturamt bayreuth

vortrag 

Jean Pauls »Rede des toten Christus vom  
Weltgebäude herab, dass kein Gott sei«  
Ein literarisches Meisterwerk und ein theoriegeschicht-
liches Dokument auf der Schnittstelle von Aufklärung  
und Romantik, Referent: Dr. Dr. Joachim Kahl

Do 14. November, 11 Uhr

Wunsiedel

Helmut Eckl

lesung 

Ich habe mit dem Tode geredet – Jean Paul und der Tod  
Referent: Hartmut Riederer

Do 14. November, 19.30 Uhr

Wunsiedel, Friedhofskirche

Stadt Wunsiedel

lesung 

Jean Paul – Rede des toten Christus vom Weltgebäude 
herab, dass kein Gott sei Rezitation: Lothar Wollin
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wÄr’ ich ein ton – urauffÜhrung

zürich, Tonhalle, Kleiner Saal, Claridenstr. 7

Tage für Neue musik zürich

So 17. November, 20 Uhr

Ensemble Phœnix Basel 
Im Rahmen der Tage für Neue Musik Zürich findet die Urauf-
führung eines Werkes statt, das beim Kompositionswettbewerb 
»Wär’ ich ein Ton« mit dem 2. Preis in der Kategorie Ensem-
ble für 10 bis 14 solistisch besetzte Instrumente ausgezeich-
net wurde. Ausführende sind die Mitglieder des Ensembles 
Phœnix Basel, einer Gruppe von bis zu 25 Musikerinnen und 
Musikern, die sich gezielt für zeitgenössische Musik einsetzen. 
Das Ensemble wurde 1998 von Jürg Henneberger und einigen 
Kernmitgliedern gegründet und etablierte sich in der Schweiz 
innerhalb kürzester Zeit mit zahlreichen Eigenproduktionen.

Das Ensemble Phœnix Basel wirkt immer wieder bei zeitge-
nössischen Musik- und Tanztheater-Produktionen am The-
ater Basel mit und gastiert bei bedeutenden internationalen 
Festivals für Neue Musik. Die Gruppe arbeitet mit renommier-
ten, aber auch noch wenig bekannten Komponistinnen und 
Komponisten unserer Zeit zusammen, sowohl auf  nationaler 
als auch auf  internationaler Ebene. Eine Vorliebe für experi-
mentell-gattungsübergreifende Werke prägt das Programm. Die 
künstlerischen Leistungen der Gruppe werden regelmäßig mit 
herausragenden Rezensionen gewürdigt.

Der Kompositionswettbewerb »Wär’ ich ein Ton« wurde vom 
Verein Jean Paul 2013 e. V. anlässlich des 250. Geburtstags von 
Jean Paul am 21. März 2013 ausgeschrieben.

Ausstellungseröffnung: Do 14. November 19 Uhr  
14. November – 23. Dezember 
mo, Di, Do, Fr 12 – 17.30 Uhr, mi 9 – 13 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr

Coburg, Stadtbücherei, Herrngasse 17

Stadtbücherei Coburg

ausstellung

… das Himmelblau in uns … Zeichnungen und Malerei 
zu Jean Pauls Werk von Gertrud Plescher-Fahnler

Fr 15. November, 20 Uhr

bayreuth, bechersaal, St.-Nikolaus-Str. 25

Kulturamt bayreuth

PoetrY-slam 

Jean Paul Slam Ein moderner Dichterwettstreit zu Jean 
Paul: Erfindungsreichtum, Sprachgefühl und Witz bilden 
die Brücke zwischen Jean Paul und den modernen Künst-
lern des Poetry-Slam

Do 14. – Sa 16. November, 19 Uhr

bayreuth, Steingraeber-Passage, Sophienstr. 22

marionettentheater Operla

marionettentheater 

Jean Paul – Szenen aus dem Leben eines Dichters  
Marionettentheater, Uraufführung: Do 14. November

Fr 15. November

Kulmbach, Plassenburg

Kunstverein Kulmbach e. V.

lesung 

Jean Paul – Des Luftschiffers Giannozzo Seebuch  
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz

Foto © Christan Lichtenberg
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marionettentheater

Fr/Sa 22./23. November, 19 Uhr

bayreuth, Steingraeber-Passage, Sophienstr. 22

marionettentheater Operla

Jean Paul – Szenen aus dem Leben eines Dichters  
Marionettentheater

So 17. November, 10 Uhr

bayreuth, Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde,  
Erlanger Str. 29

Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde bayreuth

gottesdienst 

Friedenspredigt Pfarrer Dr. Jochen Fähler

lesung 

Jean Paul – »Des Luftschiffers Giannozzo Seebuch« 
Reihe: »Jean Paul Begegnungen – Menschen und Orte« 
Rezitation: Hans-Jürgen Schatz

Do 21. November, 19.30 Uhr

berlin, Schleiermacher-Haus, Taubenstr. 3

Evangelische Kirchengemeinde in der Friedrichstadt berlin

vortrag & lesung 

Jean Paul und die Aufklärung in Hof – Intelligenzblatt, 
Schulbibliothek und Lesegesellschaften Referent: Hans 
Schönemann, Rezitation: Tabea-Stephanie Amtmann

Do 21. November, 19.30 Uhr

Hof, museum bayerisches Vogtland, Sigmundsgraben 6

Stadt Hof Fachbereich Kultur, jean-Paul-Gymnasium

Literarisches Gespräch 
Navid Kermani und Ulrich Peltzer (Foto) sprechen über die  
poetologische Auseinandersetzung mit dem Werk Jean Pauls 
in dem Roman »Dein Name« von Kleist-Preisträger Kermani; 
Reihe: »Mein Kollege Richter – Schriftsteller über Jean Paul«

Fr 22. November, 20 Uhr

bayreuth, RW21, black box, Richard-Wagner-Str. 21

Kulturamt bayreuth, Literaturcafé,  
jean-Paul-Gesellschaft, jean Paul 2013 e. V.

lesung

So 17. November, 17 Uhr

zürich, Tonhalle, Kleiner Saal, Claridenstr. 7

Tage für Neue musik zürich

Konzert 

Wär’ ich ein Ton Uraufführung im Rahmen des Wett-
bewerbs, 2. Preisträger in der Kategorie Ensemble für 10 
bis 14 solistisch besetzte Instrumente, Tage für Neue Musik 
Zürich, Ausführende: Ensemble Phœnix Basel
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lesung 

Jean Pauls Italien  
Referent: Prof. Dr. Dieter Richter

Do 12. Dezember, 19.30 Uhr

Hof, museum bayerisches Vogtland, Sigmundsgraben 6

Stadt Hof Fachbereich Kultur, jean-Paul-Gymnasium

vortrag 

Jean Paul und die Kirche  
Referent: Dr. Jürgen Wolff

Sa 14. Dezember, 19.30 Uhr

bayreuth, Gemeindehaus St. Georgen, St. Georgen 27

Evang.-Luth. Kirchengemeinde bayreuth-St. Georgen

lesung 

Sprachkürze und Gedankenweite  
Doppellesung zur Verbindung von Aphorismus und  
Dialekt bei Jean Paul; Hans Walter Bottenbruch liest die  
Aphorismen, Eberhard Wagner spricht die mundartlichen  
Vor-Gedanken

Fr 29. November, 20 Uhr

bayreuth, RW21, blackbox, Richard-Wagner-Str. 21

Kulturamt bayreuth
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ausstellungen

06.01. – 21.03. Robert Schumann und jean Paul / zwickau

16.01. – 24.02. … und die Liebe zu büchern / Hof

14.02. – 27.03. Phantasiestücke zu jean Paul / Hof

15.02. – 17.02. jean Paul ein wenig anders / bayreuth

04.03. – 15.09.
zettelkästen – maschinen der Phantasie / 
marbach

06.03. – 25.04. jean Pauls Traumreisen / berlin

07.03. – 28.03. jean Paul illustriert / bayreuth

14.03. – 04.05. Vorhimmel / bayreuth

15.03. – 12.05. Künstler sehen jean Paul / Schwarzenbach/Saale

16.03. – 17.03. Seidenpudelspitz / bayreuth

20.03. – 19.06. Der Wanderer jean Paul / Wunsiedel

aB 20.03. jean Paul Plakate / bayreuth

20.03. – 12.04. GedankenGänge / Hof

21.03. – 04.05. Ein Radierer sieht jean Paul / Coburg

23.03. – 24.03. Seidenpudelspitz / bayreuth

24.03. – 31.08. Lichte Landschaft – Das Fichtelgebirge / 
Warmensteinach

aB 30.03. 
Haudegen, Angsthasen, schräge Typen /  
bad berneck

aB 08.04.
Porträts von Literaten und Geistesgrößen, 
Wunsiedel

12.04. – 29.09. jean Paul und die Frauen / Wunsiedel

01.06. – 09.06.
Hesperus zu besuch im Abendstern /  
Wädenswil

14.06. – 25.07. jean Pauls Traumreisen / bad Steben

aB 24.06 Kalligrafien zu jean Paul / bayreuth

aB 25.06 Lesezeichen rund um jean Paul / bayreuth

25.06. – 18.07. Von Hukelum nach Kuhschnappel / Hof

04.07. – 27.09. Der Wanderer jean Paul

29.04. –  13.07.
Autographen, bibliophile Drucke,  
illustrationen / bamberg

03.05. – 05.06. jean Pauls Traumreisen / Hof

10.05. – 20.09.
jean Paul – Gemäldeausstellung /  
bad berneck

27.05. – 19.07.
»Augenkerker« des jean Paul »umblümt« / 
Weimar

02.08. – 01.09. jean Pauls Traumreisen / bad berneck

28.08. – 13.10.
jean Paul und Goethe im Widerspruch / 
Frankfurt am main

aB 30.08. jean Paul und Erlangen / Erlangen

02.10. – 31.10. Der Wanderer jean Paul / bayreuth

herBst
»Dintenuniversum« – jean Paul und die 
moderne / berlin

07.11. – 12.01. bücher und Leihscheine für »Titan« / Hof

14.11. – 23.12. … das Himmelblau in uns … / Coburg

13.07. – 31.08. Sommerausstellung Claus Tittmann / Thurnau
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WanderunGen

tagesetappen

tagesroute: Joditz bis Schwarzenbach/Saale
Datum: 02.06. / Start: 8 Uhr / 1. Etappe  27,5 km

Treffpunkt am Parkplatz: an der Saale / vor der Kirche

tagesroute: Schwarzenbach/Saale bis Weißenstadt 
Datum: 16.06. / Start: 9 Uhr / 2. Etappe  21,2 km

Treffpunkt am Parkplatz: bei Kirche/Friedhof/Altenheim

tagesroute: Weißenstadt bis zur Luisenburg 
Datum: 30.06. / Start: 9 Uhr / 3. Etappe 23,9 km

Treffpunkt am Parkplatz: am Marktplatz

tagesroute: Luisenburg bis Bischofsgrün 
Datum: 14.07. / Start: 9 Uhr / 4. Etappe  24,6 km

Treffpunkt am Parkplatz: Luisenburg unterhalb Theater

tagesroute: Bischofsgrün bis Bindlach 
Datum: 04.08. / Start: 8 Uhr / 5. Etappe 28,7 km

Treffpunkt am Parkplatz: Ochsenkopf-Seilbahn Nord

tagesroute: Bindlach bis Schloss Fantaisie 
Datum: 18.08. / Start: 9 Uhr / 6. Etappe 21,8 km

Treffpunkt am Parkplatz: Bärenhalle

tagesroute: Schloss Fantaisie bis Sans Pareil 
Datum: 01.09. / Start: 9 Uhr / 7. Etappe 23,9 km

Treffpunkt am Parkplatz: im Schlosspark Fantaisie

GeSaMtStreCKe 171,6 km

Zweitagesetappen

1. tagesroute: Joditz bis Schwarzenbach/Saale
Datum: 04.05. / Start: 8 Uhr / 1. Etappe  

2. tagesroute: Schwarzenbach/Saale bis Weißenstadt
Datum: 05.05. / Start: 9 Uhr / 1. Etappe 48,7 km 

Treffpunkt am Parkplatz: an der Saale / vor der Kirche

Übernachtung: Schwarzenbach/Saale in Vorbereitung

1. tagesroute: Weißenstadt bis zur Luisenburg
Datum: 25.05. / Start: 9 Uhr / 2. Etappe  

2. tagesroute: Luisenburg bis Bischofsgrün
Datum: 26.05.2013 / Start: 9 Uhr / 2. Etappe 48,5 km 

Treffpunkt am Parkplatz: am Marktplatz

Übernachtung: Umgebung Luisenburg

1. tagesroute: Bischofsgrün bis Bindlach
Datum: 27.07. / Start: 8 Uhr / 3. Etappe  

2. tagesroute: Bindlach bis Schloss Fantaisie 
Datum: 28.07.2013 / Start: 9 Uhr / 3. Etappe 50,5 km 

Treffpunkt am Parkplatz: Ochsenkopf-Seilbahn Nord

Übernachtung: Umgebung Bindlach

tagesroute: Schloss Fantaisie bis Sans Pareil 
Datum: 10.08. / Start: 9 Uhr / 4. Etappe  23,9 km

Treffpunkt am Parkplatz: im Schlosspark Fantaisie

GeSaMtStreCKe 171,6 km

Weitere Auskünfte beim Referenten  
für Wandern des Fichtelgebirgsvereins, 
Heinrich Henniger, Kornbergstr. 8,  
95213 Münchberg, Tel. 09251/2651,  
E-Mail: Heinrich.Henniger@t-online.de

Informationen zum Jean-Paul-Wanderweg finden  
Sie unter: www.jean-paul-aktuell.de

Der Jean-Paul-Wanderweg 
Wie kaum ein anderer großer Autor hat Jean Paul das 
Universelle seiner literarischen Phantasie mit den konkreten 
Orten und Lebensumständen seiner Heimat verbunden. Der 
Jean-Paul-Weg verbindet über ca. 200 Kilometer die oberfrän-
kischen Jean-Paul-Orte und -stätten von Joditz (Jean-Paul-
Museum) über den Geburtsort Wunsiedel und den Sterbeort 
Bayreuth (Jean-Paul-Museum und Rollwenzelei) bis nach 
Sanspareil.
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GenuSSreGion oBerFranKentouriSMuS FiCHteLGeBirGe

Heimat von Jean Paul 
Dass man in der Genussregion Oberfranken zu essen 
versteht, hat sich inzwischen herumgesprochen. Kein 
Wunder, denn die Kultur und Vielfalt regionaler Speziali-
täten und Gerichte und auch das gemütliche Schlemmen 
hat in Oberfranken eine lange Tradition.

Dies bezeugt wie kaum ein anderer der Dichter Jean Paul. 
Kaum ein anderer Schriftsteller äußert sich in seinem 
literarischen Lebenswerk so häufig zu kulinarischen 
Themen wie er. Häufig sind kulinarische Motive kunst-
voll in Romanhandlungen integriert oder charakterisieren 
die handelnden Personen. Aber auch des Dichters eigene 
Vorliebe für dunkles Bier, Pfeffernüssla, kräftiges Rog-
genbrot, Pressack und andere oberfränkische Wurstwaren 
sind legendär und regen immer mehr Lebensmittelerzeu-
ger dazu an, Spezialitätenangebote nach literarischen  
Vorlagen Jean Pauls zu kreieren. Hintergründiges dazu 
kann in der Spezialitätensammlung des Projekts  
»Genussregion Oberfranken« unter der Internetadresse 
www.genussregion-oberfranken.de recherchiert werden.

Um den kulinarischen Literaten Jean Paul zu würdigen, 
stellt die Genussregion Oberfranken ihre neun braunen 
Autobahnschilder an den Eingängen der Region für 
Jubiläumsmodifizierungen zur Verfügung: Von März bis 
November wird Jean Paul die Reisenden in seiner Heimat 
willkommen heißen.

Das Fichtelgebirge in Oberfranken –  
Dichterheimat und Urlaubsregion 
Die von Jean Paul so geliebte Heimat – Oberfranken und 
das Fichtelgebirge – bietet ihren Besuchern eine Vielzahl 
an Urlaubsmöglichkeiten. In dem wald- und gesteinsrei-
chen Gebiet finden Wanderer, E-Biker und Wintersportler 
unzählige Wege und Loipen zum aktiven Urlaub. Unterge-
bracht in traumhaften Ferienwohnungen oder gemütlichen 
Hotels, können Besucher mit all ihren Sinnen das Fichtel-
gebirge erleben. Ein Highlight ist dabei der 200 Kilometer 
lange Jean-Paul-Wanderweg durch Oberfranken, der nicht 
nur die Wirkungs- und Lebensstätten Jean Pauls berührt, 
sondern auch in urigen Gasthäusern die so typischen  
Jean-Paul-Gerichte anbietet. Hof, Schwarzenbach/Saale,  
Wunsiedel und Bayreuth stellen neben den kleinen Dör-
fern die kulturellen Zentren dar, deren Museen, Theater, 
Jean-Paul-Stätten, örtliche Jean-Paul-Wege oder historische 
Gebäude zum Kulturgenuss einladen.

Nähere Informationen:

Tourismuszentrale Fichtelgebirge 
Gablonzerstraße 11 
95686 Fichtelberg 
Tel. 09272/969030 
info@tz-fichtelgebirge.de 
www.tz-fichtelgebirge.de
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deS Weiteren iSt GePLant

ausstellung
Endlich vereint 
Doppelausstellung zu Jean Paul und Richard Wagner;  
Bilder, Bücher, Texte und weitere Exponate sowie  
Vorträge und Lesungen 
So 13. Januar – Sa 31. August  
in den Wintermonaten nur nach Vereinbarung  
(Tel. 09246/273) Bayreuth, Das Andere Museum,  
Friedrich-Puchta-Str. 12, Das Andere Museum Bayreuth

theater 
Der Legationsrat – Jean Paul und die Rollwenzelin  
Theaterstück der studiobühne bayreuth 
Do 7. März, 20 Uhr, Forchheim, Kaiserpfalz

literaturfest
Eine Gala für Jean Paul
Von und mit Albert Ostermaier und vielen Gästen,  
im Rahmen des Jean Paul Festivals, Do 21. März, München, 
Marstall des Residenztheaters, Marstallstr. 4 

theater 
Premiere »Flegeljahre« 
Theaterstück nach dem Roman von Jean Paul 
Regie: Robert Gerloff  
Premiere »Der Komet« 
Wichtige Nachrichten vom neuen Traumgeber-Orden und 
andere seltsame Begebenheiten nach Motiven von Jean Paul 
Regie: Katrin Plötner  
im Rahmen des Jean Paul Festivals Fr 22. März, München, 
Marstall des Residenztheaters, Marstallstr. 4

leKtÜreKurs 
Jean Paul für Einsteiger 
Kennen Sie Jean Paul? Ein bisschen vielleicht – oder eher 
nicht. Kein Problem! Mit des Dichters Augen werfen wir 
einen Blick auf Hof, auf die Frauen, auf Weltschmerz, Lecker-
mäuler und Jean Pauls Leben an und für sich. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, ein wenig Neugier genügt. 
Sa 23. März, 11 Uhr, Hof, Museum Bayerisches Vogtland, 
Sigmundsgraben 6, Tourist-Information Hof

BuchPrÄsentation
Jean Paul – Briefe und Biografie  
Buchpräsentation des Hanser-Verlags, im Rahmen des  
Jean Paul Festivals 
Sa 23. März, 16 Uhr, München, Marstall des Residenz- 
theaters, Marstallstr. 4

autorenfrÜhstÜcK
Deutsche Idyllen – Autorenfrühstück über  
Jean Paul
Moderation: Michael Krüger (Hanser-Verlag)  
im Rahmen des Jean Paul Festivals  
So 24. März, 11 Uhr, München, Marstall des Residenztheaters 
Marstallstr. 4

theater 
Der Legationsrat – Jean Paul und die Rollwenzelin 
Theaterstück der Studiobühne Bayreuth  
So 24. März, 16 Uhr, Kleinlosnitz, Bauernhofmuseum 

flashmoB-aKtion 
Flashmob am Fernwehpark – Jean Paul bekommt  
sein eigenes Schild
Eine scheinbar spontane Aktion – für die zufälligen  
Passanten erschließt sich der Sinn nicht gleich. Aber es  
steckt natürlich einer dahinter. Und auch in der Literatur 
kommt der Flashmob schon bei »Emil und die Detektive«  
vor. Diesmal bekommt Jean Paul als Spezialist für Reisen  
und Reiseerfahrungen in der Phantasie im Hofer Fernweh- 
park sein Promi-Schild. Die Einladung erfolgt wie beim  
Flashmob üblich. Achten Sie auf  Ihr Handy und Ihre  
sozialen Netzwerke.  
Do 11. April, Hof, Fernwehpark, Fernwehpark Hof,  
Jean-Paul-Gymnasium Hof, Stadt Hof  Fachbereich Kultur

BuchPrÄsentation 
»Jean Paul – Meister der zweiten Welt«
Vorstellung der neuen Biografie mit der Autorin  
Beatrix Langner 
Mi 17. April, 19.30 Uhr, Hannover, Literaturhaus,  
Sophienstr. 2, Literaturhaus Hannover
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theater
Der Legationsrat – Jean Paul und die Rollwenzelin  
Theaterstück der studiobühne bayreuth  
Sa 27. April, 20 Uhr, Weißenstadt, Schule

leKtÜreKurs 
Jean Paul für Einsteiger 
Kennen Sie Jean Paul? Ein bisschen vielleicht – oder eher 
nicht. Kein Problem! Mit des Dichters Augen werfen wir 
einen Blick auf Hof, auf die Frauen, auf Weltschmerz,  
Leckermäuler und Jean Pauls Leben an und für sich.  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, ein wenig  
Neugier genügt.  
Sa 15. Juni, 14 Uhr, Hof, Museum Bayerisches  
Vogtland, Sigmundsgraben 6, Tourist-Information Hof

ausstellung 
Herzog Georg I. von Sachsen-Meiningen –  
ein Freund Jean Pauls
Eröffnung: Do 4. Juli, 19.30 Uhr; Do 4. Juli – 29. September 
Di – So 10 – 16 Uhr, Hof, Museum Bayerisches Vogtland, 
Sigmundsgraben 6, Stadt Hof Fachbereich Kultur Museum 
Bayerisches Vogtland

stadtsPaziergang 
»Wo ich das beste geschrieben« – Jean Paul in Hof
Die Jugendjahre waren nicht die glücklichste Zeit, aber ganz 
bestimmt die prägendste für den Dichter. In Hof besuchte  
er seine Großeltern, hier ging er ins Gymnasium, hier erlebte 
er materielle Not und amouröse Verwicklungen. Manches 
findet sich in seinem Werk verschlüsselt oder leicht  
erkennbar wieder.  
Sa 24. August, 14 Uhr, Hof, Treffpunkt Rathausbrunnen 
Tourist-Information Hof

musiKalische lesung 
Eva Mattes und Percy Adlon lesen Jean Paul zum  
250. Geburtstag des fränkischen Genies, Herbert Schuch 
Do, 19. Dezember, Wien

leKtÜreKurs 
Jean Paul für Einsteiger
Kennen Sie Jean Paul? Ein bisschen vielleicht – oder  
eher nicht. Kein Problem! Mit des Dichters Augen  
werfen wir einen Blick auf Hof, auf die Frauen, auf  
Weltschmerz, Leckermäuler und Jean Pauls Leben an  
und für sich. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, ein  
wenig Neugier genügt. 
Sa 7. September, 14 Uhr, Hof, Museum Bayerisches  
Vogtland, Sigmundsgraben 6, Tourist-Information Hof

Konzert
Von Wilhelmine zu Jean Paul  
Reihe: »Ton|Dichtungen«, Werke des 18. und 19. Jahr- 
hunderts auf historischen Instrumenten;  
Bayreuther Hof Musique, Dr. Julia Cloot (Einführung),  
in Zusammenarbeit mit den Residenztagen Bayreuth  
Mitte September, Bayreuth, im Rahmen der Residenztage, 
Residenztage Bayreuth, Jean Paul 2013 e. V.

Konzert
Das Klavier als Resonanzboden  
Reihe: »Ton|Dichtungen«, Werke für Klavier solo von  
Carl Philipp Emanuel Bach, Robert Schumann und  
Stephen Heller mit Lesungen aus Jean Pauls Texten;  
Lehrende und Studierende der HfMDK Frankfurt,  
in Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt Rehau 
Mitte September, Rehau, Konzertsaal im Historischen  
Rathaus, Stadt Rehau Kulturamt, Verein Jean Paul e. V.

stadtsPaziergang 
»Wo ich das beste geschrieben« – Jean Paul in Hof 
Die Jugendjahre waren nicht die glücklichste Zeit, aber  
ganz bestimmt die prägendste für den Dichter. In Hof  
besuchte er seine Großeltern, hier ging er ins Gymnasium, 
hier erlebte er materielle Not und amouröse Verwick- 
lungen. Manches findet sich in seinem Werk verschlüsselt  
oder leicht erkennbar wieder.  
Sa 5. Oktober, 14 Uhr, Hof, Treffpunkt Rathausbrunnen, 
Tourist-Information Hof
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Der Verein Jean Paul 2013 e. V. wurde 2009 mit dem Ziel 
gegründet, das Jubiläum anlässlich des 250. Geburtstags 
am 21. März 2013 zu einem überregionalen und internatio-
nal ausstrahlenden Ereignis werden zu lassen, Initiativen zu 
bündeln und deren Resonanzraum zu vergrößern. Der Ver-
ein leistet Koordination, Öffentlichkeitsarbeit, inhaltliche 
Beratung und logistische Unterstützung für die Jubiläums-
projekte bundesweit und international und beteiligt sich 
mit eigenen, vornehmlich überregionalen Projekten. Sie 
erreichen unser Team im Projektbüro in Räumen der Stadt 
Bayreuth.

Dem Kuratorium gehören an:

Percy Adlon, Regisseur und Filmproduzent

Dr. Günther Beckstein, Ministerpräsident a. D.

Dr. Dorothea Greiner, Regionalbischöfin Bayreuth

Eckhard Henscheid, Jean-Paul-Preisträger

Michael Lerchenberg, Intendant der Luisenburg-Festspiele

Prof. Dr. Dr. h. c. Hans Maier, Staatsminister a. D.

Prof. Dr. Norbert Miller, Jean-Paul-Herausgeber

Prof. Dr. Helmut Pfotenhauer, Altpräsident der Jean-Paul-Gesellschaft

Martin Wagner, Leiter Studio Franken des Bayerischen Rundfunks

Dr. Nike Wagner, Leiterin des Kunstfests Weimar

Dr. Georg Frhr. von Waldenfels, Staatsminister a. D.

Wilhelm Wenning, Regierungspräsident von Oberfranken

Ulrich Wickert, Autor und Journalist

Dr. Josef Zerndl, Regionaldekan 

Thomas Zimmer, Präsident der Handwerkskammer für Oberfranken

Projektbüro:

Julia Knapp, Geschäftsführerin

Dr. Michael Mayer, wissenschaftlicher Mitarbeiter

Katharina Ströhl, studentische Hilfskraft

Den Vorstand bilden:

Dr. Monika Meier (Hannover, 1. Vorsitzende)

Bernhard Echte (Wädenswil, CH, 2. Vorsitzender)

Dr. Peter Seißer (Wunsiedel, 3. Vorsitzender)

Peter Nürmberger (Hof, Schriftführer)

Gerhard Zeitler (Bayreuth, Kassierer)

Tabea-Stephanie Amtmann (Thiersheim)

Carsten Hillgruber (Bayreuth)

Dr. Dieter Mronz (Bayreuth)

Dr. Wolfgang Mück (Neustadt/Aisch und Berlin)

Beate Roth (Wunsiedel)

das Programmheft »Jean Paul 250 Jahre – Veranstaltungen  
zum Jubiläum« wurde durch den Verein Jean Paul 2013  
erstellt und wird kostenfrei an alle interessierten verteilt.

Sie möchten diese Aktion unterstützen?
Der Verein Jean Paul 2013 e. V. ist  
als gemeinnützig anerkannt.
Für Spenden auf das Konto 380 34 708  
bei der Sparkasse Bayreuth, BLZ 773 501 10,  
erhalten Sie eine SpendenbeSCHEINIGUNG.

Für Spenden aus dem Ausland verwenden  
Sie bitte IBAN und SWIFT-Code:
IBAN DE 29 7735 0110 0038 0347 08 
SWIFT BY LA DE M1 SBT

der Verein Jean PauL 2013 e. V.
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Das Wort und die Freiheit – 
Jean Paul Bildbiographie
Jean Pauls Leben fällt in eine der ereignisreichsten  
Epochen der neueren Geschichte: Die Französische  
Revolution und die von ihr ausgelösten Kriege führen  
in ganz Europa zu weitreichenden politischen Umwäl- 
zungen. Literatur und Philosophie der Aufklärung,  
Klassik und Romantik schaffen neue Weltbilder.

Jean Paul nimmt an all diesen Entwicklungen lebhaft  
Anteil. Seine Biographie hat sich in einer Vielzahl  
von Dokumenten, Manuskripten, bildlichen Zeugnissen 
und Erinnerungsstücken niedergeschlagen. Basierend 
besonders auf den Beständen des Jean-Paul-Museums 
Bayreuth, der Staatsbibliothek Bamberg, des Jean-Paul-
Museums Joditz, des Jean-Paul-Gymnasiums Hof  
und ergänzt um zehn Aufsätze bekannter Autoren  
und Jean-Paul-Forscher, ist ein opulenter Bildband  
entstanden.

Herausgeben von Petra Kabus und  
Bernhard Echte im Verlag  
NIMBUS. Kunst und Bücher
Preis: 39 €

Jean Paul in der Musik.  
Vertonungen des 19. Jahrhundert
Aus verschiedenen nationalen, internationalen  
und privaten Archiven wurden teils äußerst  
seltene Vertonungen geborgen. Ergebnis ist ein  
stilgeschichtlich ebenso spannender wie einzig- 
artiger Einblick in die musikalische Jean-Paul- 
Rezeption des 19. Jahrhunderts.

Band I umfasst zwölf Lieder mit Klavierbegleitung.  
In ihrem Vorwort verortet die Musikwissenschaftlerin  
Julia Cloot die Stücke im Kontext ihrer Zeit und  
setzt sie zur Bedeutung der Musik in Jean Pauls eigenem 
Werk in Bezug. In Band II werden Klavierauszüge  
zu zwei Symphonien vorgestellt. Eine umfangreiche  
Bibliografie der Jean-Paul-Vertonungen bis in die  
jüngste Gegenwart hinein findet sich im Anhang.

Herausgegeben von Christoph Beck  
im hochroth Verlag Berlin

Band 1: Lieder für Klavier und Singstimme,  
46 Seiten, 16 €

Band 2: Klavierauszüge zu 4 Händen, 
32 Seiten, 14 €

PuBLiKationen und JuBiLäuMSProduKte 
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»Er reiset immer, er packt im Leben nie aus«
Jean Paul Taschenatlas
Jean Pauls Biografie war von einer regen Reise- und 
Wandertätigkeit geprägt. Schon früh suchte er das Weite, 
verließ seine oberfränkische Heimat und gelangte nach 
Leipzig, Weimar und Berlin. Seine Rückkehr führte ihn 
über Meiningen und Coburg nach Bayreuth, verbunden 
mit zahlreichen Abstechern und sommerlichen Reisen,  
u. a. nach Erlangen, Nürnberg, München, Stuttgart,  
Heidelberg und Frankfurt am Main.

Als Begleitpublikation zur Litfaßsäulenausstellung »Jean 
Pauls Orte« dient der Jean Paul Taschenatlas als literari-
scher Reiseführer auf den Spuren des Dichters. Aktuelle 
Stadtpläne führen zu Wohnadressen und Orten biogra-
fischer Geschehnisse, Zeittafeln fassen die Chronik der 
Ereignisse zusammen, verbunden mit Biografien und 
Porträts der wichtigsten involvierten Personen.

Herausgegeben von Michael Mayer im Verlag  
NIMBUS. Kunst und Bücher
Preis: 19,80 €

Jean-Paul-Briefmarkenbogen
Da es leider keine offizielle Jubiläumsmarke geben  
wird, verhelfen wir Jean Paul zu dieser Ehre –  
frankieren auch Sie Ihre Briefpost mit Jean Pauls  
Konterfei! 
20 selbstklebende (gültige!) 0,58-€-Briefmarken 
Preis: 35 €

Baumwolltasche Jean-Paul-Klecks  
mit Siebdruck
Praktische Einkaufstasche  
38 x 42 cm mit langen Henkeln,  
robust, waschmaschinengeeignet, Farbe weiß 
Preis: 4 €

Nadelbutton Jean-Paul-Klecks
Bekennen Sie sich als Jean-Paul-Fan, und  
tragen Sie den Jean-Paul-Button! 
Durchmesser 4,5 cm 
Preis: 1 €

Alle auf  diesen Seiten genannten Produkte  
können hier bestellt werden:

Projektbüro des Vereins
Jean Paul 2013 e. V.
Wahnfriedstraße 1
95444 Bayreuth

Telefon: +49 (0) 921 507096-63
Telefax: +49 (0) 921 507096-95
E-Mail: info@jean-paul-2013.de
www.jean-paul-2013.de

PuBLiKationen und JuBiLäuMSProduKte 
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Wer ist Jean Paul? 
Beim Verein Jean Paul 2013 e. V. kann kostenfrei Informa-
tionsmaterial zu dem gefeierten Dichter und seinem Jubilä-
umsjahr bestellt werden. Informationen über das Jubiläum, 
den Verein Jean Paul 2013 e. V. und ein Beitrittsformular 
finden Sie in dem achtseitigen Informationsflyer.

»Wer ist Jean Paul?« für Jugendliche  
Wer war er eigentlich, der wetterfroschzüchtende  
Modeverweigerer, der am liebsten Salzkartoffeln aß und 
in seinem Dichterstübchen in der Rollwenzelei einige der 
größten deutschen Romane schrieb? Was steckt hinter  
dem »Verhängnis im Schlafrock«, wie Friedrich Nietzsche 
ihn nannte? Der Verein Jean Paul 2013 e. V. hat speziell 
für Schülerinnen und Schüler ein Faltblatt mit Jean-Paul-
Poster entwickelt, das Auskunft geben möchte über einen 
Titanen der deutschen Sprache.

»Wer ist Jean Paul?« für Erwachsene 
Informationen zu der Frage »Wer ist Jean Paul?« gibt  
es auch für Erwachsene. Der achtseitige Flyer vermittelt  
Wissenswertes über den Dichter und ist mit Kurztexten  
zu den Stichpunkten »Der Leser«, »Liebling der Frauen« 
und »Nachruhm« sowie Daten zu Leben und Werk,  
Zitaten und Porträts für neu Interessierte wie für Jean-
Paul-Kenner eine ansprechende Informationsquelle.

inForMationSMateriaL Jean PauL 2013

»DIE POESIE IST DIE AUSSICHT  
AUS DEM KRANKENZIMMER  
DES LEBENS.«

Wir laden Sie ein, den Aphoristiker Jean Paul zu  
entdecken, und versenden in unserer Hundspost  
jede Woche einen Richterschen Gedankenblitz. 

Auf unserer Homepage oder per E-Mail an  
hundspost@jean-paul-2013.de  
können Sie Gedankenblitze abonnieren.
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Januar

feBruar

aB 02.01. 17.00 / Lesung aus jean Pauls Werken / bayreuth

06.01. 15.30 / jean Paul und Robert Schumann / zwickau

09.01. 19.30 / jean Paul und meiningen / meiningen

11.01. 09.00 / Einweihung jean-Paul-bus / bayreuth

16.01. 19.30 / bücher und Grafik zu jean Paul / Hof

16.01. 15.00 / jean Paul und die Kirche / Hummeltal

17.01. 15.00 / jean Paul zum 250. Geburtstag / bamberg

20.01. 15.30 / jean Paul und seine zeit / bayreuth

23.01. 19.30 / jean Paul – »Siebenkäs« / Hof

27.01. 17.00 / Konzert: Werke aus der zeit jean Pauls / Hof

02.02. 19.00 / Viva la musica – Viva jean Paul / Hof

14.02. 19.30 / illustrationen zu jean Pauls Werken / Hof

14.02. 19.30 / Neue jean-Paul-biografie / Wunsiedel

15.02. 18.00 / installationen und Grafik / bayreuth

16.02. 19.00 / 250 jahre jean Paul / bayreuth

20.02. 19.00 / Die geliebte bärin / Schwarzenbach/Saale

20.02. 19.30 / jean Paul und die Kirche / Haag

mÄrz

22.02. 19.30 / jean-Paul-Sympathisanten / Hof

22.02. 19.30 / Lesung »mein Kollege Richter« / Weinsberg

24.02. 15.00 / jean Paul und die Frauen / Wunsiedel

aB 26.02. 19.00 / jean Pauls Roman »Siebenkäs« / bayreuth

26.02. 19.30 / jean Paul von Adam bis zucker / bayreuth

27.02. 14.30 / jean Paul und die Kirche / mistelgau

04.03. 10.00 / Ausstellung: zettelkästen / marbach

04.03.
18:00 / zettelkästen –  
maschinen der Phantasie / marbach

05.03. 19.00 / buch »Alles um jean Paul« / Wunsiedel

05.03.
18.30 / Hoppelpoppel und Schnepfendreck /  
Feilitzsch

06.03. 20.00 / jean Paul – »Siebenkäs« / bayreuth

06.03. 09.00 / Fotografien zu jean Pauls Werken / berlin

06.03. 18:00 / Grafiken zu jean Pauls Werk / bayreuth

07.03. 20.00 / Wer kennt jean Paul / Hof

08.03. 20.00 / Dramatische Lesung mit musik / bayreuth

10.03. 19.00 / jean Paul und Wunsiedel / Wunsiedel

11.03.
19.30 / »jean Paul – biographie des Schreibens« /  
berlin

veranstaltungsKalender
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aB 19.03. 19.30 / Aphorismen-Schreibwerkstatt / bayreuth

12.03. 19.00 / jean Paul und die musik / Frankfurt am main

12.03. 19.30 / Lesung & Kabarett / bayreuth

aB 13.03. 18.00 / Die Epoche jean Pauls / bayreuth

13.03. 20.00 / Leben zur zeit jean Pauls / bayreuth

14.03. 18.00 / jean-Paul-Gemäldeausstellung / bayreuth

14.03. 20.00 / Liebesgedichte & blues / bayreuth

15.03. 20.00 / Glasharmonika-Duo aus Wien / bayreuth

15.03. 18.00 / Künstler sehen jean Paul / Schwarzenbach/S.

16.03. 15.00 / Kinderkonzert: musik aus Glas / bayreuth

16.03. 19.30 / Lesung »mein Kollege Richter« / Hof

16.03. 20.00 / Robert Schumann und jean Paul / bayreuth

16.03. 11.00 / Kunstprojekt: Seidenpudelspitz / bayreuth

17.03. 09.30 / Gottesdienst / Hof

17.03. 10.00 / Gottesdienst: Friedenspredigt / bayreuth

17.03. 11.00 / Lesung mit dem Stadtschreiber / bayreuth

17.03. 15.00 / jean Pauls »Schulmeisterlein Wutz« / Dresden

19.03. 19.15 / jean Paul in Hof / Hof

veranstaltungsKalender

21.03. 12.30 / Schüleraktion »jean Paul ganz groß« / Hof

19.03. 19.00 / Der Wanderer jean Paul / Wunsiedel

21.03. 11.00 / Eröffnung jean-Paul-museum / bayreuth

21.03. 18.00 / jean Pauls Orte – Litfaßsäule / bayreuth

21.03. 19.00 / Festakt zu Ehren jean Pauls / bayreuth

21.03. 19.30 / Lesung zu Klängen der Lyra / bayreuth

21.03. 20.03 / Hörfunk: Der Klassiker jean Paul

21.03.
18.30 / Robert Schumann komponiert  
jean Paul / berlin

21.03. 12.00 / Ein Radierer sieht jean Paul / Coburg

21.03. 19.30 / jean Pauls Orte – Litfaßsäule / Erlangen

21.03.
19.30 / Träume – jean Paul wird  
250 jahre! / Heidelberg

21.03. 19.30 / jean Paul in Hildburghausen / Hilburghausen

21.03. 08.00 / Literarischer Workshop für Schüler / Hof

20.03. 18.00 / jean-Paul-Poträts auf Plakaten / bayreuth

20.03. 18.00 / Theaterstück: »Siebenkäs« / bayreuth

20.03. 18:00 / Fotografien am jean-Paul-Weg / Hof

20.03. 19.00 / jean Pauls Roman »Titan« / Weimar

20.03. 19.30 / Gespräch mit brigitte Kronauer / Hof
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24.03. 10.40 / Lesung »mein Kollege Richter« / bayreuth

21.03. 12.00 / jean Pauls Orte – Litfaßsäule / ilmenau

21.03. 17.30 / jean Pauls Orte – Litfaßsäule / joditz

21.03. 11.30 / jean Pauls Orte – Litfaßsäule / meiningen

21.03. 19.30 / jean Pauls Leben und Werk / meiningen

21.03. 19.30 / musik & Lesung / Neustadt an der Aisch

21.03. 08.30 / Hörfunk: Siebenkäs aus Kuhschnappel

21.03. 19.30 / jean Paul – zu Gast bei Lessing / Wolfenbüttel

21.03.
01.30 / Einweihung jean-Paul-Geburtszimmer 
/ Wunsiedel

21.03. 11.00 / jean Pauls Orte – Litfaßsäule / Wunsiedel

21.03. 20.00 / Wär' ich ein Ton – Uraufführung / Wunsiedel

22.03. 20.00 / Lesung »mein Kollege Richter« / bayreuth

22.03. 20.00 / jean Paul zum 250. Geburtstag / jena

22.03. 19.30 / Das Leben des jean Paul / Sparneck

23.03. 20.00 / Lesung »mein Kollege Richter« / bayreuth

23.03. 10.30 / jean Paul und Fichte / Stuttgart

23.03. 19.30 / Theaterstück über jean Paul / Wunsiedel

24.03. 14.30 / Lesung »Siebenkäs« / bayreuth

24.03. 14:00 / Das Fichtelgebirge / Warmensteinach

30.03. 16.00 / jean Pauls Figuren / bad berneck

02.04. 18.00 / Literatur und Naturwissenschaft / Hannover

04.04. 19.30 / »Dr. Katzenbergers badereise« / Halberstadt

05.04. 19.30 / Das Leben des jean Paul / Sparneck

06.04. 20.00 / Konzert »Ton|Dichtungen« / Lichtenberg

07.04. 17.00 / Konzert »Ton|Dichtungen« / Schönwald

08.04. 18.00 / Grafik »Feldprediger Schmelzle« / Hannover

11.04.
18.00 / Aphorismus und Dialekt bei  
jean Paul / bayreuth

11.04.
19.30 / Oberfränkische Orte in der  
Literatur / bayreuth

11.04. 09.30 / jean Paul und die Kirche / Pegnitz

11.04. Abends / jean Paul als Unternehmer / Unterhaching

11.04. 19 Uhr / jean Paul und die Frauen / Wunsiedel

17.04. 19.30 / jean Paul und musikalität des Erzählens / Hof

20.04. 9.00 / jean-Paul-Weg von Hof nach joditz / Hof

20.04. 11.00 / Enthüllung jean-Paul-büste / marktredwitz

20.04. 19.30 / Theaterstück: Wer ist jean Paul? / Wunsiedel

veranstaltungsKalender

aPril
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21.04. 11.00 / jean Paul – j. Haydn – R. Schumann / bayreuth

21.04. 11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« / Erlangen

23.04. 18.30 / Hoppelpoppel und Schnepfendreck / Hof

23.04. 19.30 / Lesung aus den Romanen jean Pauls / Weimar

24.04. 19.30 / Theaterstück: jean Paul meets Goya / Hof

25.04. 19.30 / Theaterstück: jean Paul meets Goya / Hof

26.04. 19.30 / Theaterstück: jean Paul meets Goya / Hof

26.04. 19.30 / … ach ins weibliche Herz sehen / Weidenberg

27.04. 19.30 / Theaterstück: Wer ist jean Paul? / Wunsiedel

28.04. 11.00 / jean Paul und bamberg / bamberg

28.04. 11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« / Erlangen

29.04. 19.00 / Lesung »mein Kollege Richter« / bamberg

30.04. 19.00 / Lesung aus den Werken jean Pauls / münchen

30.04. 20.00 / jean Paul und das bier / bayreuth

02.05. 19.00 / jean Pauls Pädagogik / Coburg

03.05. Lesung »mein Kollege Richter« / Hof

03.05. 16.00 / Fotos zu Texten jean Pauls / Hof

veranstaltungsKalender

mai

04.05.
18:00 / jean Paul – Hungerjahre in  
Leipzig / Wunsiedel

04.05. 20.00 / jean Paul in Wunsiedel / Wunsiedel

05.05.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul,  
der Fremde« / Erlangen

09.05. Ganztags / Radtour von Hof nach joditz / Hof

09.05. 15.00 / jean Paul in Stuttgart / Stuttgart

10.05.
07.00 / jean Paul – Gemäldeausstellung /  
bad berneck

11.05. 17.00 / Lesung am Grab von jean Pauls mutter / Hof

12.05.
14.30 / jean Paul – »Selberlebensbeschreibung« /  
bayreuth

12.05. 19.00 / Dichter schreiben ihren müttern / bayreuth

12.05.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« /  
Erlangen

14.05. 19.30 / »Dr. Katzenbergers badereise« / Landsberg

16.05.
17.30 / Einweihung des »Knutschflecks« /  
Schwarzenbach

22.05.
18.00 / Auf den Spuren jean Pauls /  
bad Alexandersbad

23.05.
19.30 / jean Paul und die Kirche /  
bad Alexandersbad

26.05.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« /  
Erlangen

27.05. 10.00 / Grafiken zu Texten von jean Paul / Weimar

28.05. 19.30 / »jean Paul: Dichter und Philosoph« / Weimar
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01.06. 16.30 / jean-Paul-Ausstellung / Wädenswil

02.06.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« /  
Erlangen

02.06. 11.00 / jean Paul und Robert Walser / Wädenswil

04.06. 20.00 / jean Paul und die Religion / bayreuth

04.06. 19.30 / jean Pauls besuch in Stuttgart / Stuttgart

05.06. 19.30 / jean Paul und der Glaube / bayreuth

05.06. 19.30 / buch »Erinnerungen an jean Paul« / Weimar

08.06. 9.00 / Wanderung von Hof nach joditz / Hof

08.06. 16.30 / Finissage jean-Paul-Ausstellung / Wädenswil

09.06. 17.00 / Theaterstück: Der Legationsrat / bayreuth

09.06. 19.00 / Lesung: Romantische Frauen / bayreuth

09.06.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« /  
Erlangen

11.06.
18.30 / Hoppelpoppel und Schnepfendreck /  
Schwarzenbach

14.06. 09.00 / Grafiken zu jean Pauls Werk / bad Steben

15.06. 19.30 / Theater Hof öffnet sein Pforten / Hof

16.06.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« /  
Erlangen

19.06. 20.00 / Finissage zur Fotoausstellung / Wunsiedel

20.06. 19.30 / Ein Abend zum jean-Paul-jahr 2013 / bayreuth

veranstaltungsKalender

Juni

22.06.
20.00 / Theaterstück: »Dr. Katzenbergers Reise« /  
bayreuth

22.06. 19.00 / Literaturfest: 10. Hofer Kulturnacht / Hof

22.06. 10.00 / Wunsiedler brunnenfest / Wunsiedel

23.06. 10.00 / Wunsiedler brunnenfest / Wunsiedel

23.06.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« /  
Erlangen

23.06.
Ganztags / 4. Sparnecker brot- und bäckermarkt /  
Sparneck

24.06. VHS / Kalligrafien zu jean Paul / bayreuth

25.06. 19.00 / Lesezeichen rund um jean Paul / bayreuth

25.06. 08.30 / bilder Erwachsenenmalkurs / Hof

27.06. 20.00 / Lesung mit dem Stadtschreiber / bayreuth

28.06. 19.00 / Gedanken-Schwarm / Schwarzenbach/Saale

28.06. 19.30 / »Wär' ich ein Ton« Uraufführung / Frankfurt

29.06. 19.30 / Gedichte von jean Paul / Wunsiedel

29.06. 19.00 / Literaturnacht Villa Concordia / bamberg

29.06. 20.00 / Die lange jean-Paul-Literaturnacht / Coburg

29.06. 20.30 / Fröhliche Rollwenzelei(en) / Glau bei Treblin

29.06. besuch von wichtigen jean-Paul-Plätzen / Hof
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28.07. 19.00 / Luisenburg-Festspiele / Wunsiedel

31.07. 19.00 / Luisenburg-Festspiele / Wunsiedel

01.08. 19.00 / Luisenburg-Festspiele / Wunsiedel

02.08. 19.30 / Lesung »mein Kollege Richter« / Wunsiedel

02.08. 19.00 / Luisenburg-Festspiele / Wunsiedel

03.08.
20.00 / E. T. A. Hoffmanns »Fantasiestücke« /  
bamberg

03.08. 14.00 / Sprachkürze und Gedankenweite / bayreuth

04.08. 14.00 / bierkrimis und kriminelle Lieder / bayreuth

04.08. 19.00 / Luisenburg-Festspiele / Wunsiedel

08.08. 20.00 / Lesung: Der Kauz / bischofsgrün

13.08. 12.30 / Lesung mit jean-Paul-mahlzeit / bayreuth

20.08. 12.30 / Lesung mit jean-Paul-mahlzeit / bayreuth

26.08. 10.00 / jean-Paul-Schreibwerkstatt / Wunsiedel

27.08. 10.00 / jean-Paul-Schreibwerkstatt / Wunsiedel

28.08.
10.00 / Goethe und jean Paul im Widerspruch / 
Frankfurt

29.08. Ganztags / 33. Erlanger Poetenfest / Erlangen

29.06. 19.00 / Lesung: Gedanken-Schwarm / Lichtenberg

29.06. 10.30 / jean Paul in Neustadt an der Aisch / Neustadt

29.06. Lesung »mein Kollege Richter« / Rehau

30.06.
11.15 / Ringvorlesung »jean Paul, der Fremde« /  
Erlangen

30.06. Naturbursche und Landei / Hohenberg an der Eger

02.07. 17.30 / Kinder-Kunstaktion / Neustadt an der Aisch

07.07. 10.00 / Gottesdienst: Friedenspredigt / bayreuth

13.07. 15.00 / Sommerausstellung Claus Tittmann / Thurnau

25.07. 19.00 / Luisenburg-Festspiele / Wunsiedel

27.07. 12.00 / Kunstaktion mit Türen und jean Paul / Hof

27.07. 14.00 / Lesung: »Schulmeisterlein Wutz« / bayreuth

27.07. 14.00 / Der Wanderer jean Paul / Hof

27.07. 18.30 / Theaterstück: jean Paul jetzt / Wunsiedel

28.07. 14.00 / Lesung mit dem Stadtschreiber / bayreuth

28.07. 10.30 / jean-Paul-Fest mit Laienschauspiel / joditz

28.07. 14.00 / Literaturfest / Oberkotzau

veranstaltungsKalender

Juli

august
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30.08. Ganztags / 33. Erlanger Poetenfest / Erlangen

30.08.
18.30 / jean Paul und die alexandrinische Universität /  
Erlangen

31.08. Ganztags / 33. Erlanger Poetenfest / Erlangen

01.09. Ganztags / 33. Erlanger Poetenfest / Erlangen

01.09. 14.00 / Hoppelpoppel und Schnepfendreck / Wunsiedel

08.09. Ganztags / Offenes Denkmal: Rollwenzelei / bayreuth

08.09. Ab 14.00 / jean Paul und die Frauen / Wunsiedel

12.09. 19.30 / Konzert & Lesung / bayreuth

12.09. 20.00 / Klangspuren Schwaz / Schwaz

13.09. Schreibwettbewerb Preisverleihung / Wunsiedel

13.09. 20.00 / Konzert: Klangspuren Schwaz / Schwaz

14.09. Stadtrundgang in Weimar / Hof und Weimar

18.09. 19.30 / jean-Paul-Stube in der Rollwenzelei / bayreuth

18.09. 19.00 / jean Paul und Caroline Richter / Nürnberg

21.09. 19.00 / jean Paul und das süße Leben / Hof

veranstaltungsKalender

sePtemBer

oKtoBer

28.09. 20.00 / Texte von und über jean Paul / Hof

28.09. 20.00 / Städtische Sing- und musikschule / Wunsiedel

28.09.
19.00 / jean Paul und die Wunsiedler Kirchen /  
Wunsiedel

29.09. 10.00 / jean Paul und die Frauen / Wunsiedel

01.10.
19.00 / Lesung »mein Kollege Richter« /  
Schwarzenbach

02.10. 18.00 / Der Wanderer jean Paul / bayreuth

08.10. Autoren-Workshop / berlin

09.10. Autoren-Workshop / berlin

09.10. 19.00 / jean Paul als Wunderheiler / Coburg

11.10.
jean Paul und seine fränkische Heimat /  
bad Windsheim

12.10. 19.00 / jean Paul in meiningen / meiningen

18.10. 19.30 / Konzert Uraufführung / Hof

18.10. 19.30 / jean Paul und die musik / Wunsiedel

18.10.
19.00 / Spurensuche zu jean Pauls Vater /  
Wunsiedel

19.10.
17.00 / jean Pauls »Dr. Katzenbergers badereise« /  
Kulmbach

19.10. 19.00 / musik von jean Pauls Vater / Wunsiedel27.09. 20.00 / Lesung »mein Kollege Richter« / Coburg
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19.10. 19.00 / Konzert Kantorei Wunsiedel / Wunsiedel

22.10.
19.00 / Lesung Charlotte-von-Kalb-biografie /  
Coburg

24.10.
19.30 / Konzert: jean Paul im 19. und 20. jh. /  
bayreuth

25.10. Autoren-Workshop »mein Kollege Richter« / berlin

25.10. jean Pauls bedeutung für die Pädagogik / bayreuth

26.10. jean Pauls bedeutung für die Pädagogik / bayreuth

30.10. 19.30 / Lesung »mein Kollege Richter« / Wunsiedel

novemBer
Fiktives Gespräch zwischen jean Paul  
und Goethe / Hof

01.11. 21.00 / Poetry Slam: Alle gegen jean Paul / meiningen

03.11. 11.00 / jean Paul und der Tod / münchen

07.11. 19.30 / Titan in Hof: jean Pauls Schullektüren / Hof

07.11. jean Paul und neue medien / Unterhaching

08.11. 19.00 / »Ton|Dichtungen« jean Paul im Lied / Kulmbach

08.11.
20.00 / inszenierte und dramatische Lesung  
mit musik / bayreuth

10.11. 17.00 / jean Pauls »Schulmeisterlein Wutz« / Hof

13.11. 19.30 / Lehrerfiguren bei jean Paul / Hof

14.11. 11.00 / jean Paul und der Tod / Wunsiedel

novemBer

14.11.
19.00 / malerei und Grafik zu  
jean Pauls Werk / Coburg

14.11.
19.30 / jean Pauls »Rede des toten Christus« /  
Wunsiedel

14.11.
20.00 / jean Pauls »Rede des toten Christus« /  
bayreuth

15.11. 19.00 / marionettentheater: jean Paul / bayreuth

15.11. 20.00 / Poetry-Slam zu jean Paul / bayreuth

15.11. jean Pauls »Luftschiffer Gianozzo« / Kulmbach

16.11. 19.00 / marionettentheater: jean Paul / bayreuth

dezemBer

17.11. 17.00 / Wär' ich ein Ton Uraufführung / zürich

17.11. 10.00 / Gottesdienst: Friedenspredigt / bayreuth

21.11. 19.30 / jean Paul und die Aufklärung / Hof

22.11. 20.00 / Lesung »mein Kollege Richter« / bayreuth

22.11. 19.00 / marionettentheater: jean Paul / bayreuth

23.11. 19.00 / marionettentheater: jean Paul / bayreuth

29.11. 20.00 / Aphorismus und Dialekt / bayreuth

12.12. 19.30 / jean Pauls italien / Hof

14.12. 19.30 / jean Paul und die Kirche / bayreuth
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Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg 
Tel. 0911 / 23460, E-Mail: akademie@cph-nuernberg.de 
www.cph-nuernberg.de

Bayerischer Rundfunk München 
Tel. 089 / 590001, E-Mail: info@br.de, www.br.de

Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH 
Tel. 09288 / 9600, E-Mail: info@bad-steben.de 
www.bad-steben.de

Bayerische Staatsbibliothek München 
Tel. 089 / 286380, E-Mail: direktion@bsb-muenchen.de  
www.bsb-muenchen.de

Bayreuther Hof Musique 
Siehe Residenztage Bayreuth

Bezirk Oberfranken 
Tel. 0921 / 78460 
E-Mail: bezirkstagspraesident@bezirk-oberfranken.de 
www.bezirk-oberfranken.de

Buchhandlung Albert Steen Jena 
Tel. 03641 / 440967

Buchhandlung Bodmer Zürich 
Tel. 0041 (0) / 0442519354,  
E-Mail: info@buchhandlung-bodmer.ch 
www.buchhandlung-bodmer.ch

Buchhandlung Dorn, Neustadt an der Aisch 
Tel. 09161 / 8839990, E-Mail: nea@buchhandlung-dorn.de 
www.buchhandlung-dorn.de

Buchhandlung G. A. Grau & Cie Hof 
Tel. 09281 / 2274, E-Mail: info@buchhandlung-grau.de 
www.buchhandlung-grau.de

Buchhandlung Kohler Wunsiedel 
Tel. 09232 / 881070, E-Mail: wunsiedel@kohler-online.de 
www.kohler-online.de

Buchhandlung Libretto Neustadt an der Aisch 
Tel. 09161 / 61669, E-Mail: info@buchhandlung-libretto.de 
www.buchhandlung-libretto.de

Buchhandlung Thalia Erlangen 
Tel. 09131 / 973620, E-Mail: thalia.erlangen-arcaden@thalia.de 
www.thalia.de

Bürgerforum Wunsiedel e. V. 
E-Mail: raimund.boehringer@wun2000plus.de 
www.wun2000plus.de

Carl-Maria-von-Weber-Museum Dresden 
Tel. 0351 / 2618234  
E-Mail: dorothea.renz@museen-dresden.de  
www.stadtmuseum-dresden.de

Christuskirche Lanzberg 
Tel. 08191 / 44 37, E-Mail: pfarramt@landsberg-evangelisch.de 
www.landsberg-evangelisch.de

Coburger Literaturkreis 
Tel. 09561 / 234931, E-Mail: alois.schnitzer@t-online.de

Dekanat Wunsiedel  
Tel. 09232 / 6181, E-Mail: pfarramt-dekanat.wunsiedel@elkb.de 
www.dekanat-wunsiedel.de

Deutsches Literaturarchiv Marbach 
Tel. 07144 / 8480, E-Mail: info@dla-marbach.de 
www.dla-marbach.de

Die Anstifter e. V. Stuttgart 
Tel. 0711 / 2485677, E-Mail: kontakt@die-anstifter.de 
www.die-anstifter.de

Dorfgemeinschaft Joditz

Druckgrafisches Museum Pavillon-Presse Weimar 
Tel. 03643 / 53544, E-Mail: pavillon-presse@gmx.de 
www.pavillon-presse.de

E. T. A. Hoffmann-Haus Bamberg 
E-Mail: info@etahg.de, www.etahg.de

Evangelische Erwachsenenbildung Hof-Naila 
Tel. 09281 / 830980, E-Mail: eeb.hof-naila@elkb.de 
www.bildungswerk.dekanat-hof.de

Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Bad Alexandersbad 
Tel. 09232 / 99390, E-Mail: info@ebz-alexandersbad.de 
www.ebz-alexandersbad.de

Evangelisches Bildungswerk Bayreuth, Bad Berneck, Pegnitz e. V. 
Tel. 0921 / 5606810, E-Mail: info@ebw-bayreuth.de 
www.ebw-bayreuth.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bayreuth-St. Georgen 
Tel. 0921 / 87110514, E-Mail: pfarramt@ordenskirche.de 
www.ordenskirche.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Hummeltal 
Tel. 09201 / 9354, E-Mail: pfarramt.hummeltal@elkb.de 
www.hummeltal-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Mengersdorf 
Tel. 09206 / 226, E-Mail: pfarramt@om-evangelisch.de 
www.mistelgau.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Wunsiedel  
Tel. 09232 / 6181, E-Mail: pfarramt-dekanat.wunsiedel@elkb.de 
www.wunsiedel-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Haag  
Tel. 09201 / 267, E-Mail: pfarramt@haag-evangelisch.de 
www.e-kirche.de/haag 
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Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Pegnitz 
Tel. 09241 / 6086, E-Mail: dekanat.pegnitz@elkb.de 
www.pegnitz-evangelisch.de 

Evangelische Kirchengemeinde in der Friedrichstadt Berlin  
Tel. 030 / 2043548, www.evkg-friedrichstadt.de

Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde Bayreuth 
Tel. 0921 / 62070, E-Mail: reformiert-bayreuth@web.de 
http://reformiert.de/gemeinde/bayreuth.html

Fachoberschule und Berufsoberschule Hof 
Tel. 09281 / 766130, E-Mail: sekretariat@fos-bos-hof.de 
www.fos-bos-hof.de

Festival junger Künstler Bayreuth 
Tel. 0921 / 9800444, E-Mail: info@YoungArtistsBayreuth.com 
www.youngartistsbayreuth.com

Fichtelgebirgsverein  
Tel. 09232 / 700755, E-Mail: info@fichtelgebirgsverein.de 
www.fichtelgebirgsverein.de

Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel 
Tel. 09232 / 2032, E-Mail: info@fichtelgebirgsmuseum.de 
www.fichtelgebirgsmuseum.de

Filmfest kontrast e. V. Bayreuth  
Tel. 0921 / 507200210, www.kontrast-filmfest.de

Förderschule Jean Paul Meiningen 
Tel. 03693 / 814790  

Fränkisches Freilandmuseum 
Tel. 09841 / 66800, E-Mail: info@freilandmuseum.de 
www.freilandmuseum.de

Freie Akademie der Künste Hamburg  
Tel. 040 / 32 46 32, E-Mail: sj@fadk.de,  
www.akademie-der-kuenste.de

Freies Deutsches Hochstift Frankfurt am Main  
Tel. 069 / 13880, E-Mail: info@goethehaus-frankfurt.de 
www.goethehaus-frankfurt.de

Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing  
Tel. 08158 / 251130  

Freundeskreis Goethe-Nationalmuseum e. V. 
E-Mail: freundeskreis@goethe-weimar.de 
www.goethe-weimar.de

Galeriehaus Weinelt Hof 
Tel. 09281 / 87210, E-Mail: info@galeriehaus.com  
www.galeriehaus.com

Gemeinde Sparneck  
Tel. 09251 / 99030, E-Mail: info@sparneck.de 
www.sparneck.de

Gemeindeverwaltung Bischofsgrün 
Tel. 09276 / 92 6090,  
E-Mail: gemeindeverwaltung@bischofsgruen.bayern.de 
www.bischofsgruen.de

Geschichts- und Heimatverein Neustadt an der Aisch 
Tel. 09161 / 9512, E-Mail: cl-kabelitz@t-online.de 

Gesellschaft der Kulturfreunde Bayreuth  
Tel. 0921 / 9800254, E-Mail: horst.nitt@gmx.net 
www.kulturfreunde-bayreuth.de

Gleimhaus Halberstadt 
Tel. 03941 / 68710, E-Mail: gleimhaus@halberstadt.de 
www.gleimhaus.de

Goethe-Haus Frankfurt am Main 
Tel. 069 / 138800, E-Mail: info@goethehaus-frankfurt.de 
www.goethehaus-frankfurt.de

Gottfried-Keller-Zentrum Glattfelden 
E-Mail: info@gkz.ch, www.gkz.ch

Grafik Museum Stiftung Schreiner Bad Steben 
Tel. 09288 / 96011, E-Mail: info@grafik-museum.de 
www.grafik-museum.de

Gymnasium Casimirianum Coburg 
Tel. 09561 / 894300, E-Mail: Mail@Casimirianum.de  
www.casi400.de

Gymnasium: Henfling-Gymnasium Meiningen  
Tel. 03693 / 84610, E-Mail: info@henfling-gymnasium.de 
www.henfling-gymnasium.de

Gymnasium: Jean-Paul-Gymnasium Hof  
Tel. 09281 / 728611 
E-Mail: schulleitung@jean-paul-gymnasium.de 
www.jean-paul-gymnasium.de

Gymnasium: Luisenburg-Gymnasium Wunsiedel  
E-Mail: leitung@lugy.de, www.lugy-online.de

Herzogin Anna Amalia Bibliothek Weimar  
Tel. 03643 / 545400, E-Mail: info@klassik-stiftung.de 
www.klassik-stiftung.de

Hessischer Rundfunk Frankfurt/Main  
Tel. 069 / 1551, www.hr-online.de

Historische Runde Sparneck  
Tel. 09257 / 445, E-Mail: dr.r.schmalz@t-online.de  
www.historische-runde.de

Historischer Verein für Oberfranken e. V.  
Tel. 0921 / 65307,  
E-Mail: Historisch.Verein.Oberfranken@t-online.de 
www.hvo.franken.org
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Hofer Symphoniker 
Tel. 09281 / 72000, E-Mail: schrader@hofer-symphoniker.de 
www.hofer-symphoniker.de

Institut für zeitgenössische Musik der HfMDK Frankfurt a. M.  
Tel. 069 / 1540070, www.hfmdk-frankfurt.info

InterFace AG Unterhaching 
Tel. 089 / 610490, E-Mail: info@interface-ag.de  
www.interface-ag.com

Jean Paul 2013 e. V.  
Tel. 0921 / 50709663, E-Mail: info@jean-paul-2013.de 
www.jean-paul-2013.de

Jean Paul Edition, Berlin-Brandenburgische  
Akademie der Wissenschaften  
Tel. 030 / 203700, E-Mail: bbaw@bbaw.de, www.bbaw.de

Jean-Paul-Gesellschaft 
E-Mail: monika.schmitz-emans@rub.de 
www.jean-paul-gesellschaft.de

Jean-Paul-Museum Bayreuth 
Tel. 0921 / 5071444, E-Mail: jean-paul-museum@stadt.bayreuth.de 
www.bayreuth.de

Jean Paul-Museum Joditz 
Tel. 09295 / 8188, E-Mail: Jean-Paul-Museum@t-online.de 
www.jean-paul-museum.de/Informationen

Justinus-Kerner-Verein Weinsberg 
Tel. 07134 / 2553, E-Mail: info@justinus-kerner-verein.de 
www.justinus-kerner-verein.de

Katholische Erwachsenenbildung Bayreuth 
Tel. 0921 / 84868, E-Mail: keb-bayreuth@t-online.de 
www.keb-bayreuth.de

Keramikwerkstatt und Galerie Claus Tittmann  
Tel. 09228 / 252, E-Mail: info@tittmann-keramik.de 
www.tittmann-keramik.de

Klangspuren Schwaz 
Tel. 0043 (0) 5242 / 73582, E-Mail: info@klangspuren.at  
www.klangspuren.at

Klassik Stiftung Weimar 
Tel. 03643 / 5450, E-Mail: poststelle@klassik-stiftung.de 
www.klassik-stifrtung.de

Konditorei Café Vetter Hof 
Tel. 09281 / 3666, E-Mail: info@cafe-vetter.de, www.cafe-vetter.de

Kulturamt Bayreuth 
Tel. 0921 / 507200163, E-Mail: kulturamt@stadt.bayreuth.de 
www.bayreuth.de

Kulturamt Stuttgart  
Tel. 0711 / 2162850, E-Mail: poststelle.kulturamt@stuttgart.de 
www.stuttgart.de

Kulturdirektion Weimar 
Tel. 03643 / 499511, www.weimar-in.de/kulturdirektion.html

Kulturkeller Weidenberg 
www.weidenberg.de

Kulturverein Schwarzenbach/Saale 
Tel. 09284 / 949485 
E-Mail: kulturverein@schwarzenbach-saale.de 
www.kulturverein.schwarzenbach-saale.de

Künstlerhaus Rollwenzelei Glau bei Trebbin  
Tel. 033731 / 80746, E-Mail: rollwenzelei@t-online.de 
www.rollwenzelei.de

Kunstmuseum Bayreuth 
Tel. 0921 / 7645310, E-Mail: info@kunstmuseum-bayreuth.de 
www.kunstmuseum-bayreuth.de

Kunstverein Bayreuth e. V. 
E-Mail: info@kunstverein-bayreuth.de, www.kunstverein-bayreuth.de

Kunstverein Coburg e. V. 
Tel. 09561 / 28285, E-Mail: j.goslar@kunstverein-coburg.de 
www.kunstverein-coburg.de

Kunstverein Hof e. V.  
Tel. 09281 / 972054, E-Mail: info@kunstverein-hof.de 
www.kunstverein-hof.de

Kunstverein Kulmbach 
E-Mail: geschaeftsstelle@kunstverein-kulmbach.de  
www.kunstverein-kulmbach.de

Kunst und Kultur im alten Kindergarten e. V.  
(KUKUK) Bad Berneck 
Tel. 09273 / 574374  
http://bad-berneck.de/kulturzentrum_kukuk.html

Lessing-Akademie Wolfenbüttel 
Tel. 05331 / 808227, E-Mail: l-a@lessing-akademie.de 
www.lessing-akademie.de

Landestheater Coburg 
Tel. 09561 / 898900, E-Mail: info@landestheater-coburg.de 
www.landestheater-coburg.de

Leibniz Universität Hannover 
Tel. 0511 / 7620, www.uni-hannover.de

Lehrstuhl für Allgemeine Pädagogik der Universität Bayreuth 
Tel. 0921 / 554111  
E-Mail: allgemeine-paedagogik@uni-bayreuth.de 
www.uni-bayreuth.de

Lettrétage Berlin-Kreuzberg 
Tel. 030 / 6924538, E-Mail: info@lettretage.de 
www.lettretage.de
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Liebermann-Haus Berlin 
Tel. 030 / 80585900, E-Mail: info@liebermann-villa.de 
www.liebermann-villa.de

Literaturcafé Bayreuth 
E-Mail: lukas@kulturpartner.de, www.literaturcafe-bayreuth.de

Literarisches Colloquium Berlin  
Tel. 030 / 8169960, E-Mail: mail@lcb.de , www.lcb.de

Literaturhaus Hannover 
Tel. 0511 / 887252, E-Mail: info@literaturhaus-hannover.de 
www.literaturhaus-hannover.de

Literatur-Spaziergänge Hahn, Kusiek & Laing 
Tel. 07144 / 1300810, E-Mail: info@litspaz.de, www.litspaz.de

Luisenburg-Festspiele Wunsiedel 
E-Mail: dramaturgie@luisenburg-aktuell.de 
www.luisenburg-aktuell.de

Marionettentheater Operla Bayreuth  
Tel. 0921 / 21609, www.operla.de

Markgrafen-Buchhandlung Bayreuth 
Tel. 0921 / 63009, www.markgrafen.de

Markt Oberkotzau 
Tel. 09286 / 94110, E-Mail: rathaus@oberkotzau.de 
www.oberkotzau.de

Meininger Museen 
Tel. 03693 / 503641, E-Mail: kontakt@meiningermuseen.de 
www.meiningermuseen.de

Museum Bayerisches Vogtland 
Tel. 09281 / 8150, E-Mail: post@stadt-hof.de 
www.museum-hof.de

Museum Burg Posterstein 
Tel. 034496 / 22595, E-Mail: museumsverein@burg-posterstein.de 
www.burg-posterstein.de

Museum Haus Cajeth Heidelberg 
Tel. 06221 / 24466, E-Mail: museum-haus-cajeth@online.de  
www.cajeth.de

Musikschule der Hofer Symphoniker 
Siehe Hofer Symphoniker  

Naturpark Fichtelgebirge 
Tel. 09232 / 80423, E-Mail: info@naturpark-fichtelgebirge.org 
www.naturpark-fichtelgebirge.org

Nordoberfränkischer Verein für Natur-, Geschichts- und  
Landeskunde Hof 
Tel. 09281 / 815-1620, E-Mail: mail@lnv-hof.de, www.lnv-hof.de

Pegnesischer Blumenorden e. V. Nürnberg 
Tel. 0911 / 536396, E-Mail: werner.kuegel@mac.com 
www.blumenorden.de

Pianomanufaktur Steingraeber & Söhne 
Tel. 0921 / 64049, E-Mail: steingraeber@steingraeber.de 
www.steingraeber.de 

Pro Hof e. V. 
Tel. 09281 / 880201, www.pro-hof.de 

Rehau AG  
Tel. 09283 / 770, E-Mail: info@rehau.com, www.rehau.com

Residenztage Bayreuth, Bayerische Schlösserverwaltung 
Tel. 0921 / 759690, E-Mail: sgvbayreuth@bsv.bayern.de 
www.schloesser-bayern.de

Robert-Schumann-Haus Zwickau 
Tel. 0375 / 215269, E-Mail: schumannhaus@zwickau.de 
www.schumannzwickau.de

Rollwenzelei Bayreuth 
Siehe: Verein zur Erhaltung Jean Pauls Einkehr- und  
Dichterstube in der Rollwenzelei e. V.  

Schleichers Buchhandlung Berlin 
Tel. 030 / 8419020, E-Mail: info@schleichersbuch.de 
www.schleichersbuch.de

Silixen AG Bayreuth  
Tel. 0921 / 74549803, E-Mail: info@silixenag.de 
www.silixenag.de 

solosymphonie productions Berlin 
Tel. 030 / 51060130, E-Mail: info@solosymphonie-productions.de 
www.solosymphonie-productions.de

Staatsbibliothek Bamberg 
Tel. 0951 / 955030, E-Mail: info@staatsbibliothek-bamberg.de 
www.staatsbibliothek-bamberg.de

Staatsbibliothek zu Berlin 
Tel. 030 / 266433522, http://staatsbibliothek-berlin.de

Stadt Bad Berneck  
Tel. 09273 / 890, E-Mail: poststelle@badberneck.bayern.de 
www.bad-berneck.com

Stadt Coburg Kulturabteilung 
Tel. 09561 / 892030, E-Mail: Albrecht.Tauer@coburg.de 
www.coburg.de

Stadt Erlangen Referat für Kultur, Jugend und Freizeit 
Tel. 09131 / 861021, www.erlangen.de

Stadt Hof – Fachbereich Kultur 
Tel. 09281 / 8152100, E-Mail: kultur@stadt-hof.de  
www.hof.de

Stadt Kulmbach 
Tel. 09221 / 9400, www.kulmbach.de

Stadt Marktredwitz 
Tel. 09231 / 5010, E-Mail: info@marktredwitz.de 
www.marktredwitz.de
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Stadt Meiningen 
Tel. 03693 / 454545, E-Mail: info@stadtmeiningen.de 
www.meiningen.de 

Stadt Rehau 
Tel. 09283 / 200, www.stadt-rehau.de

Stadt Schwarzenbach/Saale 
Tel. 09284 / 9330, www.schwarzenbach-saale.de

Stadt Wunsiedel 
Tel. 09232 / 6020, E-Mail: poststelle@wunsiedel.de 
www.wunsiedel.de

Stadtbibliothek Bayreuth 
Tel. 0921 / 50703830, E-Mail: stadtbibliothek@stadt.bayreuth.de 
www.bayreuth.de

Stadtbibliothek Stuttgart 
Tel. 0711 / 21691100, E-Mail: stadtbibliothek@stuttgart.de 
www.stuttgart.de/stadtbibliothek

Stadtbücherei Coburg 
Tel. 09561 / 891420, E-Mail: stadtbuecherei@coburg.de 
www.coburg.de

Stadtbücherei Hof 
Tel. 09281 / 8152500, E-Mail: stadtbuecherei@stadt-hof.de 
www.hof.de

Städtische Galerie Altes Rathaus Schwarzenbach/Saale 
Tel. 09284 / 9330, www.kunstgalerie.schwarzenbach-saale.de

Stadtmuseum Hildburghausen  
Tel. 03685 / 403689, E-Mail: museum@hildburghausen.de 
www.museum-hildburghausen.de

Stadtpfarrkirche St. Marien Hof 
Tel. 09281 / 2125, E-Mail: st-marien.hof@erzbistum-bamberg.de 
www.kirche-st-marien-hof.de

Stadt- und Kreisbibliothek Joseph Meyer Hildburghausen  
Tel. 03685 / 405841, E-Mail: Bibliothek@Hildburghausen.de  
www.hildburghausen.de

Stadtverwaltung Ilmenau 
Tel. 03677 / 6000, E-Mail: rathaus@ilmenau.de, www.ilmenau.de

Stiftung Brandenburger Tor 
Tel. 030 / 22633030, www.brandenburgertor.de

Stiftung für Kultur in Oberkotzau 
Tel. 09286 / 8398, E-Mail: vorstand@kulturstiftung-oberkotzau.de 
www.kulturstiftung-oberkotzau.de

St. Lorenzkirche Hof  
Tel. 09281 / 8331090, E-Mail: info@lorenzkirche-hof.de 
www.lorenzkirche-hof.de

St. Michaeliskirche Hof 
Tel. 09281 / 819690, E-Mail: pfarramt.stmichaelis.hof@elkb.de

studiobühne bayreuth 
Tel. 0921 / 764360, E-Mail: studiobuehne@tmt.de 
www.studiobuehne-bayreuth.de

SWR2 Stuttgart 
Tel. 0711 / 9290, E-Mail: info@swr.de, www.swr.de/swr2

Universität Erlangen, Department Germanistik 
Tel. 09131 / 8522057 
E-Mail: info.germanistik@phil.uni-erlangen.de  
www.uni-erlangen.de

Universitätsbibliothek der Freien Universität Berlin  
Tel. 030 / 83851111, www.ub.fu-berlin.de

Tage für Neue Musik Zürich 
Tel. 0041 (0) 044 / 4123422, www.stadt-zuerich.ch

Theater Hof 
Tel. 09281 / 70700, E-Mail: info@theater-hof.de 
www.theater-hof.com

Transit Verlag Berlin  
Tel. 030 / 69401811, E-Mail: transit@transit-verlag.de 
www.transit-verlag.de

Verein zur Erhaltung von Jean Pauls Einkehr- und  
Dichterstube in der Rollwenzelei e. V. Bayreuth 
Tel. 0911 97798613, E-Mail: info@jeanpaulstube.de 
www.jeanpaulstube.de

Verlag NIMBUS. Kunst und Bücher Wädenswil 
Tel. 0041 (0) 44680 / 3704, E-Mail: verlag@nimbusbooks.ch 
www.nimbusbooks.ch

Villa Concordia Bamberg 
Tel. 0951 / 955010, E-Mail: kontakt@villa-concordia.de 
www.villa-concordia.de

VHS Bamberg 
Tel. 0951 / 871108, E-Mail: info@vhs-bamberg.de 
www.vhs-bamberg.de

VHS Bayreuth 
Tel. 0921 / 50703840, E-Mail: volkshochschule@stadt.bayreuth.de 
www.vhs-bayreuth.de 

VHS Coburg 
Tel. 09561 / 88250, E-Mail: info@vhs-coburg.de 
www.vhs-coburg.de

VHS Landkreis Hof 
Tel. 09281 / 71450, E-Mail: info@vhs-landkreis-hof.de 
www.vhs-landkreis-hof.de

Zeit für Neue Musik Bayreuth 
Tel. 0921 / 67211, www.zeit-fuer-neue-musik.de
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Albrecht, Jörg   Seite 57, 142
Adlon, Percy   Seite 137, 162
Agazzi, Elena   Seite 55
Alt, Peter-André   Seite 25
Altstaedt, Christoph   Seite 103
Amtmann,   Seite 31, 74,  130, 
Tabea-Stephanie   145, 146, 150, 165 
Anna Amalia von 
Sachsen-Weimar-Eisenach   Seite 131
Anna Dorothea von Kurland   Seite 110
Anzai, Naoko   Seite 24
Arzberger, Johann   Seite 106
Aster, Christian von   Seite 122
Bach, Carl Philipp Emanuel   Seite 125, 127, 163
Bachman, Ingeborg   Seite 55
Bär, Katharina   Seite 18
Bauckholt, Carola   Seite 102, 103, 128, 129 
Bauer, Matthias   Seite 55
Bayreuther Hof Musique   Seite 163
Beck, Christoph   Seite 57, 167 
Beckstein, Günther   Seite 164
Beethoven, Ludwig van   Seite 55, 63
Beintker, Niels   Seite 104
Benjamin, Walter   Seite 54
Berend, Eduard   Seite 21, 93
Bergengruen, Maximilian   Seite 55, 65
Bernauer, Markus   Seite 41, 138
Beyer, Karlheinz   Seite 33
Bienek, Horst   Seite 40
Blumenberg, Hans   Seite 20
Bogadtke, Jens-Uwe   Seite 14
Böhlke, Edgar M.   Seite 52
Böhringer, Johann   Seite 122, 123
Börne, Ludwig   Seite 7, 78
Bottenbruch, Hans Walter   Seite 67, 117, 153
Braun, Peter   Seite 19
Bresemann, Tom   Seite 57, 135
Brückner, Klaus   Seite 49
Bruyn, Günter de   Seite 40
Buchmann, Jürgen   Seite 57, 116 
Budde, Elmar   Seite 71
Bürger, Jan   Seite 21
Bussmann, Jacob   Seite 43
Cloot, Julia   Seite 25, 102, 126, 
  127, 146, 163, 167
Corkscrew   Seite 123

Cramer, Stella   Seite 53
Cripe   Seite 123
Dangel-Pelloquin, Elsbeth   Seite 54
Das dritte Ohr   Seite 18
Dick, Uwe   Seite 39, 40, 59
Die Herren Schneider   Seite 123
Dillon, Francesco   Seite 129
Döberlein, Wolfgang   Seite 104
Düll, Harry   Seite 27
Dürrenmatt, Friedrich   Seite 40
Echte, Bernhard   Seite 24, 44, 55, 64, 
  70, 90, 93, 165, 166 
Eckertz-Popp, Ursula   Seite 22, 81, 95, 117
Eckl, Helmut   Seite 144, 147
Eickenrodt, Sabine   Seite 54
Elhardt, Armin   Seite 91, 100, 101, 104
Ensemble I z M   Seite 99, 101, 103
Ensemble Kontraste   Seite 63
Ensemble Phœnix   Seite 102, 103, 128,  
  129, 148, 150
Fähler, Jochen   Seite 149
Feigl, Petra   Seite 23
Feuerabendt, Sigmund   Seite 22
Fichte, Johann Gottlieb   Seite 60
Filippova, Nadezda   Seite 41
Fischer, Fritz   Seite 23
Frankl, Claus J.   Seite 23, 74, 78, 80, 
  86, 98, 113, 118, 146
Frei Gerlach, Franziska   Seite 55
Fresh, Danny   Seite 122
Frey, Edmund   Seite 132, 135
Fricke, Stefan   Seite 102
Fritsch, Werner   Seite 114
Froben, Simon   Seite 31 
Frucht, Helene   Seite 74
Fuchs, Michael   Seite 52
Füg, Maniana   Seite 15
Füg, Pauline   Seite 122
Fussenegger, Gertrud   Seite 40
Geilenkirchen, Rolf J.   Seite 12
Georg I., Herzog von  
Sachsen-Meiningen   Seite 162
Gerdes, Jan   Seite 52
Gerloff, Robert   Seite 160
Göbel, Marie-Luise   Seite 137
Goerz, Tommie   Seite 118
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Goethe,   Seite 5, 56, 59, 72, 79, 108,  
Johann Wolfgang von  114, 119, 120, 144
Goldt, Max   Seite 122
Gollner, Christel   Seite 27, 84
Golz, Jochen   Seite 33
Gomringer, Nora   Seite 29, 32, 39, 55, 56, 57,
  59, 61, 97, 113, 116, 130, 135
Göritz, Matthias   Seite 57, 107
Göttsche, Dirk   Seite 55
Grams, Ljubow   Seite 95
Grass, Günter   Seite 55
Greiner, Dorothea   Seite 35, 64, 164
Gremmelspacher, Axel   Seite 125, 127
Grote, Christian G.   Seite 126
Grube, Christoph   Seite 79
Grünbein, Durs   Seite 57, 81
Grütters, Monika   Seite 17, 41
Guhr, Silvia   Seite 32, 78, 86, 95
Haberlandt, Fritzi   Seite 29
Hager, Bruno   Seite 18, 87
Hahn, Andrea   Seite 84
Hamburger, Käte   Seite 54 
Hammer, Agnes   Seite 122, 130
Hans, Hans, Hans & Hans   Seite 118
Häntzschel, Günter   Seite 55
Hartmann, Reinhold    Seite 27
Harzer, Jens   Seite 64
Haydn, Joseph   Seite 71, 127, 146 
Hegel,  
Georg Wilhelm Friedrich   Seite 60
Hegewald, Wolfgang   Seite 64
Heller, Stephen   Seite 125, 127, 163
Henne, Wolfgang   Seite 23
Henneberger, Jürg   Seite 102, 129, 148
Henniger, Heinrich   Seite 157
Henscheid, Eckhard   Seite 25, 40, 54, 57, 59, 
  104, 133, 164
Hesse, Hermann   Seite 54
Heubisch, Wolfgang   Seite 42
Heumann, Konrad   Seite 120
Hillgruber, Carsten   Seite 165
Hofer Symphoniker   Seite 70, 98, 100, 103, 136
Hoffmann, E. T. A.   Seite 76, 117
Hofmannsthal, Hugo von   Seite 54
Holbein, Ulrich   Seite 55, 56, 63, 79
Höllerer, Walter   Seite 139

Holthusen, Hans Egon   Seite 40
Hopp, Winrich   Seite 102
Huber, Martin   Seite 55
Hülsmann, Jörg   Seite 23
Hunfeld, Barbara   Seite 54
Hunstein, Stefan   Seite 29
Hürlimann, Thomas   Seite 40
Imorde, Stephan   Seite 29
Jäckle, Klaus   Seite 23, 146
Jandl, Ralf   Seite 101
Janssen, Horst   Seite 33
Jirgl, Reinhard   Seite 57, 74, 134
Kabus, Petra   Seite 64, 166
Kafka, Franz   Seite 55, 63 
Kahl, Joachim   Seite 147
Kalb, Charlotte von   Seite 142
Kalitzke, Johannes   Seite 129
Kampschulte, Peter   Seite 17
Kastner, Sandra   Seite 133, 147
Keller, Gottfried   Seite 24
Kempowski, Walter   Seite 20 
Kermani, Navid   Seite 21, 57, 96, 151
Kern, Manfred   Seite 27
Kerner, Justinus   Seite 18
Kirsch, Sarah   Seite 40
Kita-Huber, Jadwiga   Seite 54
Kittler, Friedrich   Seite 20
Klappert, Annina   Seite 109
Klebe, Urs   Seite 78, 118
Klenner-Otto, Stephan   Seite 14, 17, 23, 33, 
  41, 65, 67, 141
Kluge, Alexander   Seite 39
Knapp, Julia   Seite 9, 44, 78, 123, 130, 164
Knoop, Jens   Seite 52
Kogelschatz, Horst-Dietrich   Seite 22, 27
Köhler, Stephanie   Seite 127
Kölner Klaviertrio   Seite 66, 126
Kommerell, Max   Seite 54
Korb, Joachim   Seite 27
Koselleck, Reinhart   Seite 20
Kronauer, Brigitte   Seite 35, 39, 40, 42, 43,  
  54, 55, 57, 59, 64, 143
Krüger, Michael   Seite 161
Kunz, Carl Friedrich   Seite 76
Küspert, Hartwig   Seite 106
Laak, Lothar van    Seite 54
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Langner, Beatrix   Seite 15, 39, 161
Latifi, Kaltërina   Seite 117
Leclaire, Marcus   Seite 23, 113, 146
Lenz, Hermann   Seite 40
Lenz, Siegfried   Seite 40
Lerchenberg, Michael   Seite 164
Lewitscharoff, Sibylle   Seite 39, 104
Ley, Matthias   Seite 32, 97, 113, 135
Lichtenberg, Georg Christoph   Seite 55, 63
Liehr, Harald S.   Seite 89
Lodes, Angela   Seite 27
Lohmeyer, Gerd   Seite 114
Lorenz, Dagmar   Seite 37, 39
Lubkoll, Christine   Seite 72, 77
Luhmann, Niklas   Seite 20
Lutz, Cosima   Seite 137 
Maier, Hans   Seite 91, 164
Maisch, Brigitte   Seite 132, 135
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Mayer, Michael   Seite 44, 164, 168 
Meier, Monika   Seite 9, 55, 69, 165
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Mellow Mark   Seite 123
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Mosebach, Martin   Seite 57, 107
Mronz, Dieter   Seite 165
Mück, Wolfgang   Seite 104, 109, 165
Müller, Marieluise   Seite 19, 35
Müller-Hornbach, Gerhard   Seite 101,103
Mulzer, Katrin   Seite 14
Münzner, Rolf   Seite 23
Musil, Robert   Seite 55
Napf, Karl   Seite 104 
Naumann, Ursula   Seite 142
Nell, Werner   Seite 54
Neubauer-Petzoldt, Ruth   Seite 55
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204 205Aktuelle Daten unter: www.jean-paul-2013.de

PerSonenreGiSter

Schelter, Reinhold   Seite 141
Schiller, Friedrich   Seite 5, 55, 63, 142
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  125, 134, 137, 142, 146
Schwehr, Cornelius    Seite 142
Seiderer, Georg   Seite 72, 97
Seifert, Andreas   Seite 13, 48
Seißer, Peter   Seite 25, 66, 83, 
  133, 136, 165
Setzwein, Bernhard   Seite 19, 114
Sick, Birgit   Seite 54
Simanowski, Roberto   Seite 54,145
Simon, Ralf   Seite 54, 72, 94
Simone, Uta   Seite 13
Sommer-Fiederer, Christine   Seite 112
Spindler, Vicki   Seite 14
Spranger, Roland   Seite 18
Stanek, Georg   Seite 146
Starke, Kerstin   Seite 144
Stefan, Wolfgang   Seite 71
Steinbuch, Gerhild   Seite 57, 142
Steinsiek, Angela   Seite 139
Stellmacher, Hermien   Seite 33
Strauß, Botho   Seite 40
Streichfuss, Frank   Seite 78, 118
Ströhl, Katharina   Seite 164
Strübing, Volker   Seite 31, 100
Stühlmeyer, Ludger   Seite 134
Stumpf, Michael   Seite 71, 93
Szábó, Laszló V.   Seite 54
Teepe, Monika   Seite 23, 146
Theatergruppe Göpfersgrün   Seite 71, 74

Theilen, Ines   Seite 65 
Thumser, Michael   Seite 70
Tiroler Symphonieorchester   Seite 103, 128, 129
Tittmann, Claus   Seite 111
Treusch, Hermann   Seite 106
Trio Jean Paul   Seite 71
Tröger, Franz   Seite 53
Ullrich, Martin   Seite 72, 99
Valcheva, Nina   Seite 52
Vogt, Melanie   Seite 95
Vollet, Heribert Kuno   Seite 23
Wagner, Eberhard   Seite 67, 117, 153 
Wagner, Martin   Seite 164
Wagner, Nike   Seite 93, 164
Wagner, Richard   Seite 55, 57, 59, 63, 
  133, 160
Waldenfels, Georg Frhr. Von   Seite 164
Walser, Robert   Seite 55, 90
Warburg, Aby   Seite 20
Weber, Jutta   Seite 138
Weidinger, Manfred   Seite 80
Weidner, Daniel   Seite 54
Weinelt, Werner   Seite 18
Wenning, Wilhelm   Seite 6, 164
Werner, Meike   Seite 21
Wickert, Ulrich   Seite 164
Wieland, Christoph Martin   Seite 14
Wiener Glasharmonika Duo   Seite 28, 29
Wolf, Ror   Seite 55
Wölfel, Kurt   Seite 17
Wolff, Jürgen   Seite 13, 18, 21, 
  67, 109, 153
Wolff, Martina Iris   Seite 122, 130
Wolfskehl, Karl   Seite 54
Wollin, Lothar   Seite 83, 147
Wunsch, Barbara   Seite 97
Zaremba, Michael   Seite 89
Zeitler, Gerhard   Seite 165
Zender, Hans   Seite 102
Zerndl, Josef   Seite 164
Zetzsche, Cornelia   Seite 39, 59
Ziegler, Angelika   Seite 95
Zimmer, Thomas   Seite 99, 164
Zimmermann, Bettina   Seite 120
Zischler, Hanns   Seite 18, 56



206 207Aktuelle Daten unter: www.jean-paul-2013.de

ortSreGiSter

Aš   Seite 45
Bad Alexandersbad   Seite 87
Bad Berneck   Seite 65, 84, 111, 117
Bad Steben   Seite 95
Bad Windsheim   Seite 136
Bamberg   Seite 14, 45, 56, 76, 79, 104, 117
Bayreuth   Seite 12, 13, 14, 17, 19, 22, 23, 25, 
  27, 28, 29, 31, 32, 33, 35, 36, 43, 44,  
  45, 49, 54, 55, 56, 57, 59, 60, 61, 63,  
  67, 69, 71, 78, 80, 85, 86, 91, 95, 97, 
  98, 100, 102, 104, 107, 109, 112, 113,  
  114, 117, 118, 121, 122, 123, 125,  
  127, 135, 142, 143, 146, 147, 149,   
  150, 151, 153, 160, 161, 162, 163
Berlin   Seite 22, 25, 41, 57, 135, 
  138, 139, 142, 150
Bischofsgrün   Seite 78, 118
Burg Hohenberg  
an der Eger   Seite 108
Burg Posterstein   Seite 45, 110
Coburg   Seite 41, 45, 49, 57, 80,  106, 133, 
  135, 142, 149
Dresden   Seite 31
Erlangen   Seite 45, 52, 72, 73, 77, 83, 85, 89, 
  91, 94, 97, 99, 108,  
  121, 124
Feilitzsch   Seite 22
Frankfurt am Main   Seite 25, 90, 101, 103, 119, 120, 
  126, 127
Forchheim   Seite 160
Glattfelden (Schweiz)   Seite 24
Glau bei Trebbin   Seite 106
Gotha   Seite 45
Haag   Seite 18
Halberstadt   Seite 45, 65
Hall (Österreich)   Seite 128, 129
Hamburg   Seite 64
Hannover   Seite 65, 161
Heidelberg   Seite 45,52
Hildburghausen   Seite 45, 49
Hof   Seite 14, 15, 17, 18, 22, 23, 31, 32,
  33, 35, 37, 45, 48, 56, 70, 71, 73,  
  74, 81, 83, 84, 93, 96, 98, 100, 
  103, 107, 113, 115, 122, 123, 131, 
  133, 134, 136, 144, 145, 146, 147,  
  150, 153, 160, 161, 162, 163
Hummeltal   Seite 13

Ilmenau   Seite 45, 47
Jena   Seite 59
Joditz   Seite 45, 48, 83, 93, 114, 115
Kleinlosnitz   Seite 161
Kulmbach   Seite 127, 141, 146, 149
Landsberg am Lech   Seite 86
Leipzig   Seite 45
Lichtenberg   Seite 66, 104, 126
Marbach   Seite 20, 21
Marktredwitz   Seite 71
Meiningen   Seite 13, 45, 48, 51, 137, 144, 162
Mistelgau   Seite 21
München   Seite 45, 79, 144, 160, 161
Neustadt an der Aisch   Seite 45, 53, 104, 109
Nürnberg   Seite 45, 132
Oberkotzau   Seite 114
Oßmannstedt   Seite 45
Pegnitz   Seite 67
Rehau   Seite 45, 46, 57, 107, 122, 
  123, 126, 163
Schönwald bei Rehau   Seite 66, 126
Schwarzenbach/Saale   Seite 18, 28, 45, 46, 57, 87, 95, 
  101, 122, 123, 134, 144
Schwaz (Österreich)   Seite 103, 128, 129
Sparneck   Seite 66, 78, 99, 127
Stuttgart   Seite 45, 60, 84, 91
Thurnau   Seite 111
Töpen   Seite 45
Unterhaching/München   Seite 70, 109, 145,
Wädenswil (Schweiz)   Seite 90, 93
Warmensteinach   Seite 63
Weidenberg   Seite 74
Weimar   Seite 33, 45, 74, 89, 93, 96, 131
Weinsberg   Seite 18
Weißenstadt   Seite 162
Wien   Seite 163
Wolfenbüttel   Seite 51
Wunsiedel   Seite 15, 19, 22, 25, 32, 34, 35,
  45, 47, 57, 59, 61, 64, 67, 69, 71, 
  74, 83, 94, 97, 99, 103, 106, 111, 
  114, 116, 118, 119, 121,  
  122, 123, 125, 130, 131, 133,  
  134, 136, 141, 143, 147
Zürich (Schweiz)   Seite 64, 103, 148, 150
Zwickau   Seite 12, 13



208 209Aktuelle Daten unter: www.jean-paul-2013.de

www.hanser-literaturverlage.de

Die große Jean-Paul-Biographie aus erster Hand, 
eine Geschichte seines Schreib-Lebens.

51
2 

S.
 m

it 
A

bb
. u

. R
eg

. G
eb

. m
it 

Le
se

bä
nd

ch
en

 
€

 2
7,

90
 [

D
]. 

A
uc

h 
al

s 
 -B

oo
k.

 A
bb

ild
un

g:
  

Pa
st

el
l v

on
 L

or
en

z 
K

re
ul

, 1
82

3 
(B

ay
re

ut
h)

Jean 
Paul

Die große 
Biographie

iMPreSSuM

Jean Paul 2013 e. V.
Wahnfriedstraße 1
95444 Bayreuth
Telefon: +49 (0) 921 507096-63
Telefax: +49 (0) 921 507096-95
E-Mail: info@jean-paul-2013.de
www.facebook.com/JeanPaul2013
www.jean-paul-2013.de

BanKVerBindunG:
Konto 380 34 708, BLZ 773 501 10, Sparkasse Bayreuth
IBAN DE 29 7735 0110 0038 0347 08
SWIFT-Code BY LA DE M1 SBT

VertretunGSBereCHtiGter VorStand:
Dr. Monika Meier

inHaLtLiCH VerantWortLiCHer  
GeMäSS § 10 aBSatZ 3 MdStV:
Peter Nürmberger

KonZePt: Julia Knapp
redaKtion: Harald Grätz
GeStaLtunG: Marc Eichner
druCK: Louis Hofmann Druck

Alle Angaben ohne Gewähr
Bitte beachten Sie die Ankündigungen in der Tagespresse
sowie unter www.jean-paul-2013.de

Im Projektbüro findet kein Vorverkauf statt, und es 
können dort keine Reservierungen entgegengenommen 
werden. Eintrittskarten, soweit erforderlich, erhalten 
Sie bei den jeweiligen Veranstaltern (siehe Veranstalter-
Übersicht).



250. Geburtstag 
von Jean Paul
Die Bildbiographie
Der Taschenatlas
Der Kalender
Die Lebenszeugnisse

€ 19.80    ISBN 978-3-907142-82-0

€ 39.00   ISBN 978-3-907142-83-7 € 9.80    ISBN 978-3-907142-79-0

€ 29.80    ISBN 978-3-907142-78-3

N
im

bus.Kunst und Bücher
w

w
w

.nim
busbooks.ch

Annonce Jubiläumsprogramm 4_Layout 1  17.12.12  16:46  Seite 1

Das

Bildbiographie
Jean Paul 

Wort
und die
Freiheit


